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Brotpreiserhöhung in London .

_ London , 19 . Sept . Nachdem der Mehlpreis in
London in den letzten acht Tagen drei malerhöht -wor¬
den ist , rst nunmehr der Preis für ein 1800 Gramm schweres
;® tot von 7 % Pence auf 8 Pence ( 0 .46 RM .) erhöht worden
Die neuen Preise Haden ab Montag nächster Woche Gel¬
tung . Es besteht kein Zweifel , daß die Brotpreiserhöhung
in , den ärmeren Schichten der Bevölkerung mit sehr ge¬
mischten Gefühlen ausgenommen werden wird .

„ Glorious " und „ Courageous "
sowie ein Hosp i talschiff . Di -

Zahl der in Aden eingetroffenen Kriegsschiffe beläuft sich
auf zehn , darunter sind die Kreuzer „ Norfolk " und „ Co¬
lombo "

. In Haifa befinden sich drei Kreuzer und zwei
ll - Boote . In P o r t Said halten sich das Schlacht 'chisf
„ Borham "

, der Kreuzer „ Despatch " und ein Zerstörer auf .
Die Reutersche Übersicht teilt ferner mit , daß in Suez am
18 . September ein Aviso an gekommen , aber weitergefahren
ist . Aus Singapur wird gemeldet , daß das Flug,zeug¬
mutterschiff „ Hermes " und drei Zerstörer dort am 18 .

'
Sept

eingetrofsen sind .
Malta wird in obenstehender Übersicht nicht erwähnt .

„ Parecchio .
“

Das Wort , das als Überschrift über dieser Betrach¬
tung steht , ist ein ganz gewöhnliches italienisches Wort ;
es tst so bescheiden , daß es dies selbst in seiner Bedeu¬
tung ausdrückt , denn es heißt so viel wie „ einiges ,
manches , etwas .

"
Mehr an Bescheidenheit und Selbst -

bekenntnis kann man von einem Wort , das noch etwas
auf sich hält , schließlich nicht verlangen . Und doch ist
es einmal in der italienischen Politik zu einer großen
Berühmtheit gekommen und der wilde Schlachtruf
zweier Parteien gewesen , von denen es die eine im
sinne diplomatischer Besonnenheit gebrauchte , während
es die andere in höhnische Anführungszeichen setzte und
ihm das Brandmal nationaler Schmach aufdrückte .

Es war im Frühjahr vor zwanzig Jahren , als sich
in Italien die Entscheidung darüber näherte , ob man
im Kriege neutral bleiben oder an die Seite der Entente
gegen die früheren Bundesgenossen treten solle . Die
nach beiden Seiten geführten Verhandlungen halten
feste Formulierungen des Kaufpreises ergeben . Die
Entente bot viel , was sie selbst nicht besaß und was sich
Italien durch das Blut feiner Söhne selbst erobern
sollte . Die Mittelmächte boten weniger ; das in öster¬
reichischem Besitz befindliche „ Trentino "

, den unzweifel¬
haft

^volksmäßig zu Italien gehörenden südlichen Teil
von Südtirol mit Trient , und die Jsonzogrenze , an der
Italien dann in zwölf blutigen Schlachten die Blüte
seiner Jugend opferte . Die Italiener sind an sich sehr
nüchterne und geschäftlich kühl rechnende Menschen , und
es gab viele , die es vorgezogen hätten , ohne Opfer
etwas Sicheres zu bekommen , wenn es auch weniger
war , als mit dem Risiko eines Krieges Größeres , aber
Unsicheres zu erkaufen . Damals entstand , von Giolitti ,
dem Führer der Neutralitätspartei , in die parlamen¬
tarische Kampfarena geworfen , das Wort „ Parecchio

"

und wurde , kaum daß es ausgesprochen war , zum Kenn¬
wort einer historischen Entscheidung zwischen einer real¬
politischen Auffassung von den Zielen und Wegen
Italiens und dem in imperialistische Weiten greifenden
jungen Nationalismus . Das Ende kennt man : Giolitti
wurde als Strohpuppe mit dem „ Parecchio

" um den
Hals auf den Plätzen der Städte verbrannt , und
Italien , in dem der Stern Mussolinis zu leuchten be¬
gann , marschierte an den Jsonzo !

Wir werden heute an das Wort und die in ihm
liegende historische Bedeutung wieder erinnert durch
Ausführungen , die der Pariser „ Temps

" den Verhand¬
lungen in Genf und der gegenwärtigen Lage Italiens
widmet . Es heißt dort : „ Italien steht auf dem Punkte ,
wo es durch den Völkerbund „ quelque chose

"
, etwas , an¬

geboten bekommt , was sich mit der Zeit den Zielen sehr
wohl nähern könnte , die sich Mussolini gesetzt zu haben
scheint ..

Man kann nicht glauben , daß er , der so viele
Beweise seines Wirklichkeitssinnes gegeben hat , um des
eiteln Ruhmes willen die Kanonen sprechen lassen und
die schwierige und verdienstvolle Vermittlung Frank¬
reichs zunichte machen wird . Würde er damit seinem
Lande einen Dienst erweisen ? Glaubt man , daß ein
im Anfang vielleicht erfolgreicher , aber im weiteren
Verlauf sicher schwieriger und harter Feldzug Italien
Ergebnisse bringen wird , die wesentlich über das hin¬
ausgehen , was es mit einiger Geduld ohne Schwert¬
streich haben kann ? "

Angebliche Pläne der englischen Marineleitung .

Paris , 20 . Sept . Der '
Berichterstatter des „ Echo de

Paris " in London berichtet seinem Blatte , die englische
Marineleitung sei der Überzeugung , im Ernstfälle Ita

'
l ien

durch Abschnüren der Petroleumlieferungen
ma ttsetzen zu können . Dieser Absicht entsprächen auch die
Flottenbewegungen . Die Schließung des Suezkanals würde
die Versorgung durch den Persischen Meerbusen und die
Petroleum -linre von Abadan abschneiden . Die Bewachung
der Palästinaküste und Haifas würde die Zuführen von Pe¬
troleum , aus dem Irak sperren . Selbst wenn die Italiener
dort Erfolge haben sollten , würden die Engländer leicht das
Petroleum an der Quelle in Mossul aufhalten können . Um
den Italienern die Lieferungen aus dem Kaukasus abzu¬
schneiden , sollen gegenwärtig Verhandlungen mit der
türkischen Regierung über die S ch l i e ß u n g

'
d e r D a r ba¬

ue l l e n im Gange sein . Durch Sperrung der Meerenge von
Gibraltar werde Italien von der Zufuhr amerikanischen
Petroleums abgeschnitten . Es könnte dann nur noch auf dem
Festlandsweg über die Schweiz , Deutschland und mittelbar
über Rumänien Petroleum beziehen , vorausgesetzt , daß die
Lieferanten dieser Länder trotz der etwaigen Vorschriften des
Völkerbundes Italien versorgen könnten . Nach Ansicht zu¬
ständiger englischer Kreise würde Italien mithin binnen
kurzem kein Petroleum mehr haben .

Die Verteilung der britischen Kriegsschiffe
im Mittelmeer .

London , 20 . Sept . Das Reutersche Büro veröffentlicht
eine Übersicht über die Verteilung der britischen Kriegsschiffe
tm Mittelländischen Meer . Danach Befinden sich in Gibral -
ta r die Schlachtkreuzer „ Hood " und „ Renown "

, ferner vier
Kreuzer , neun Zerstörer und drei Minensucher . J <r
Alexandria liegen nunmehr insgesamt 29 britische
Kriegsschiffe von denen das Schlachtschiff „ Resolution " mit
Admiral William Frsheran Bord erst am 18 . September

er eingetroffen ist . Zu dem Geschwader in Alexandria q - -
horen unter anderem die Schlachtschiffe „ Revenge

" und
„ -Bauanr , drei Kreuzer , die beiden Flugzeugmutterschiffe

Pessimismus in Genf .

Nach Mussolinis Ablehnung . — Scharfe Sprache der italienischen Blätter gegen England .
Was erörterten Laval und Eden ?

Man sieht , das alte Wort vom „ Parecchio "
ist in der

französischen Form von „ quelque chose
" wieder zu

Ehren gekommen . Wenn man in den Ausgaben des
„ Temps

"
, die vor zwanzig Jahren erschienen sind , nach -

blattern wollte , so würde man sicherlich finden , daß das ,
roas

_ jetzt als höchste Staatsweisheit gepriesen und
empfohlen wird , damals als feiges Schachern mit den
heiligsten nationalen Zielen Italiens verdammt

verstehen die veränderte Sprache des
französischen Blattes und rechnen es ihm nicht an daß
es von andern französischen Interessen aus die italieni -
!che Lage anders sieht , als im Jahre 1915 . Aber das
fatale ist , daß es feine Mahnung heute an dieselbe
politische Eeistesrichtung in Italien , ja , an denselben
Mann richtet , deren Entscheidung es vor zwanzig
Jahren gepriesen hat und von denen es jetzt das Gegen¬
teil verkamt und erwartet . Ist dies möglich , selbst wenn
man die Politik als die voraussetzungsloseste und ver¬
änderlichste Kunst ansieht ?

der -rat ist die Lage Italiens der vor zwanzig
-Zähren überraschend ähnlich . Jetzt wie damals hat es
Europa durch feine Rüstungen und die hinter ihr
stehenden Forderungen unter einen Druck gesetzt dem
sich dieses durch das Angebot von „ Parecchio "

zu ent -
ziehen jucht . Auch jetzt können für die italienische Ent -
scheidung zwei Auffassungen öder , wenn man will ,
Weltanschauungen geltend gemacht werden , die einer
nüchternen , rechnenden Realpolitik , die Gewinn und
Verlust abwiegt und die einer romantisch - heroischen Ge¬
staltung des nationalen Schicksals zu großen i-mperia »

Keine Mitteleuropa - Garantie .

England wird sich nicht binden .

Paris , 19 . Sept . Der „ Matin " meldet aus London , daß
die englische Antwort auf die französische Anfrage über bi »
Anwendung der Völkerbundssatzu

'
ngen auf

Europa in einigen Tagen der französischen Regierung über¬
mittelt werden würde . Die englische Antwort werde der
Genfer Rede Sir Samuel Hoares entsprechen . Es sei al io
mcht zu erwarten , daß England eine ausdrückliche und voll¬
kommene Garantie bezüglich eines Angriffes in Mitteleuropa
geben werde Es werde vielmehr darauf Hinweisen , daß fein
Versprechen , den Völkerbundsfatzungen treu zu bleiben aus -
reichen müßte .

Italien beschafft sich Gold .

20 . Sept . ( Drahtbericht unserer Berliner
Abteilung . ) Der Pessimismus , mit dem die Genfer
pokitiiaien ^ Kreise die internationale Lage betrachten
halt an . Za , man kann sagen , daß sich dieser Pessi -

s - 1U 0 er st ä rkt hat , nachdem der Duce
die Vermittlungsvorschläge des Fünferausschusses in

^ . ^ b ^ Mnffchen (frage abgelehnt hat . An sich kann
sreilich diese Wendung nicht überraschen . Aber sie hat
naturgemäß hie Lage weiter zugejpitzt , und so konnte
man in Eenx gestern den Ausspruch hören : Es besteht
keinerlei Grund für einen weiteren Optimismus . Jeden¬
falls zeigt sich England sehr enttäuscht und jetzt
seinerseits die militärischen Vorberei¬
tung s maßnahmen itn Mittelmeer in u n --
verminderter Energie fort . Wenn beispiels¬
weise in Gibraltar eine Bekanntmachung erlassen
wurde , die für den Fall „ gewisser Notstände

"
eine Llchtsperre in Aussicht stellt und der Be¬
völkerung anrat , sich mit Kerzen zu versehen , jo trägt
dasnicht gerade zur Beruhigung bei . Auf der anderen
Seite s. chlagt die italienische Presse , die doch
gewiß schon bisher die Engländer nicht besonders zart
behandelt hat , London gegenüber einen Ton
an , der sich kaum überbieten läßt . Man ver¬
sichert nochmals , daß sich durch das Gespenst der
Sanktionen nicht ein Volk einschüchtern lasse , „ das der

•c t Richt ' die Kunst und die Schönheit gekehrt
habe . Man warnt aber auch England vor militärischen
Voroereitungen und vor der Zusammenziehung seiner
^ " eltkrafte , denn aus ähnlichen Maßnahmen habe sich
der Weltkrieg entwickelt . - Ein italienisches Kokonial -
blatt geht sogar so weit , den Engländern mit
e i nem

. Vorbeugungskrieg zu drohen , wenn
die Verstärkung der britischen Flotte in dem als
italienisches Meer bezeichneten Mittekmeer weitergehe .

~ -te Frage , was nun weiter geschehen wird , ist schwer
zu beantworten . Es hat zwar gestern eine Unter¬
redung zwischen Laval und Eden in Genf
stattgefunden , aber über den Inhalt dieser Besprechun¬
gen , ist herzlich wenig,bekannt geworden , und Laval
selbst hat es entgegen seinen sonstigen Gepflogenheiten
abgelehnt , Pressevertretern über diese Unterredung

irgend eine Mitteilung zu machen . Es verlautet nur ,
daß Eden nochmals versucht habe , den fran¬
zösischen Ministerpräsidenten für die von
England geplanten Sanktionen gegen
Italien zu gewinnen , und daß er sich bemüht
habe , Frankreich zu einer Teilnahme an den Flotten¬
demonstrationen im Mittelmeer zu veranlassen . Was
Laval darauf geantwortet hat , ist nicht bekannt . Es ist
aber wohl anzunehmen , daß er überhaupt keine end¬
gültige Antwort erteilte , sondern auf den morgigen
französischen Ministerrat verwiesen hat , der all diese
Dinge behandeln wird .

~
Es ist nun wohl kein Zufall , daß die Italiener den

Franzosen gerade in diesem Augenblick vor Augen
führen , daß auch sie über gewisse Druckmittel verfügen .
Bekanntlich hat seinerzeit der Ministerrat in Bozen be¬
schlossen , daß die italienischen Staatsangehörigen die in
ihrem Besitz befindlichen ausländischen Wertpapiere in
italienische Schatzanweisungen Umtauschen müssen . Diese
Anordnung konnte nur den Sinn haben , dem Staat die
Möglichkeit einer Beschaffung von Gold oder
Devise n durch den Verkauf dieser Wertpapiere zu
beschaffen . Nach französischen Meldungen hat nun die
italienische Regierung begonnen , die in
ihrem Besitz befindlichen französischen
S t a a t s p a p i e r e , deren Wert 1 Milliarde
Franken betragen soll , zu verkaufen . Die
Bank von Frankreich habe daraufhin , angeblich
um ein Sinken der Wertpapierkurse bei einem plötz¬
lichen Gesamtverkauf zu verhindern , der italienischen
Regierung einen Vorschuß von 400 Millionen
Eoldfranken gewährt , also etwa 65,6 Millionen
Eoldmark . Das sieht nicht gerade nach wirtschaftlichen
Sanktionen aus , zeigt aber auch , wie schwierig die Lage
für Laval ist . Gleichzeitig bemüht sich der italienische
Eenerakstabschef Badoglio , der bekanntlich erst un¬
längst in Pcttis verhandelte , die Gemeinsamkeit zwi¬
schen Frankreich und Italien zu unterstreichen . Er weist
in einem Interview darauf hin , welche Macht beide
Staaten darstellten , wenn sie zusammenhielten . Neben
dem sonstigen wirtschaftlichen Druck läßt man es also in
Rom auch an freundschaftlichen Aufforderungen an
Laval , sich dem englischen Kurs zu versagen , nicht
fehlen .
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Dauertagung der Völkerbunds - Versammlung
zur Vermeidung des Kriegsausbruchs ?

tzauptlchnstteiter : Fritz Günther .
, Stellvertreter 6es h - nptschriftleit -r» : Xad Beins Xunj .

verantwortlich für Politik , Kulturpolitik und Kunst : Fritz Günther ; für den
politischen Nachrichtendienst : Karl Heinz Kunz ; für - np- IlKsch- Bettrage und
vermischtes : Dr . Beinrich Leichert ; für Stadtnachrichten , widschaft , handel
und Gewerbe : wtlli Penipel ; für Umgebung , Pwvinznachhchten und den
Sportteil : Beinz kenbardt ; für dre Anzeigen : (Dtlo Kaiser , sämtlich

in Wiesbaden .

Gerechtigkeit für Memel !

Die aufreizende und provozierende Gewaltpolitik Litauens — Böse Folgen für das friedliche

Zusammenleben der Völker .

Was die Sühnemaßnahmen anlang « , fo trete England

vorsichtiger Form an die Mächte heran , und dennoiy

„ . . .. . .
— ^ .gendjemand zu tun

a7denke .
' "

Lnalan >d
"

selLst
"

habe
"
keinerlei Vorschläge gemacht ;

es strecke lediglich seine Fühler aus , um festzustellen , wie

weit die anderen zu gehen bereit seien , ohne daß man ihnen

Die Krise in der englischen Arbeiterpartei .

London , 19 . Sept . Der Vollzugsausschuß der englischen

Arbeiterpartei befaßte sich Donnerstag in einer mehrstün¬

digen Sitzung mit den Amtsniederlegungen hervorragender

Führer der Partei , die wie Lord Ponsonby , Sir Sta -f -

iord Cripps und andere mit den von der Arbeiterpartei

aufgestellten außenpolitischen Grundsätzen nicht mehr einver¬

standen Rüb . Zum Schluß der Sitzung wurde mrtgeteilt, „ daß

der Vollzugsausschuß den Rücktritt von Sir Stafsord

Cripps aus dieser Körperschaft angenommen hat . Lord

Arnold , eines der wenigen anderen Oberhausmitglieder

der oppositionellen Arbeiterpartei , schloß Rch Donnerstag

dem Standpunkt Lord Ponsonbys vollinhaltlich an , ein

Zeichen daß die Krise in der Arbeiterpartei immer

noch weitere Fortschritte macht .

eine Aufeinanderfolge gröbster Rechtsbrüche dar . Es ist
Pflicht der Signatarmächte , gegen diese
dauernden Vertragsbrüche einzufchTeiten ."

Daß ein gedeihliches Zusammenleben der Völker nur

möglich ist , wenn Achtung vor fremden wie eigenem Volks¬
tum herrscht , betont Reichsminister Dr . Eoebbels . „ Dieser
Grundsatz wird im Memelland täglich verletzt . Richt genug ,
daß cs durch einen Eewwltstreich der letzten Garantien be¬
raubt wurde , die ihm der Friedensvertrag von Versailles in

der Kontrolle der Garantiemächte bot , wird jetzt versucht ,
jedes eigenständische Leben im Memelland durch planmäßige
Entdeutschung aller Selbstöerwaltungskörperschaften vom

Landtag bi -
'
zu den Gemeindevertretungen einschließlich der

Verwaltungsorgane zu verfälschen .

Die Sondernummer ist reich bebildert , und auch aus den

Bildern geht die Rot des Memellandes hervor ; ste alle

rufen : Gerechtigkeit für Memel .

Ein Statut nach dem Muster des Saarstatuts .

Basel , 19 . Sept . In einem Genfer Artikel der „ Baseler

Nachrichten , der sich eingehend mit der Memelfrage beschäf¬

tigt , wird den Hauptmächten nahegelegt , für das Memel¬

gebiet ein Statut nach dem Muster des Saar -

st a t u t s oder Danzigs zu schaffen mit Einsetzung des Dölker -

Lundes als Kontrollinstanz . Jetzt habe der Völkerbund kein

selbständiges Eingriffsrecht in Memel . Die Hauptmächte

könnten aber Litauen in dessen höchst eigenem Interesse ver¬

anlassen , ihm ein solches zuzugestehen . Das würde die Schaf¬

fung dauerhafter Ordnung bedeuten . Nur könne eine solche

Regelung nicht improvisiert werden , und leider dränge

es mit Memel . Sollten die umstrittenen Wahlen nicht

nur äußerlich , sondern auch innerlich ordnungs - und rschts -

gemäß verlaufen , müsse das verzweifelt harthörige Litauen

durch die Hauptmächte in eine ganz energische Kur genommen

werden . „ Wer nicht hören will , muh fühlen .
"

Ein Sonderbericht der „ Daily Mail "
.

London , 19 . Sept . „ Daily Mail " veröffentlicht am Don¬

nerstag einen aus Tilsit datierten Sonderbericht über die

Lage im Memelland . Der Berichterstatter schreibt unter

anderem folgendes :

Warum sollen wir überhaupt abstrmmen . Wrr

h a h # n alles Vertrauen in solche Wahlen ver¬

loren " Diese Worte , die ein deutscher Memelländer heut «

™ mir faate Xaen für das Mißtrauen , mit dem die Wahlen

für den Hemeler Landtagam nächsten Sonntag b ^ rachtet

werden Bei den letzten Wahlen tm Mai 1932 wurden - o

Deutsche gewählt und nur 4 Litauer . Bisher jedoch ist der

Landtag ausgeschaltet worden , und setne Arbeiten w e rden

jetzt von einem Direktorium weitergeführt , m dem » or -

berrschend litauische Interessen vertreten sind . Die Tätigkeit

dieses Direktoriums ist , wie versichert wird , durch beun¬

ruhigende Ungereimtheiten gekennzeichnet gewesen . E . be -

steht einiger Grund für die Versicherung der Deutschen daß

kaum eine Spur von der Autonomie übrig . blechen wrrd , die

ihnen von den Unterzeichnern des Memelstatuts ( England

Frankreich , Italien und Japan ) gewährleistet wurde . Den ,

deutschen Einwohnern ist keine Wahlpropaganda gestattet

worden und die Exemplare ihrer einzigen Zeitung sind

neuerdings beschlagnahmt worden . Telephonrufe und Tele¬

gramme sind einer genauen Zensur unterworfen, .
di « Mehr¬

zahl der nach Deutschland geschickten Brief « sind geöffnet wor¬

den , um , wie behauptet wird , nach ausländischen Lotterielosen

Hitlers Erklärung in Nürnberg , daß „ die Vorberei -

♦unaen für die Memelwahlen eine Verachtung der Gerechtig¬

keit und der Verpflichtungen zeigen
"

, scheint voll und ganz

durch das groteske System erwiesen zu sein , unter dem das

Volk zu den Wahlen gehen wird .

Amerika und der Konflikt .

Eine Richtigstellung des amerikanischen Staatssekretärs Hnll .

Washington , 19 . Sept . Staatssekretär des Äußeren
Hüll nahm am Donnerstag Veranlassung , eine Havas -
Meldung aus Washington formell zu dementieren . In der
Meldung wurde eine angebliche Äußerung des Marine¬
ministers S w a n s o n wiedergegeben , der erklärt haben
sollte , daß er im Falle eines Krieges zwischen Italien und
Abessinien die amerikanische Flotte

'
aus dem Stillen in den

Atlantischen Ozean senden werde , um die amerikanische Han¬
delsmarine zu schützen .

Staatssekretär Hüll betonte , daß Havas die Worte
des Marineministers vollkommen umge¬
dreht und ins Gegenteil verkehrt habe . Denn Swanfon
habe eine Frage in der Pressekonferenz lediglich dahin beant¬
wortet , daß die Frage nicht akut sei ; erst wenn wirklich ein
Krieg ausbrechen sollte , würde ste geprüft werden . Staats¬
sekretär Hüll fügte hinzu , daß das kürzlich angenommene
Neutralitätsgesetz Amerika ; Stellung in vielen Richtungen
ziemlich eindeutig umschreibe , und daß falsche Auslegungen
von amtlichen Äußerungen gerade in der jetzigen Zeit sehr
bedenklich seien .

„ Washington Times " erfährt in diesem Zusammenhang ,
daß die amerikanische Regierung erwäge , sich im Kriegsfall
von jeglichem Handel im Mittelmeerraum fernzuhalten .
Sollte der Völkerbund die Blockade gegen Italien erklären ,
würde Amerika gegen diese Maßnahme keinen Einspruch er¬

heben , selbst wenn « s sich nicht um ausgesprochenes Kriegs¬
material handeln würde . Diese Haltung entspricht der über¬

wiegenden Stimmung in ganz Amerika , nicht wieder in einen

europäischen Krieg verwickelt zu werden . Deswegen erregte
die Haoas -Meldung hier starke Empörung .
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di « Vorgänge gegeben würden . Jedenfalls hat der Minister¬
rat auf Vorschlag von Tsaldaris beschlossen , Italien zu

Vermeidung von Mißverständnissen darauf aufmerksam , zu

machen , daß es in Zukunft eine Wiederholung solcher Vorfälle
vermeiden soll « .

Äußerungen deutscher Staatsmänner .

Königsberg , 19 . Sept . Die „ Preußische Zeitung
" ver¬

öffentlicht ein « 46 Seiten starke Memelsondernummer

„ Memelland in Not "
, in der unter anderem die Reichs¬

minister Dr . F r i ck, Freiherr von Neurath , Göring
und Dr . Goebbels das Wort nehmen .

In wenigen Tagen werden di « Memelländer erneut um
die Verteidigung ihrer Autonomie ringen . Daß ganz Deutsch¬
land , insbesondere aber Ostpreußen diesen Schicksalsgang der
Memelländer mit größter Anteilnahme verfolgen , zeigt in

einem Leitartikel „ Ostpreußen und Memel " Reichsinnen -

minifter Dr . Frick auf . „ Obgleich die Rechte der Memel -

deutschen
"

, so schreibt er , „ durch da ; Autonomiestatut
vom Mai 1924 von England , Frankreich , Italien und Japan

garantiert , vom Völkerbund bestätigt und von Litauen aner¬
kannt worden , ist das Statut von Litauen nie¬

mals e r f ü l l t w o r d « n . Im Gegenteil , alle kulturellen

und innenpolitischen Freiheiten , das Recht der eigenen
Gerichtsbarkeit , der Polizeihoheit , ist geraubt und selbst die

frei gewählte Vertretung ist für di « Memeldeutschen aus ge¬

schaltet worden . Seit Jahren betreibt Litauen eine au ft -

reizende und provozierend « Gewaltpolitik
in diesem Teil des vor dem Weltkrieg zu Ostpreußen und

damit zum Reiche gehörigen Landes , di « zweifellos böse

Folgen für das friedlich « Zusammenleben
de r V ö lke r h oben muß .

Reichsaußenminister Freiherr von Neurath stellt fest ,
daß der Angriff auf die autonomen Rechte der Memellander

durch Litauen die Quelle aller Unruhen in diesem Winkel

Europas ist . „ Litauische Politiker
"

, so schreibt er , „ haben die

Welt mit der Behauptung herausgefordert , die Autonomie

für das Memelland bilde nur ein llbergangsstadium . Dem¬

gegenüber muß ich mit allem Nachdruck feststellen , daß die

Autonomie nach Wortlaut und Sinn der

Memelkonventionein für allemal unantast¬
bar ist ; sie bildet die Voraussetzung dafür , daß das Memel¬

land dem litauischen Staate überhaupt angegliedert worden

ist . Litauen hat es in der Hand , Recht und Gesetz im Memel -

land wiederherzustellen und Unrecht und Vergewaltigung
wieder gut zu machen ."

Ministerpräsident Hermann Goring schreibt unter

anderem : „ Ein kleiner Staat tyrannisiert mit unglaublichen
Methoden deutsche Blutsbrüder . Wenn wir hiergegen ent¬

schiedensten Protest einlegen , mischen wir uns nicht in die An¬

gelegenheiten eines fremden Staates , sondern fordern die

Einlösung feierlich festgelegter Konven -
■ 11 o n e n . Die unerhörten Zustände im Memelland stellen

Jtalienfeindliche Kundgebungen in Tokio .

Tokio , 19 . Sept . In Tokio traf am Donnerstag der

abessinische Konsulatsvertreter Birrou ein . Zu seinem

Empfang hatten sich etwa 2 0 6 0 j a p a n i s ch e Nationa¬

listen eingefunden , die diesen Empfang zu einer großen

italienfeindlichen Kundgebung ausgestalteten .

Der Konsulatsvertreter erklärte , daß er . gemeinsam mit dem

abessinischen Honorarkonsul in Osaka für di « Belebung der

wirtschaftlichen Beziehungen zwischen Japan und Abessinien
arbeiten werde . Die japanische Regierung erklärte , daß ste
über das Eintreffen Binoms vorher nicht offiziell unter¬

richtet worden fei .

Athen , 19 . Sept . In Vertretung des in Genf weilenden

Außenministers M a x i m o s gab der mit der Leitung des

Ministeriums des Äußern beauftragte Landwirtschafts¬

minister Theodoridis dem Athener Vertreter des DNB .

folgende Erklärungen ab . Griechenland verfolgt di « inter¬

nationale Lage mit größter Aufmerksamkeit und hofft , daß

alle bestehenden Streitigkeiten eine gütliche Regelung

finden werden . Da es zu Italien und Abessinien die besten

Beziehungen unterhält , tritt es für strengste Neu¬

tralität ein . Falls Griechenland zu einer kategorischen

Haltung gezwungen wird , wird es sich vorher mit den be -

freunieten Staaten des Balkanpakies in Verbildung fetzen .

Was die unglaubliche Bewegung italienischer Kriegsschiff «

in den griechischen Hoheitsgewässern anlangt , hat diese Frage

keine allgemeinere Bedeutung , da « s sich um einen desreun -

beten Staat handelt , sowie ausreichende Begründungen für

Em Vorschlag der kleinen Staaten .

Eens , 19 . Sept . Daß die Vorschläge des Fünferausschusses

für Italien annehmbar seien , glaubt hier niemand mehr . Die

Abfassung eines solchen Berichtes wird von verschiedenen
neutralen Delegationen hier damit erklärt , daß sich 'der

Fünferausschuß bei seiner früheren Fühlungnahme mit

Italien von dessen völlig ablehnenden Haltung auch gegen¬
über viel weiter gehenden Vorschlägen überzeugt habe . An¬

gesichts der Unmöglichkeit , überhaupt eine Verhandlungs¬

grundlage zu finden , habe man nunmehr einen Plan ausge¬
arbeitet , der keine der Großmächte auf bestimmte Kon¬

zessionen f«stiege und vor allem durchaus in der „ Volker -

bundsfront
" gehalten fei . Auf diese Art werde verhindert ,

daß die antifaschistische Welt dem Völkerbund eine Begünsti¬

gung des italienischen Kolonialimperialismus verwerfen
könne , und daß andererseits Mussolini einen Vorwand zu
militärischem Vorgehen erhalte , indem er behaupten könne ,

Latz er di « Pläne des Völkerbundes , wenn auch mit seinen

eigenen Mitteln verwirkliche . Da hier , allgemein ange¬
nommen wird , daß Italien mit militärischen Maßnahmen
bis zum Ende der VAkerLundsversammlun .g

warten will ,
um nicht der Weltmeinung Gelegenheit zu einem einmütigen

Protest und rascher Beschlußfassung über weitere Maßnahmen

zu geben , treten die kleineren Staaten seit einigen Tagen

dafür ein , die Versammlung so lange nicht auseinander -

gehen zu lassen , bis tier weitere Gang der Ereignisse zu über¬

blicken ist .

Aloisi hat sich übrigens trotz des französischen Drängens

noch immer nicht entschlossen , nach Rom zu reifen .

*
Noch keine abessinische Stellungnahme

zu den Fünfervorschlägen .

Abdis Abeba , 19 . Sept . Die abessinische Regierung hat

sich in längeren Beratungen mit 'den Vorschlägen des Genfer

Funferausschusses beschäftigt , doch liegt ein endgültiger Be¬

schluß über di « Stellungnahme hierzu noch nicht vor .

Der Kaiser hat die gesamten ausländischen Bericht¬

erstatter zu einem Essen eingelaten und man rechnet mit der

Möglichkeit , daß diese Veranstaltung einige Klarheit über

die abessinische Haltung dringen wird .

In Anwesenheit des Kaisers und des Kriegsministers
wurden etwa 5000 Freiwillige unter das Kommando

ier kürzlich angekommenen belgischen

Offizier « gestellt .

Unter dem Eindruck » dah die Welt einer

Katastrophe zusteuert .

Loudon , 19 . Sept . In einer sehr pessimistischen Rede

nahm Lloyd George am Donnerstag auf einer Ver¬

sammlung des unter feiner Mitwirkung gegründeten
Aktionsrates für Frieden und Wiederaufbau in Bradford

zur internationalen Lage Stellung . .
Lloyd George prophezeite daß es in em bis zwei

Wochen zu einem Angriffskrieg ko m m e n wer de ,
und sagt « , was England zu tun beabsichtige . Er sei sehr be¬

unruhigt , denn er stände unter dem Eindruck , daß die Wett

auf eine sehr große Katastrophe zu st euer « .

In den vergangenen Wochen sei er der erste gewesen , der

die Rede des englischen Außenministers in Gens begrüßt

hab « . Nichtsdestoweniger stehe er auf dem Standpunkr , daß

die englische Haltung schon früher hätte bekannt gegeben

werden sollen . 2m vorliegenden Falle wäre ein promptes

Vorgehen eine wesentliche Voraussetzung für eine Regelung

gewesen . Atzt hätten die Dinge einen Stand erreicht , von

dem abzuweichen für die Beteiligten außerordentllch schwie -

tia sei . Für die Verzögerung gebe es keine Entfchuldigung .

Schon im Januar habe sich Abessinien an den Vo . ker -

bund gewendet , der trotzdem nicht sofort zusammengetreten

sei , um den Konflikt zu prüfen . Mussolini fei nicht der

Mann , der als Ersatz für Handlungen Reden halte und der

ein « Angelegenheit als erledigt ansehe , nachdem er einmal
darüber gesprochen habe . Die verwickelte autzenpolitiicy -

Laa « und die Wirtschaftslage erforderten nicht nur Klug¬

heit , sondern auch Mut . Trotz der Vorbereitungen , bi « Ita¬

lien in Eritrea und Somaliland treffe , um in der Lage zu

sein den Krieg nicht nur einige Monate , sondern mehrere

Jahre zu führen , sei in dieser Stunde in Genf „
niemand lm -

stande zu sagen , welche nächsten Schritte der Völkerbund tun

Wie Lloyd George die internationale Lage sieht

naten nützlich gewesen waren seien letzt zu ipat , nach¬

dem Mussolini eine Million Mann unter ben Waffen habe ,

von denen 200 000 Mann an der abessinrch en Grenze ent¬

lang marfchierten , an der Geschütze Flugzeuge , Giftgase und

Granaten aufgestapelt werden . Jrgendfemand habe den

Völkerbund im Stich gelassen , und aus diesem Grund müsse

ein Parlament gewählt werden , das dafür sorge , daß sich so

etwas nie wiederhol « .
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listischen Fernzielen , für die fein Opfer an Blut zählt .
Das faschistische Italien hat sich dieser letzteren Anschau¬
ung voll und ohne Vorbehalt verschrieben , und wenn
darüber -noch ein Zweifel bestand , so ist er gerade durch
die Methoden der Vorbereitung des abessinischen
Krieges behoben . Wenn Mussolini und das von ihm ge¬
führte Italien die Tugenden und Eigenschaften hatten ,
die der „ Temps

"
jetzt von ihnen erwartet , und nicht

ganz andere entgegensetzte , so hätten sie schon im Jahre
1915 einen anderen Weg eingeschlagen , als den , der zum
Kriegsbündnis und im Januar dieses Jahres zu neuer
intimer Freundschaft mit Frankreich führte . Man darf
von seinen Freunden nicht erwarten , daß sie sich immer

nach den Bedürfnissen des andern richten , sondern mutz
sie nehmen , wie sie sind . Wie kann man in Frankreich
hoffen , datz Mussolini das „ Parecchio

" Eiolittis als

Staatsweisheit verkündet , das er einst an den natio¬
nalen Schandpranger gestellt hat ?
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Gesenkte Lebensmittelpreise
Hausfrau , übe Einkaufsdisziplin !

Wiesbaden - Dotzheim .

2a,u* Verfügung des Regierungspräsidenten dürfen auf° " en § rredhof in der Schwalbacher Straße keine
Bestattungen mehr vorgenommen werden . Hiervon ausqe -“ “ smd nur die in dem mittleren Teil liegenden

— Darmstadt , 19 . Sept . Die Deutsche Bau - und
Siedlungsgemeinschaft ( DBS .) hat soeben ihre
fünfte Darlehensvergebung in diesem Jahr herausgebracht .
Es gelangen 1. 16 Millionen RM . zur Erstellung von 113

Bei Butter decken wir 87 Prozent , bei Schmalz 70 Pro¬
zent und bei Öl nur 5 Prozent aus eigenem . Im Durch¬
schnitt umgerechnet decken wir bereits 90 Prozent des
gesamten Bedarfes aus eigener Scholle ( Fest¬
stellungen des Institutes für Konjunkturforschung ) , so daß
keinerlei Besorgnis über die Bersorgungslage besteht .
Jahreszeitlich bedingte Knappheiten , die von Witterungs¬
einflüssen abhängen , werden immer auftreten und sind auch
in anderen Staaten vorhanden . Hier must natürlich durch
eine entsprechend kluge Vorratswirtschaft des Reichssrnäh -
rungsministers Darrs , die dieser ja auch zurzeit betreibt ,
eine Reserve geschaffen werden , die dann bei auftretenden
Knappheitserscheinungen aus den Markt geworfen wird .
So Haben wir das bei Schweinefleisch in Form von „ Fleisch
im eigenen Saft “ und bei Frischeiern in Form von
Kühlhauseiern . Bei Mangel an Obst durch Ver¬
nichtung der Obstblüte und Zerschlagen vieler Obstbäume
muh natürlich auf Konserven - und Dosenobst zu¬
rückgegriffen werden , bei Gemüse ebenfalls auf Konserven .
Ferner ist es nötig , daß die deutsche Hausfrau beim Einkauf
entsprechende Disziplin übt . Wenn sie das nicht tut , ge¬
fährdet sie den Industriearbeiter an seinem
Arb e i tsp latz , denn jede Million an Devisen , die für die
Lebensmitteleinfuhr Verwendung findet , muh der deutsche
Arbeiter in der Industrie mangels genügenden Vorhanden¬
seins an Eisen , Kupfer , Zink , Kautschuk , Baumwolle usw .
für die industrielle Rohstoffbeschaffung entbehren . Produ¬
zieren kann man aber nur Gegenstände , wenn entsprechende
Rohstoffprodukte zur Verfügung stehen . Die Lebensmittel¬
produktion in Deutschland können wir steigern , die indu¬
strielle Rohproduktion aber nicht , weil sie an natürliches
Vorkommen gebunden ist . Hier sind wir auf die Auslands -
einfuhr angewiesen . Wenn die nationalsozialistische Markt¬
ordnung mit ihrem Festpreissystem von Erfolg gekrönt sein
soll , wie das schon zum Teil der Fall ist , dann muh die
deutsche Hausfrau entsprechende Einkaufsdisziplin üben . Sie
muh bei Verknappung eines Produktes nicht die Ware
kaufen , die nur in geringen Mengen vorhanden ist , sondern
auf das im Überfluß vorrätige zurückgreifen . Sie sichert
dann dem deutschen Arbeiter seinen Arbeitsplatz !

= Vom Westerwald , 19 . Sept . Seit einigen Wochen
macht sich eine ständige Steigerung in der Lieferung von
Schottersteinen vom Westerwald und aus dem Siegerland
ins W ^ fälische bemerkbar . Lieferanten sind meist die
großen Westerwaldbrüche , die in diesem Jahr auher -
ordentlich viel Bestellungen erhielten , dann aber auch die
Brüche im Sieg - und Hellertal . Die Reichsbahn fährt täg¬
lich grohe Züge , die voll ausgelastet sind , in eigens dazu
gebauten Spezialtrichterwagen . Die riesigen Mengen an
Material finden fast restlos Verwendung im Strahenbau
und für die Eleisschotterung bei der Reichsbahn . Ferner
sind die Teerfplittmifchstationen im Sieg - und Daadetal sehr
gut mit ' Lieferungsaufträgen bedacht , was wiederum der
Basaltmahlindustrie zugute kommt .

Die Verantwortung des Rundfunks

für den nationalsozialistische » Kulturansbau .

Von Reichssendeleiter Eugen Hadamovskq .

Die Reichsrundfunkkammer hat kürzlich die Intendanten
und Sendeleiter des deutschen Rundfunks zufammengerufen ,
um eine umfassende Neuregelung auf künstlerischem Gebiet
in Angriff zu nehmen . Der Präsident der Reichsrundfunk¬
kammer hat eine Verordnung über Mikrophonprüfung und
Mikrophoneignungsausweise sür alle am Rundfunk berufs¬
tätigen Künstler erlasien . Diese Verordnung sieht vor daß
die Prüfung der Mikrophoneignung sich auf alle am Rund¬
funk Berufstätigen erstreckt . Die Verordnung ist also nicht
gegen unseren am Volkssender auf der Rundfunkausstellung
besonders demonstrierten Grundsatz gerichtet , aus dem Volke
heraus selbst unmittelbar Kräfte für die künstlerische Ge¬
staltung zu mobilisieren . Wer jedoch am Rundfunk berufs¬
tätig arbeiten will , also nicht nur gelegentlich an Sendungen
mitwirken , der muh tn Zukunft den für alle deutschen Sender
gleichmäßig geltenden Mikrophonausweis besitzen
Eine beliebige , an anderen Kunstinstituten bewährte künst¬
lerische Eignung bietet noch nicht ohne weiteres den Beweis
dafür , daß eine Rundfunkeignung vorliegt . Ich
brauche nur daran zu erinnern , daß manche Stimmen und
manche Instrumente durch die Eigenart des technischen
Phänomens Rundfunk so verändert werden , daß sie einen
ganz anderen Charakter erhalten , schöner , klangvoller oder
auch ganz leer werdest .

Ähnlich wie das Eignungsverfahren und auch die stän¬
dische Gliederung in anderen kulturellen Berufen bereits
durchgeführt ist , wird sie jetzt im Rundfunk in Angriff ge -
nommen . Wir müßen uns darüber klar fein , daß damit zum
ersten Male alle rundfunktätigen Künstler Deutschlands
einer Prüfung unterzogen werden .

Selbstverständlich wird der deutsche Rundfunk mit ab¬
soluter Verantwortung , sowohl in sozialer wie in künstle¬
rischer Hinsicht an die Mikrophonpriifungen Herangehen . Er
trägt damit eine direkte Verantwortung für den national¬
sozialistischen Kulturaufbau .

bedenken , daß , wenn das Publikum dem Theater nicht die
erforderliche Unterstützung gewähre , es trotz aller An¬
strengungen des Staates nicht zu halten fei ; er habe aber
feststellen können , daß die Theaterfreudigkeit des Publikums
größer geworden sei . Man habe es dem Führer und seiner
Bewegung zu verdanken , daß wieder deutsche Kunst zur
Geltung komme . In tiefer Dankbarkeit hätten sich die
Künstler dies vor Augen zu halten , daß sie eine Dankesschuld
abzutragen haben . Diese Schuld könnten sie nur dadurch
abtragen , daß sie ihre ganze Person einsetzen und höchste
Leistung vollbrächten . Unter der Künstlerschaft werde kein
verwaschener Internationalismus geduldet , auch wenn es
sich um die größten Genies handle . Das Theater sei kein
Versorgungsinstitut und kein Sammelsurium von Kriti¬
kastern . Zum Schluß seiner Ansprache brachte Minister -

. Präsident Göring zum Ausdruck , daß alles , was sich auf die
Basis des Nationalsozialismus stelle , tausendjährigen Be¬
stand haben werde . Das deutsche Volk sei gerettet worden
durch den Nationalsozialismus . Die Bewegung allein gestalte
das deutsche Leben ; sie schaffe allein die Voraussetzung für
den Staat . Ohne den Sieg der Bewegung bestände kein
Theater und gäbe es keinen Aufstieg des deutschen Volkes .

Der Aufschwung des „ Kraft - durch - Freude -

Sports "
.

1300 Sportlehrer . - über 2 Millionen Teilnehmer .
Reichsorganisationsleiter Dr . Ley hat auf hem

Ä ” “ * * *
“

& ÄÄÄS
. .. Ms besonders beliebt haben sich die Skiki , ek -

UEKHAWWMW
fonber̂ *L51 ü u n 9 Sorge getragen wird . Als

*
eine be -

be ? 7enen mit
^

ein? m statten
"

Zuspruch

Eigenheimen zur Ausschüttung , wodurch sich die Gesamt¬
summe der Darlehensvergebungen auf über 65 Mill . RM .
zur Erstellung von 5690 Eigenheimen erhöht . — Am ver¬
gangenen Samstag war im Roßdorfer Wald eine 32jährige ' !
Frau überfallen , mit einem schweren Schlüssel nieder¬
geschlagen und vergewaltigt worden . Die Ermittlungen des
Landeskriminalamtes Darmstadt führten nunmehr dank der
tatkräftigen Mitarbeit der Bevölkerung zur Aufklärung des
scheußlichen Verbrechens . Der Täter konnte in der Person
des 29jährigen Peter Fertig aus Urberach ermittelt und
dingfest gemacht werden . Fertig , der ein Geständnis
abgelegt hat , wurde dem Richter vorgeführt , der sofort Haft¬
befehl erließ .

— Mannheim , 19 . Sept . Wegen rassenschände -
rischen Verhaltens wurden gestern ein jüdischer Kauf¬
mann aus Frankfurt a . M . und eine verheiratete
Christin von hier festgenommen .

= Pirmasens , 19 . Sept . Aus dem Bahnsteig in Bieber¬
mühle wurde Mittwochabend zwischen 18 .33 und 20 . 16 Uhr
eine Geldkassette entwendet . Die Kasiette ent¬
hielt 4300 RM . in Papier und 2200 RM . Hartgeld in Rollen
zu Fünf - und Zweimark -Stücken . Auf Tätererfasiung und
Wiederbeibringung des Geldes setzte die Reichspostdirektion
Speyer unter Ausschluß des Rechtsweges eine Eeldbelohnuna
aus .

— Idstein i . T „ 19 . Sept . Am Sonntag , 22 . September ,
jinbet in Idstein eine große Sonderschau für deut -
f chchäferhunde statt . Bei günstigem Wetter wird
die Veranstaltung auf dem Sportplatz am „ Weiherpfädchen

“
,bei schlechtem Wetter in der Reithalle abgehalten .

x Katzenelnbogen , 19 . Sept . Der MEV . Katzenelnbogen
begab sich mit einer stattlichen Sängerschar auf eine Saar¬
fahrt , um einen vorjährigen Besuch des MEV . Neunkirchen
zu erwidern . Die Sänger wurden überaus herzlich aus¬
genommen .

— Breithardt , 19 . Sept . Die Gemeindebehörde beab¬
sichtigt , den Weg der neuen Siedlung ( Eartenseldstraße )
auf dem Wege der Arbeitsbeschaffung auszubauen . Die
Verhandlungen mit den Grundstücksbesitzern — des zu diesem
Straßenausbau erforderlichen Landes , welches die Gemeinde
erst käuflich erwerben muß — sind zur Zeit im Gange . Es
roare zu wünschen , daß diese Arbeit vorgenommen würde ,um auch gleichzeitig einigen Erwerbslosen in diesem Winter
Beschäftigung zu vermitteln .

Noeren , Musik von Erich M i r s ch - R i c c i n s . Sonntag
m

' ^ ept ’ nachmittags ( außer Stammreihe ) , „ Prinz von
Preußen , abends ( C 4) , „ Königskinder

“
.
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• Prelsienkungsverordnung des Reichsernährungs -
inmisters Darr « für die lebenswichtigsten Produkte ist nun
? ndHill4ig IN Kraft getreten und bringt die Preise für Rind¬
fleisch und Schweinefleisch , für Schmalz , Wurst und Eier auf
» en Stand vom März 1935 zurück . Wichtig ist vor allem ,
daß auch die einzelnen Wurstsotten in diese Preissenkung mit
einbegriffen sind , da hier in letzter Zeit eine wesentliche
Preissteigerung zu verzeichnen war , obgleich sie nicht am
Platze gewesen wäre . Das nationalsozialistische Festpreis -
system kennt in der Regel ja meist nur Erzeugerfestpreise und
überließ es den P re i sübe r wach u ng s ste l len , die
Handelsspanne bis zum Verbraucher zu kontrollieren . Es
hat sich iedoch gezeigt , daß bei auftretenden Knappheits -
erschelnungen die Festlegung eines Verbraucherhöchstpreises
unerlässliche Voraussetzung ist . Dies ist nunmehr in der
neuen Preissenkungsordnung zum Teil verwirklicht . Den
Prelsuberwachungsbehörden ist nun endgültig auch die Er¬
teilung von Ordnungsstrafen übertragen worden . In ihrer
Hand liegt die vollkommene Exekutive , das heißt die Über¬
wachung der Kleinhändlerpreise bei den Lebens - und Nah¬
rungsmitteln . Ausführende Organe sind in diesem Fall
immer die Polizeibehörden . Der Reichsnährstand überwacht
™

, allgemeinen die ganzen organisatorischen Maßnahmen ,
fuhrt die Warenoerteilung mit durch und sorgt vor allem
für die Überwachung der Verteilermärkte . Bei dem Klein¬
händler wird in erster Linie die Preisüberwachungsstelle
eingeschaltet . Sie trägt nunmehr die Verantwortung für die
Durchführung dieser ganzen Senkungsmaßnahmen . Die
Prelsuberwachungsstellen liegen bei den einzelnen Negie¬
rungen des Reiches und der Länder .
. . . Daß die Ernährung vollkommen gesichert
Uv,’ beroeifen die stabilen Preiszahlen

'
für Brot ,

Mehl , Butter , Milch , Zucker usw . Hier ist auch keine saijon -
magig bedingte Knappheit festzustellen , im Gegenteil haben
mir sogar eine geringe Überproduktion auf - diesen Gebieten ,
jo daß Vorratswirtschaft getrieben werden kann , überhaupt
ist es durch die landwirtschaftliche Erzeugungsschlacht ge¬
lungen , die Mengen der Rohprodukte pro Flächeneinheit
wesentlich zu steigern .

So decke » wir de » Brot -, Getreide -, Kartoffel - , Frisch¬
milch - und Fleischbedarf z» 100 Prozent und sind nicht

mehr aus ausländische Einfuhr angewiesen .

* Heinrich - Lilienfein -Uraufsiihrung in Stuttgart . Schau¬
platz der Handlung von Heinrich ßilienfeins jüngstem
Bühnenwerk „ Karneval ohne Ende “

, mit dem das
Wüttternbergische Staatstheater die Öffentlichkeit bekannt¬
machte , ist das Venedig der Rokokozeit ,
fphäre dieses Zeitabschnittes geben
Schauspiels ihre bunte Farbigkeit . Die Fabel des Stückes
berichtet von dem Schicksal der schönen und lebensfrohen
Vittoria , die dem tyrannischen alten Bartolomeo angetraut
wurde , obwohl ihre Liebe dem Jugendfreund Matteo gehört .
Ein Maskenball wird den beiden zum Verhängnis . Um
eine Bloßstellung Vittorias zu verhindern , ersticht ihr Freund
den Gatten . Die junge Frau verrät den Richtern das Ge¬
heimnis ihrer Liebe . Hierdurch bewahrt sie den Freund vor
dem Galgen , vernichtet aber mit diesem Geständnis ihr
Lebensglück . Der düstere Grundton der Handlung wird von
den helleren Farben des episodischen Beiwerkes nicht ver¬
wischt . Das architektonische Gerüst des Stückes ist von einem
Könner gearbeitet worden . Das Drama ist frei von jedem
billigen Effekt . Die phantasieoolle Inszenierung von E . A .
Winds trug das Schauspiel zu einem ehrlichen Erfolg . K .

Aus Provinz und Nachbarschaft .

Schwarzwildplage im Taunus .

und Klagen über eine zunehmende Wildschweinplagetn ben etnjelnen Gemarkungen ein . Jetzt gerade zur Herbst -

Räld/r ? 7n hi , & 7 Stoßen RuL / aus d7n
Waldern tn die Gemarkungen der Dörfer ein und fallen
Ber1 Der

" Äade? Toffel - und Rüben elder

S,to " « *« *■ 1' » » ° -- « » - ' ich, « ,,

Alte Kameraden treffen sich .
= ® ‘^ n ’ l .9 -. Sept . Die 76 . Reserve - DivisionrU 17re s

^y>Aê rt9en zu einer Wiedersehensfeieratn 28 - unb 29 . September nach Gießen auf . Gießen wurde
es günstig zu den Gebieten liegt , in denen

ÄÄJS2 Ä Ä ' te . «

Meldung an Kamerad Fischer , Gießen , Neue Bäwe 29 .

Die Braut erwürgt und sich selbst gerichtet .

M
= ^ gburg , 19 . Sept . Eine furchtbare Tragödie ' vielte

7 m Ortschaft Merndorf bei Siegburg - Mülldorfab Bet Tagesanbruch fand man am (Eingang von Mein
'

nu « xtn ;
m Ä bte Sabre alte Margarete Ehlen

? u ® mit Wurgemalen am Hals tot auf . Der Ver -
baebt der Täterschaft richtete sich sofort gegen den 25jährigenJnton $ etnen , der mit dem Mädchen ein Liebesverhältnis
Auterhtelt, aber feit acht Tagen mit ihm in Streit lebte .
Auffällig war , bag H . am Mittwochmorgen auf dem Guts -
bof , auf dem

^ beschäftigt war , noch nicht erschienen war .
-

u Ü? . ' bn schließlich in einer Scheune des Gutes erhängt
9)uf ' Die Ortspolizeibehörde sowie die Mordkommission der
Landeskrnninalpolizeistelle Köln haben sofort die Ermitt¬
lungen emgeleitet , um die Tat aufzuklären .

die ihm zuteil gewordene Ehrung und sprachtüber die preuhlT
djen Staatsgüter . „ Als ich das letztemal in Kasiel war “

so führte der Ministerpräsident aus , „ hatte ich mich ent¬
schlossen, das Theater in Kassel neu aufzubauen . Der Schwie¬
rigkeiten war ich mir voll bewußt . Wenn aber heute in einer
fo schweren Zeit , die alle Mittel auf das äußerste anspannt
trotzdem Mittel eingesetzt werden für das Schöne und Er¬
habene so brauche ich nur auf die Worte des Führers auf
oer Kulturtagung in Nürnberg zu verweisen . Er hat darauf
hingewiesen , bag gerade in ernsten schweren Kampfzeiten es
erforderlich ist , daß man an der Gestaltung der schönen
Dinge lebhaften Anteil nehmen muffe , um dem Menschen
für seine Sorgen einen Ausgleich zu schassen . Die Schließung
eines Theaters ist im Reiche Adolf Hitlers eine Unmöglich -
lett So galt es nur , den Rahmen für das Staatstheater
zu bestimmen . Es lag mir nicht daran , das Kasseler Theater
nur kümmerlich zu erhalten als ein Provinztheater , sondern
tbm eine besondere Gestaltung zuteil werden zu lasten . Dies
war nur möglich , wenn das Kasseler Theater wieder zum
Staatstheater gemacht wurde ; denn nur so gelang es auch
die starken Mittel des Staates zu seiner Ausgestaltung in
Anwendung zu bringen . Die preußischen Staatstheater sind
heute nicht lediglich Staatstheater im Sinne wie früher als
vom Staat betriebene , es ist mir vielmehr eine der vor¬
nehmsten Aufgaben , diese Staatstheater in eigener Regie zu
führen . Grundsatz der Theaterführung ist die lebendige Ee -
ftaltung des Führerprinzips . Wenn heute die national¬
sozialistische Bewegung an die Gestaltung dieser Dinge heran¬
geht , die auf dem Gebiete der Kultur und der Kunst liegen
so wüste » noch viel härtere Gesetze gelten als in anderen
Dingen . Auf allen Gebieten des staatlichen Lebens kann ich
Zugeständniste nach dieser oder jener Richtung machen , aus
dem Gebiete der Kunst ist eine Vorrangstellung des Gesichts¬
punktes der sozialen Fürsorge unmöglich . Hier herrschen
ganz eherne Gesetze . Diese Gesetze sind auf Leistung abge -
stellt . Wenn man das Theater nach sozialen Gesichtspunkten
leiten wollte , so ist das Institut von vornherein verloren .
Keinen Künstler schützt die lange Patteizugehörigkeit ; denn
der Kamps auf politischem Gebiet allein kann das künstle¬
rische Feuer , das Begabung ist , nicht ersetzen . Man kann
vielmehr die Künstler nur nach ihrem Können beurteilen .
Dann kann man mit allen Mitteln sie zu guten National¬
sozialisten zu machen suchen .“ Der Ministerpräsident bar zu
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* Ei » ungetreuer Kassenrechner . Wegen fortgesetzter
Untreue und Unterschlagung sowie Anstiftung zu einer

falschen Beurkundung wurde der 26jährige I . Frey «ms

Heidesheim von der Großen Strafkammer Main
einem Jahr einen Monat Zuchthaus , 1000

Sommies verabschieden sich .

Das 7 . englische Husarenregiment hat feinen Standort Hounslow verlassen und sich an Bord des

Dampfers „ Nevaja
"

begeben , der es nach Ägypten bringen wird . ( Weltbild , M .)

Ein Geschenk des Führers an den Mikado

Der japanische Botschafter in Berlin hat dem

Kaiser von Japan dieses Bild überbracht , ein Ge¬

schenk des Führers und Reichskanzlers an den
Mikado . Es stellt den berühmten japanischen
Kaiser Saga dar und wird jetzt wieder im Tempel
von Kyoto aufbewahrt werden , wo es schon vor

Jahrhunderten seinen Platz hatte , bevor es nach
Deutschland gelangte . ( Scherls Bilderdienst , M . j

Der Aschaffenburger Bilderdiebstahlprozeß .

Aschaffenburg , 19 . Sept . 2n dem Prozeß wegen des

großen Bilderdiebstahls im Aschaffenburger Schloß wurde

am Donnerstag die Zeugenvernehmung sortgesetzt . U . a .
bekundete der Zeuge Matthias Jäger aus Wies¬
baden , daß der Angeklagte Falk einige Zeit bei ihm gewohnt
habe . Bei ihren damaligen Unterhaltungen habe Falk viel

von Schlössern erzählt , deren Reichtum geschildert und auch
das Aschaffenburger Schloß erwähnt . Falk sei dann einige

Tage abwesend gewesen und nach seiner Rückkehr habe er , der

Zeuge , dem Falk Mitteilung von dem inzwischen erfolgten
Schloßeinbruch in Aschaffenburg gemacht . Falk habe darauf
erwidert , das wisse er schon . Der Zeuge hat daraufhin der
Wiesbadener Polizei Anzeige erstattet , die den Falk dann

festnahm . Einem weiteren Zeugen , der zusammen mit Falk
im Wiesbadener Untersuchungsgefängnis faß , hat Falk er¬

zählt , daß man ihn wegen des Aschaffenburger Einbruchs
verdächtigt habe . Er stehe aber hiermit in keinem Zu¬
sammenhang ; er habe vielmehr in der fraglichen Nacht einen

Einbruch in Arenberg begangen . Der Oberstaatsanwalt will

diese Angaben des Zeugen näher präzisiert haben , worauf
der Zeuge erwidert , Falk habe im ungefähr so gesagt : „ Hin¬
sichtlich Aschaffenburg habe ich mein Alibi ."

Von den weiteren Zeugenaussagen ist die des Friedrich
F r i ck e zu erwähnen . Dieser Zeuge lernte den Angeklagten
Falk während eines gemeinsamen Aufenthalts in der Straf¬
anstalt Brandenburg im Januar 1933 kennen . Beide lagen

früher oder später Straßen bekommt , die seiner technischen
Entwicklung angepaßt sind . Deshalb habe man in Deutsch¬
land vorgesehen , daß ein , Teil der Ausgaben für Straßenbau ,
die im Laufe der nächsten 50 Jahre für Unterhaltungs¬
maßnahmen and ohne großen Erfolg ausgegeben werden
müßten , herausgegriffen werde , und daß damit über die be¬
stehenden Straßen hinaus das Netz der Reichsautobahn ge¬
baut wird . Zwischen den Autobahnen , die dem Fernverkehr
dienen , wurden die bestehenden Landstraßen so ausgebaut ,
daß auch der kürzere Straßenverkehr gut ablaufen könne .
Diese Idee , die im Kopf unseres Reichskanzlers entstanden
sei , habe sich in Verbindung mit der Bekämpfung der Arbeits¬
losigkeit verwirklichen lassen . Bon rund 7 000 000 Arbeits¬
losen im Januar 1933 hätten wir heute nur noch VA Mil¬
lionen .

An den

Dr . Todt in Warschau .

Warschau , 19 . Sept . Der Ceneralinspektor des deutschen
Straßenbauwesens . Dr .- Jng . Todt , zu desien Ehren die
polnische Wegebauliga einen Empfang gab , hielt Donnerstag¬
nachmittag in der Aula der Technischen Hochschule einen Vor¬
trag über den Straßenbau . Dem Dortrage wohnten außer
zahlreichen Vertretern der polnischen Verkehrsbehörden auch
die Teilnehmer einer Tagung der polnischen Wegeba ^ -
ingenieure bei , die für heute nach Warschau einberufen war .
Auch der deutsche Botschafter von Moltke war anwesend .

Dr . Todt erinnerte an die gewaltigen Straßenbauten der
Römer und der Inkas und wies auf das große Straßenbau -
werk Napoleons hin . In der zweiten Hälfte des 19 . Jahr¬
hunderts Haben die Straßen ihre große Bedeutung verloren
nnd feien durch das Aufkommen der Eisenbahn als Fern -
verkehrsmittel in Vergessenheit geraten , bis der Kraftwagen
auftrat . Die Anforderungen des Kraftwagens an die
Straßen rückten deren Bedeutung wieder in den Vordergrund
des Interesses . Die Entwicklung des K r a f t Verkehrs¬
wesens habe geradezu einen Überfall des Kraftwagens auf
die dafür gänzlich ungeeigneten Landstraßen bedeutet , deren
Fahrbahn in kurzer Zeit zerstört wurde . In Deutschland und
in vielen anderen Ländern seien in den Jahren 1920 bis 1936
gewaltige Summen ausgogeben worden , ohne daß ein
bleibender Erfolg zu erzielen war , weil man , statt etwas
Neues zu schaffen , Straßen ausbesserte , die für andere Ver -
kehrsverhältnisse und für andere Geschwindigkeiten gebaut
waren . In der ganzen Welt habe eine gewaltige Entwicklung
des Kraftverkehrs eingesetzt . In Deutschland beispielsweise
seien in den Jahren 1930 bis 1932 jährlich rund 40 000 Per¬
sonenkraftwagen neu an gemeldet worden ;

im Jahre 1935 erwarte man die Anmeldung von 170 000
Kraftwagen .

Noch stärker fei die Entwickelung bei den Lastkrast -
wagen , bei denen sich die Neuanmeldungen in den letzten
drei Jahren verfünffacht haben . Der Kraftwagen und
insbesondere der Lastkraftwagen entsprechen der Wirtschafts¬
lage unserer Zeit . Und dies umso mehr , als die Betriebs¬
kosten des Kraftverkehrs im Laufe der letzten Jahre sich um
rund 60 v . H . senken liehen .

Während man überall in der Welt in der Eisenbahn , im
Flugverkehr und in der Schiffahrt stets alle Fortschritte der
Technik wusnutzte , habe man es auf dem Gebiet des Straßen -
wesens Jahrzehnte lang stillschweigend hingenommen , daß der
Kraftwagen eine Straße benutzen mußte , die feiner tech¬
nischen Entwicklung nicht entsprach .

Aus diesem Gedanken heraus sei das

Straßenbauprogramm des Deutschen Reiches
erwachsen . Gewiß könnten die seit Jahrhunderten bestehen¬
den Straßen ausgebaut werden : aber in Deutschland war
man überzeugt , daß , ebenso wie die Eisenbahn ihre groß¬
zügige Entwicklung genommen hat , so auch der Kraftwagen

Rundfunk - Ecke .

Beachte » Sie am Samstag !

Berlin : 14 .15 Uhr : Frohe Weisen . 15 .30 Uhr : Aus
deutschem Land . 18 .10 Uhr : „ Straßen hin und Straßen her

"
.

Ein herbstlicher Bilderbogen . 19 Uhr : Musik für Violine und
Klavier . 20 .10 Uhr : Zwei bunte Stunden . 22 .30 Uhr : Fröh¬
liche Spende zum Wochenende .

Breslau : 15 .10 Uhr : Flötenmusik . 16 Uhr : Unter¬
haltungskonzert . 19 .15 Uhr : Das deutsche Lied .

Hamburg : 19 Uhr : Unterhaltungskonzert . 23 Uhr :

Tanzmusik .

Köln : 16 Uhr : Der frohe Samstagnachmittag . 18 Uhr :
Kleine Musik am Cembalo . 19 Uhr : Oktett von Franz „
Schubert . 20 .10 Uhr : Johann -Strauß -Abend . r

Königsberg : 18 .20 Uhr : Musik von Händel . 19 .30
Uhr : Blasmusik . 20 .10 Uhr : „ Lieber Volksgenosse

" . Eine Ee -
e

meinschaftsstunde umrahmt von Musik .

Leipzig : 18 .35 Uhr : Walter Niemann spielt aus eige¬
nen Klavierwerken . 20 . 10 Uhr : Unterhaltungskonzert . 22 .30 «

Uhr : Tanzmusik . Z
München : 15 .15 Uhr : Lieder von Schumann . 18 .30 "

Uhr : Musik von Chopin und Liszt . 19 .05 Uhr : Kammer¬
musikstunde . 20 . 10 Uhr : Frohes Wort und heiterer Klang . 2.

Stuttgart : 12 Uhr : Buntes Wochenende . 15 Uhr : .
HJ .-Funk . 18 .30 Uhr : Auf ins Wochenende . 20 .10 Uhr : Wenn

'

die Geigen verhallen , laß die Peitschen knallen . 24 Uhr :
Nachtmusik .

Reichsautobahne »

feien Heute 120 000 Arbeiter auf i>en Baustellen , 160 000 in
den Lieferwerken beschäftigt und 170 000 arbeiteten am Aus¬
bau der Landstraßen . Insgesamt also seien 450 000 Mann
beim Straßenbau beschäftigt . Den Aufwand für diese Arbeit
könne man nicht der tatsächlichen Dausumme gleichsetzen .
Denn 30 bis 40 v . H . der aufgewendeten Beträge würden an
der Arbeitslosenunterstützung gespart und weitere 30 v . H .
kämen in kurzer Zeit über Sozialversicherungen und Steuern
zum Reich zurück . Wenn man daher für die Straßenbauten
100 Millionen RM . ausgebe , so habe das Reich von diesen
100 Millionen nur 30 Millionen mehr aufzuwenden , als wen «-
nicht 'gearbeitet würde , und diese 30 Millionen hole man beim
Betrieb dieser Straßen um ein vielfaches wieder herein , da
die Betriebskosten des Kraftwagens auf der Autobahn
wesentlich geringer seien als aus «den bisherigen Landstraßen .

Nach Fertigstellung vo » rund 7000 Kilometer Autobahn
würde man , selbst wenn der Krastwaaeoverkehr nicht
znnimmt nnd wenn man die Betriebslostenersparnis
ganz bescheiden ansetzt , doch aus den Autobahnen täglich
800 000 RM ., das heißt 300 Millionen RM . im Lahre

einsparen .
Ein Teil des Betrages werde der Kraftwagen abgeben , ein
Teil werde zur Verbilligung der Transportkosten beitragen .

Im Anschluß an den Vortrag zeigte Dr . Todt an Licht¬
bildern , was im Laufe der letzten zwei Jahre auf dem Ge¬
biet des Straßenbaues getan worden ist . Die Versammlung
dankte dem Redner durch lebhaften Beifall für feine Aus¬
führungen und der Vorsitzende der polnischen Wegebauliga ,
Graf Tysckewicz , kleidete den Dank der Äersammlung noch¬
mals in Herzliche Worte . Am Abend fand ein Esten beim
deutschen Botschafter von Moltke statt , an dem u . a . der Vize¬
minister des Auswärtigen , Graf Szembek , die beiden Vize -

minister des Verlehrsminifteriums , Dobkowski und Piafecki ,
der Vizeminister Dolezal , der Vorsitzende der Wegebauliga
Graf Tysckewicz , die Rektoren der Technischen Hochschule und
der Universität teilnahmen .

Geldstrafe , evtl , einem Monat Zuchthaus und drei Jahren
Ehrverlust verurteilt . Gegen Frey erging Haftbefehl . De -

Angeklagte hatte von Oktober 1933 bis April 1934

Rechner der Orts - und Landkrankenkasse Bingen aif *

Krankenkassen - und Reichsversicherungsgeldern insgesamt
1190 RM . unterschlagen . Bei der Verhandlung gab er wobr
die Fehlbeträge und die ihm nachgewiesenen Täuschung ! -

manover zu , ( onnte sich aber zu keiner ehrlichen Erklärung
über den Verbleib der Gelder entschließen , er suchte vielmehr
durch verdeckte Anspielungen Dritte zu belasten , als sei ihnt
das Geld gestohlen worden . Frey war als Sohn achtbare ,
Eltern nach seiner Schulentlassung in den Dienst der Ge¬
meinde und nach dreijähriger Lehrzeit in das Verwaltungsr
wesen und später als Rechner an die genannte Kasse ge¬
kommen . Während der Revision im März 1934 kassierte sr

rasch noch Gelder ein , die er in aller Eile an die zuständigem
Stellen expedierte , wobei er die Postbeamtin zur Benutzung
des Vormittagsstempels statt des Nachmittagsstempels an -

stiftete , also zu einer falschen Beurkundung . So gelang es

ihm dieses eine Mal , sich zu retten . Als aber bei der April -

Revision die Unregelmäßigkeiten aufgedeckt wurden , floh er ,
ließ am Rhein Fahrrad und Kleider liegen und hinterließ
einen Brief , der Selbstmord vortäuschen sollte . Inzwischen
hatte er in Alzey bei einem Landwirt unter falschem Namen
Arbeit genommen , wurde aber verraten und konnte fest¬
genommen werden .

damals in einem Zimmer des Eefängnislazaretts . Der

Zeuge bekundete , daß ihm Falk damals von seinem Schloß¬
einbruch in Wiesbaden sowie von einem Aschaffenburger
Schloßeinbruch erzählt habe . Falk habe aber gesagt , daß er

selbst mit diesem Einbruch nichts zu tun habe . Der Zeugs
hatte indesten den Eindruck , daß Falk über den Verbleib der
in Aschaffenburg gestohlenen Rembrandt -Radierungen von

irgend einer Seite orientiert sein müße . Fricke sagte weiter¬
hin aus , Falk habe von Greifswald aus , wohin er gelegent¬
lich eines Gefangenentransportes gebracht worden war ,
einen Kastiber bekommen , in dem er unter Todesandrohung
aufgefordert worden sei , von Aschaffenburg nichts auszu¬
sagen , und der mit dem Namen Polen -Leo unterschrieben
war . Der Angeklagte Falk , mi diesen Angaben befragt , be¬

zeichnet den Fricke als einen sehr geldgierigen Menschen . Es

sei ihm bei seinen ganzen Angaben und Anzeigen an die

Behörden nur auf die Belohnung angekommen , die auf die

Wiederherbeischaffung der in Aschaffenburg gestohlenen
Kunstblätter ausgesetzt war . Die Kastibergeschichte bezeichnet
der Angeklagte Falk als ein zwischen ihnen verabredetes
Täuschungsmanöver , aus dem sie beide Vorteile für ihrs
Strafreste erhofften .
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Bon Werner

19 . 5ept . 1935,19Uhr

fangen , sondern er verübte plötzlich
geradezu unglaublicher Ver

Die heutige Ausgabe umfaßt 14 Seite »
und das „ llaterhaltuugsblatt " .

bei gleichem Stromverbrauch /

ä

; ■ '

durch die neue Tungsram - © - Lampe mit der Doppelspirale . Die besondere Konstruk -
tion der Doppelspirale schafft - je nach Größe der Lampen — bis 20 % mehr Licht ,
und trotzdem ist der Lampenpreis niedriger . Also jetzt die Lampen wechseln , denn :

■

Wetterbericht des ReichswetterdiensLes .

Ausgabeort : Frankfurt a . M .

Das Schreckensauto von Lyon
Ein Amoklauf .

einer europäischen Ero
bisher einzig dastehender 3a :

TUNGS RAM - ® ■ Lampen ^ & ^ '^
.
fc

Amundsens Aufzeichnungen in der Arktis
gefunden .

Moskau , 19 . Sept . Nach einer Blättermeldung aus
Leningrad , hat der Leiter der meteorologischen Station auf
dem Kap Tscheljuskin mitgeteilt , daß von ihm auf der
Insel Starokodamski in einer Entfernung von etwa 60 Kilo -
meter von dem Kap Aufzeichnungen von Amundsen und von
Mitgliedern seiner Expedition gefunden worden sind . Es
handelt sich um eine Flaschenpost , die von der Amund -
sen - Expedition aus den Jahren 1928/29 stammt . Sie ent¬
hält Mitteilungen über die Lage und die Arbeiten der Expe¬
ditionsteilnehmer . Eine zweite Aufzeichnung Amundsens
ist auf einer in der Nähe befindlichen Insel entdeckt worden .

Zibaso .

^ braucher immer noch ein gutes Geschäft denn
gewöhnlichen Zelluloid , das erst durch“ ni > andere Harze weich gemacht werden

Fltmzellulaid diese Weichheit bereits enthalten .
Lotten brauchen also nur noch in Misch -

^ n^ L § f? rti ^ - - " Sarbe oerfc ^ werden , dann ist der

Schuhkappe » aus Hans Albers .

^ spielten Filme geben einen ausgezeichneten
$ 4)16 Autoindustrie . Aber man hat es gar nicht

hch . ausgerechnet einen der teuersten und mit bestemLack abgespritzten Wagen zu kaufen , um sich in dem ange -

Immer wieder geschieht es in den Tropen , daß ein
ENN , von plötzlichem Wahnsinn ergriffen , anfängt „ Amok "

fu laufen und in blinder Raserei alles niedermacht , was ihm
in den Weg kommt . Da ^ aber ein Amokläufer im Auto in

hstadt umhevfährt , ist ein

Folgendes ereignete sich in Lyon am Abend des
11 . September 1935 : Plaudernd stand ein Dutzend biederer
Burger vor dem Haufe Nr . 24 der Rue de Sevignö bei -
smnmen . Die Uhr schlug eben zchn , als unweit dieser kleinen
Menschenansammlung ein Auto anhielt . Der Fahrer dieses
Wagens zog , die linke Hand noch immer am Lenkrad , mit
der rechten gemählich einen Revolver hervor zielte auf die
Gruppe und feuerte z w e i Schüsse ab , die glücklicher¬
weise fehl gingen . Ehe noch irgend jemand sich hätte rühren
rönnen , gab der Unbekannte Vollgas und raiste davon

Ein versuchter Überfall ? Ein schlechter Scherz ? Der
Streich eines Betrunkenen ? Noch war die Mehrzahl der
Leute , die auf den Lärm der Schüffe und der Schreckens -
schreie zusammengelaufen waren , eher geneigt , dem Aben¬
teuer eine harmlose Deutung zu gelben . Da aber tauchte das
unheimliche Auto plötzlich von neuem auf , und wäh¬
rend die Menschen angsterfüllt nach allen Seiten ausein -
anderstoben , gab der Lenker wieder drei Schüsse ab
Diesmal fiel das erste Opfer : Ein 34jähriger Araber
erhielt eine Kugel in den Unterleib und wurde in nahezu
hoffnungslosem Zustand ins Krankenhaus eingeliefert .

. Nun war ganz Lyon auf den Beinen . Die Polizei alar¬
mierte alle verfügbaren Kräfte und es begann eine allge¬
meine Jagd auf das Schreckensauto , die die gesamte Ein¬
wohnerschaft der Stadt in ein Fieber höchster Aufregung
stürzte . Dutzende von Autos , auf die die wirren Ve -
schrelbungen der Augenzeugen passen mochten , wurden an -
gehalten und von oben bis unten durchsucht — vergebens '

. Der rätselhafte Amokläufer aber lieg sich nicht nur nicht
sangen , sondern er verübte plötzlich einen Streich von
geradezu unglaublicher Verwegenheit . Gegen
11 llhr nachts wurde das Auto auf der Place du Pont be -
merkt , wie es etwas abseits von diesem Verkehrsknotenpunkt ,
auf dem sich eine Anzahl von Menschen drängte , ganz ruhig
abstoppte . Zur grenzenlosen Verblüffung der Zuschauer ,
stieg der Fahrer aus , machte ein paar Schritte auf die ihm
zunächst stehende Gruppe zu , die vor Schreck gelähmt dastand
und eröffnete ein wahres Schnellfeuer . Nicht weniger als
zehn Schüsse wurden gezählt , und es ist ein wahres Wunder ,
dag nur ein Schwerverletzter diesem Anschlag zum Opfer fiel .

Bevor noch jemand eine Hand zu rühren vermochte , war
der Fremde schon wieder umgekehrt , hatte den Wagen be¬
stiegen und war um die nächste Straßenecke verschwunden .

Die Polizei , die vermutete , daß das Schreckensauto wohl
aus , der Stadt zu flüchten beabsichtige , ließ alle Ausfahrts -
stragen blockieren und alarmierte die Gendarmerieposten der
umliegenden Ortschaften . Allein das Auto und sein un¬
heimlicher Lenker waren von diesem Überfall auf der Place
du Pont an spurlos verschwunden , als hätte der Erdboden
sie verschlungen .

■ den ganzen an sich hinlänglich rätselhaften Vorfall
noch unheimlicher erscheinen läßt , ist die Tatsache , daß nach
der uLerein,timmenden Aussage der Zeugen der Unbekannte
nicht allein war , daß vielmehr im Fond seines Wagens noch
ein Herr und eine Dame saßen . Wer waren diese Menschen ,die stumm und widerspruchslos einen Rasenden auf seinem
automobil,stischen Amoklauf begleiteten ?
. . Polizei und Öffentlichkeit stehen vor einem Rätsel und
sind tief beunruhigt . Denn noch ist der Geheimnisvolle
nicht dingfest gemacht , und wenn je einem Narren alles zu¬
zutrauen war , dann gewiß diesem !

In ganz Deutschland kam es am Donnerstag zu ver¬
breiteten und ergiebigen Regenfällen , die durch das Vor¬
dringen feuchtwarmer Meeresluft bedingt waren . Hinter
diesem Landregen beginnt jetzt aber der Luftdruck wieder
kräftig zu steigen , wobei sich der über dem Nordmeer liegende
Wirbel erheblich abslachen und ostwärts verlagern wird .
Eine Umgestaltung der Wetterlage , die zunächst vielfach trübes
und anfangs auch noch zu Niederschlägen neigendes Wetter
mit sich bringt , wird damit eingeleitet . Später ist unter
Abkühlung eine Besserung des in letzter Zeit so unbeständigen
Wetters zu erwarten .

Witteruugsaussichten bis Samstagabend : Fort¬
bestand des veränderlichen Wetters , überwiegend bewölkt
mit Regenfällen , lebhafte südwestliche Winde , später mit
Wrnddrehung auf West , Temperaturrückgang und Übergang
zu Schauerwetter .

Der Sturm in der Nordsee dauert an .

London , 20 . Sept . Gestern hat in England , im Ärme -l -
kanal und der Nordsee wieder ein äußerst starker Sturm ge¬
herrscht der aber nicht die außerordentliche Stärke annahm
wie ,n der Nacht zum Mittwoch . Auch diesmal mußte sich

Unzahl Dampfer von der hohen See in den
Schutz der Häfen retten . Ein Verkehrsflugzeug , das mit

Fahrgasten an Bord von Croyden nach Paris abgefloqen
war , muffte nach zehn Minuten wieder umkehren . Das zum
Verschrotten verkaufte ll - Boot , das sich während des
ersten Sturmes im Bristol -Kanal von seinem Schleppdampfer
losgerissen hatte und ohne Besatzung abgetrieben war ist
nach Zchtundiger Irrfahrt bei Eardiffgestrandet . Der
regelmäßige Schiffsverkehr zwischen Folkestone und dem Fest¬
land wurde für gestern nach Dover umgeleitet .

E R M Ä S S I GTE PREISE .

Watt ; 40 60 75 100
Preisr RM 0,97 1,28 1,47 1,86

।
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I « Äug f ^ denAr . und ^ ann einen S ^ el -

L S - iMSLSML -Bai ; » noch m die Lumpenmühle wandern um dann nT «
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Jahmmistal , ganz weit draußen .

ch . . nach

| ? ott hat sich der Betrieb niedergelassen in dem
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'
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nahmen , die weggeschnitten werLn mußten so aut wie diedramatisch aufregendsten Höhepunkte >der

°
Saiionicklaa ^ » i£r

ÄÄV ' M zwar reichlich rühmlos ^ dafü ? ake s h

Alles endet im gleichen Tops !

L
R

h ^ rtannenzapfenhau -sen und Untertupfingen , durchlaufen

Der Spitzenfilm - eia Silbertaler .
Doch selbst dieser schwarze Schlamm der von ,h» r

gelaugten Bromsilbekschicht der Filme herrübrt lässt Fi* „ A
verwerten . „ An der Unterseite

'
der

^
Bottiche

'
ist

Achtung, durch die wir den Bromsilberschlamm absaw ^ n

Gold - und SWerscheideanftalt und kommt
"

dmtingE
Zentrifugen , die dem Schlamm alle Flüssigkeit entziehen

TEperaturen von 1400 Grad durch -
gegluht das Rernsilber schmilzt dabei aus , wird in Barren -
form gegossen und wandert zur Münze öder zur Sirhtr -

Esten Silber enthalten die unbelichtetenFilme , namlich bis zu sieben Kilo auf -tausend Kilo Filmbard
gerechnet . Belichteter Durchschnittsfilm hat bis zu züni Kilo
Pf ” K^ nz hinten rangieren die Tonfilmstreifen ausdenen sich kaum em Mokkalöffel herauskochen läßt Bei

'
dem

Geschäft kann es halt nur die Masse brinaen — ein
Spielfilm von 2300 Meter Länge wiegt ja nur etwa 15 Kilo

'

und rechnet man danach seinen Silbergehalta1 § so Ä
»mfr iem Heutigen Silberpreis also
Zaler !“

^ " U ^ 3 , ^ |tens ZE - achtzig , nicht mal '
nen

tnmmÄ ” 1’ »Ezig Millionen Meter Film im Jahr
ir -̂ d in eittr M Ete Reche von Silbertalern heraus .Und so kann es leicht vorkommen , daß Greta Garbo wenn sieal .- »Königin Christine "

zu Abend speist , mit ihrem Mb ^rnenv ^ lleicht die Haupttührszenen eines ihrer ersten Filme„ Wilde Orchideen "
$um Munde führt

a

RM . fünfzig in Silber ist der Film
lange Nicht ausgechlachtet . Die Hauprsache

Indern das reingewaschene4>as 3“ Rollen von je drei Kilo Gewicht
Z^ pull ' n Kiften verpackt und funfzigkiloweise an die Ver¬
braucher versandt wird .

,Mr « in Kilo -bestes Filmzelluloid wird augenblicklicheins -neunzla bezahlt "
, erklärt der Inhaber . „ Nach der Wäsche

wregt ein Normal -Spielfilm noch rund dreizehneinhalb Kilo
hat , also etwa zwanzig RM . Materialwert . Bei diesem Preis

'

___ __ ________
Wiesbadener Tagblatt

© reta Garbo und Marlene im Waschbottich
Das Ende aller Flimmerpracht .

19. Sept . 1935: Höchste Temperatur : 15.5.
Tagesmittel der Temoeramr : 13.6.

20. Sept . 1935: Niedrigste Nachttemperarur : 14.8.
Sounenschemdauer am 19. September 1935 :

vormittags — Std . — Mm . nachmittags — Std . — Mm .

;
' S Ein Lustspielfilm dabei : dessen 2300 Meter baben

2 -L nber sein Urnegatio einmal auf diese Länae zu -
yi >

werden konnte , waren vielleicht 40 000 Meter an
^ -te ^ on ihr « 6000 bis 8000 RM Wert

^ iten , bevor sie belichtet wurden . Berechnet matt iefet nock^ ntertal,das in den rund dreißig Kopien steckt mttoenen der Lustspielfilm in Deutschland gezeigt wurde iokommt man auf ganz schöne Zahlen .
S $ 8

. Aber gleichgültig , ob die abgeladenen Filmrollen einmnfein Zweihunderttauiendmark -Objekt oder nur ^ ine kulturelle
Fehlanzeige darstellten - sie wandern ihren Woo in

Mm
Mit ihren Kollegen vom Tricktifch und

Arbeiterinnen sitzen mit Schere und Shetnn -
i en ? err ^ lntet T^ reit Spulen , auf die sie die Filme wickeln undzu Rollen von etwa 150 Meter Länge »uiämmroM . n

i ^ .̂Emel aufgesetzt , im gleichen Augen -
J ^ ' " " t der Filmstreifen auch schon als laufendes BandW 3? dbct umb Spuleit Vtlilibern ithleiii - fbinfioi*

Bottich , der die VromsilÄZZaes a ' tms ablost , lauft durch einen zweiten Bottick in
dann weiter durch einen

’ "' m endlich am anderen Ende des

schillerndem Zelluloid zur Rolle aufgespult zu werden .
Alles in allem dauerte es vier Minuten — das äenünfo

_____________________ _________
Nr . 257 . Seite 7 .

nehmen Gefühl wiegen zu können , daß Albers und Fritsch auf
der Politur mit glänzen . Auch im Kunstleder -Bezug der
billigeren Wagentypen steckt Filistzelluloid . Wobei zu be¬
merken ist , daß keine Gesellschaft jährlich soviel Filme drehen
kann , wie von der Kunstlöderfabrtkatton gebraucht werden -

„o ^tEutetiichmen Deutschlands zusammen produzieren300 000 Kilo Film im Jahr , davon braucht aber allein das
Kunstleder 120 000 Kilo !

Auch von den Kitt -Fabriken , dann zur Herstellung künst -
licher Gliedmaßen und . . . von der Schuhindustrie wird Film -
zellulo ^ gebraucht , denn es ist in gedickter Form ein wunder -
wes ' di ' tM zum Absteifen von Schuhkappen !

. Wenn einen also trotz dieser Kenntnisse noch der Schuh
druckt und er nimmt das ärgerlich auf , so ist der Mann das
mug leider gesagt werden , kein Gentleman . Denn das Film -
zellutoid in seinem Schuh kann ja in früheren Tagen einmal
wreta Garbos Großaufnahme oder Adeles Jnquisttorenantlitz
getragen haben . Und wer wird fluchen , wenn ihm eine Dame
auf die Zehen tritt . . .

v V

Hetsg ,

7
" v

V . s

Meteorologische Beobachtungen in Wiesbaden
(Allmastation beim Stöbt . Fori chungsmstitut .)

Datum ts . September 1935 i >. Sept .

Ortszeit 7 Uhr [u Uhr 21 Uhr 7 Uhr
Butt * (
druck < auf bL und Jiartnaychwere . .
red . 1

Lufttemperatur (Celsius ! .......
Relat we Feuchtipke » (Vrotenie ) . . . .
Windrnbtuttg und -Stärks . . . . . .
NtederlchlagshShe (Mtlltmeter ) . . . .
Wetter ................

<51.3

10.8
93

SO 3

bedeckt

749. 1

13.0
91

SSW 5
8.4

bedeckt

750 2

15.4
94

SW 4
0. 0

bedeckt

754.2

17.0
9d

SW 2
1 5

wollig
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Das große Lustspiel

AmpNtryon
Heute

90 ,50 , 70
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MANEN ÄM - HCapitol
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Mi Sfc Md
Jugendliche zugelassen

Wo . 4 " ° 616 8ao So . 3 °° 430 63 ° 9 °°

leuchtende

In der Hauptrolle :

Marlene Dietrich M

■ THALIAS
[ Kochbrunnen - Konzerte . ]

WALHALL
4 , 6 . 15 , 8 . 30 Uhr - Sonntags 3 Uhr .

Cafe Europa
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572.

Weinpreise J Eigene Weinkellereien .
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UFA - PALAST
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als Tänzerin Concha , die meist¬
geliebte und bestgehaßte Frau Sevillas
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Ab Samstag , 21 . September , abends 8 . 30 Uhr

bis Montag , den 30 . September

\ Wilhelmstr . 20 A
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Kleiderblumen
8 . v . Santen

Mauergasse 12 .
• • • • • • • • • •

Erdbeerpflanzen
iekr stark und
pikiert . 100 Stck .
2 .50 RM . Dotch .
Str . 162 . Becker
— — — — —

Samstag , den 21 . September 1935 .
Stammreibe E . 3 . Vorstellung .

Prinz von Preußen
Schauspiel in 7 Bildern

von Kans Schwarz .
Anfang 1914 Ubr

Ende gegen 22 % Ubr .
Preise C von 1 RM . an .

| Morgen die große Marlene - Dietrich - Premiere !

Heute zum letzten Male i

2 . Woche
bis einschließl . Sonntag

Die neue Ufatonwoche enthält
einen ausführlichen Bericht vom

„ BeirhsDarteilao der* Freiiieil
“

Oberbayrische Bierschenke

Morgen Samstag , den 21 . September

Gulasch - Essen mit Klößen .

Es ladet freundlichst ein

___________________
Josef Hagel .

( Der Rundfunk .

machen es jedem möglich , diesen tollen Spaß
ab heute Freitag mitzumachen im

Film - Palast

Freitag , 20 . 9 .
und

morgen
Samstag , 21 . 9 .

i« 22 « Uhr

2

Spät -

Vorstellungen

Jisil to
llllllllllllllllllllllllllllll

Damen
“

llllllllllllllllllllllllllllll
Der
einzigartige
Bali -Tonfilm

| Sonntag ]
22 . 9 . 35

2 . Wiederholung
Vorm . II15 Uhr

Das preisgekrönte
Meisterwerk :

„ Oie Männer
llllllllllllllllllllllllllllll

W mr

in

Episode "

bedingte eine Verlängerung der Spielzeit bis einschließlich

Montag — letzter Tag !

Aus eigner Werkstatt
neu eingetroffen :

Schlafzimmer
inEicheu .poliert

Speisezimmer
WeißeSchränke
Kein Zwischenhandel
Küchen führend .

Firmen .
Jakob Rees

Möbelwerkstätte
Eppstein i . T.

Verkaufsniederl .
Wiesbaden

Bleichstraße 18 .

Weib -

WsWen
auch Reisemasch .

grünte Ausw .
W . Grase .

Luisenftrabe 15 .
Reparaturen .

WEINERBE -

OCHE

Samstag , den 21 . September 1935 .
Reichssender Frankfurt 251/1195 .

6 .00 Cboral . Morgenspruch . Gymnastik . 6 .30 Von
Breslau : Frübkonzert . 7 .00 Zeit . Nachrichten .
8 .00 Wasserstand . Zeit . Wetter . 8 .10 Stutt¬
gart : EymnaMk . 9 .00 Nachrichten . 9 .15
Konzert . 9 .45 Prosa aus unserem Gau .

11 .00 Werbekonzert . 11 .35 Programmansage . Wirt -
schaftsmeldunaen . Wetter . 11 .45 Bauernfunk .

12 .OO Stuttgart : Buntes Wochenende . 13 .00 Zeit .
Nachrichten . 13 .15 Stuttgart : Buntes Wochen¬
ende . 14 .OO Zeit . Nachrichten . Wetter 14 .15
Mitten im Werktag . Sozial - und Wirischafts -
dienit in bunter Folge . 14 .55 Zeit Wirt -
schastsmeldunaen . 15 .00 Eine Viertelstunde
Kurzweil . 15 .15 Olympiade ! Fest der Jugend .

16 .00 Von Köln : Der srobe Samstag -Nachmittag .
18 .00 Das glückhafte Schiff . 18 .20 Ausschnitte
aus der Arbeit des Bewachungsgewerbes .
18 .30 Wir schalten ein ! Das Mikrophon unter¬
wegs . 18 .40 Reichssender Saarbrücken : Saar¬
dienst . 18 .55 Wetter . Sonderwetterdienst für
die Landwirtschaft . Wirtschastsmeldungen ,
Programmänderungen . Zeit .

19 .00 Reichssender Saarbrücken : Präsentier - und
Parademärsche . 19 .45 Wochenschau des Zeit¬
funks . 20 .00 Zeit . Nachrichten . 20 .10 Ruf
der Jugend .

20 . 15 Von Berlin : Zwei bunte Stunden — wie
gefunden .

22 .00 Zeit . Nachrichten . 22 .15 Nachrichten . Sport .
Wetter . 22 .30 Von Leipzig : Tanzmusik . 24 .00

1 Stuttgart : Nachtkonzert .

Jan liicpura
in seinem neuesten Film

„
Illi lllll M W

Das weehsel -

voile Schicksal

Kiepuras strahlender Gesang

gewinnt im Sturm die Herzen !

Aus den Wolken kommt das Glück

Regie :

Reinhold Schünzel
mit

Willi Fritsch

Paul Kemp
Käthe Gold

Fita Benkhoff

Hilde Hildebrand

Adele Sandrock

einer launenhaften

aber schönen Frau

Auch im Kaffeehaus das gute Glas Wein
“

in Verbindung mit dem

„ Rheingauer Weinfest 1935 "

Rheinische Stimmung u . Unterhaltung
Während der Wein - Werbe -Woche herabgesetzte

Eine
„ Kleine
Anzeige "
im

Wiesbadener

Tagblatt
schafft Arbeit
endVerdienst

Der
„

astronomische
“

Erfolg
der

Paula Wessely

Himmlische Leidenschaften

erfüllen den würdevollen Göttervater Jupiter
(Willi Fritsch ) den die olympische Langeweile
seit hmzig Jahren plagt — er rüstet zu einem
kleinen Abstecher nach der Erde , angelockt von
den schönen Augen einer Frau ! (Käthe Gold )

Himmlische Abenteuer

müssen Jupiter und sein Begleiter Merkur
(Paul Kemp ) bestehen , die sich beide in
menschlicher Gestalt unter die Erdenbürger
mischen , Abenteuer tollster Verwechslungen
und Verwirrungen , verliebt , komisch u . grotesk !

Himmlische Freuden

stehen allen Besuchern unseres Theaters be¬
vor , die mit Spannung auf die Neuaufführung
des großen Ufa -Films warten , der diese letzten
irdischen Abenteuer Jupiters mit Humor ,
Laune , Witz und Stimmung schildert —

Irdische Eintrittspreise

Teutschlandsender 1571/191 .

6 .00 Glockenspiel . Tagesspruch . Cboral . 6 .30 Fröh¬
liche Morgenmusik . 8 .20 Morgenständchen für
die Hausrrau . 9 .40 Kleine Turnstunde für die
Hausfrau .

10 .15 Volk und Staat : ,Friedrichs Vermächtnis . Hör¬
spiel . 10 .45 Fröblicher Kindergarten . 11 .30
Die Wissenschaft meldet . 11 .40 Der Bauer
spricht — Der Bauer hört . __ __

12 .00 Musik zum Mittag . 13 .45 Nachrichten 14 .00
Allerlei — von zwei bis drei ! 15 .00 Börse .
1545 Mädelbastelstunde 15 .30 Wirtschafts -
wöchenschau . 15 .45 Eigen Seim — Eigen Land !

16 .00 Von Köln : Der srobe Samstag -Nachmittag ,
18 .00 Svortwochenschau . 18 .20 Wer ist wer ?
Was ist was ? 18 .30 Svortfunk .

18 .45 Kruppsche Werkarbeiter singen u . musizieren .
19 .45 Was sagt Ihr dazu ? Gespräche aus
unserer Zeit . 20 .00 Kernspruch . Nachrichten .

20 . 10 Von Stuttgart : Wenn die Geigen verhallen ,
lab die Peitsche knallen .

22 .00 Nachrichten . Sport , Anschließend Deutschland -
ecko . 22 .30 Eine kleine Nachtmusik . 23 .00 Wir
bitten zum Tanz !

[ Kurhaus - Konzerte . ]
Samstag , den 21 . September 1935 .

Fröhliche Fahrt in den Rbeingau nach Raucnthal .
Abfahrt 15 .30 llbr Tbeater -Kolonnade .

16 .15 llbr :

Konzert .
ausgeiübrt von dem Musikzug der 78 . SS .-Standarte

Leitung : Musikzugsübrer W . Leberling .
1 . a ) Bayrisch blau . Marsch .

b ) Pilotenmut . Marsch .
2 . Dynamiden . Walzer von Jos . Straub .
3 . Jubel -Ouvertüre von Vach .
4 . Tongemälde über das Lied „ Stolz webt die

-rlagge " von Tbiele .
5 . Aschenbrödels Brautzug . Cbarakterstück v . Dicker .
6 . Soldatenlieder . Potpourri von Hannemann .
i . a ) Parademarsch Nr . 1 von Möllendorf .

d ) Herzog von Braunschweig . Marsch .
Dauer - und Kurkarten gültig .

21 llbr im groben Saale :

Tanz - Turnier .
Deutsche Meisterschaft

unter Mitwirkung des Reichsverbandes zur Pflege
des Gesellschaftstanzes .

Für das Parkette Eesellschaftsanzug .

Samstag , den 21 . September 1935 .
11 Ubr :

Früh - Konzert
am Kochbrunnen , ausgefübrt von der Kapelle

Karl Bastian .
1 . Ungarische Lustspiel -Ouvertüre von Keler Böla .
2 . Ball -Zauber . Walzer von Lincke .
3 . Cbant san Paroles von Tschaikowsky .
4 . Servus Wien . Potpourri von Dostal .
5 . Rokoko -Liebeslied von M . Helmund .
6 . Hollywood . Marsch von Leopold .

„ Pygmalion
“

„Filmkomödie ^ * * * ew * Gustaf Grundgens
2 .30 , 4 .30 , 6 .30 , 8 .30 Uhr

Das Wunder der btimme

in dem herrlichen

Musik -Großfilm

Das

Ab heute Freitag !

Ein Großfilm in

deutscher Sprache

Grace Moore

dieser Film ist ein
wunderbares Erlebnis . . .

m

ä '
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Burg Stahleck fertig ausgebaut .
Führertagung des Reichsverbandes für deutsche Jugend¬

herbergen .
Bacharach , 19 . Sept . Vom 19 . bis 21 . September findet

auf der Jugendbura Stahleck bei Bacharach am Rhein eine
Tagung aller Eauführer des Reichsoerbandes für deutsche
Jugendherbergen statt , die am Mittwoch mit einer Weihe¬
stunde tn dem neuhergerichteten Rittersaal der Jugendbura
etngelettet wurde .

Ganz Bacharach prangte im Flaggenschmuck . Die von
ßahlreichen Scheinwerfern angeleuchtete Burg bot einen
prächtigen Anblick . In der Jugendburg herrschte frohes
Leben und festliche Stimmung . Die Gauführer und Eau -
fuhrennnen des Jugendherbergsverbandes aus allen deut¬
schen Gauen waren anwesend .

In dem mit Fahnen der Staatsjugend reich geschmückten
Rittersaal begrüßte Oberbannführer Conrad - Düsseldorf
die Erschienenen und besonders die zahlreichen Ehrengäste
und Vertreter von Staat und Partei . Sodann sprach der
Leiter des Reichsverbandes für deutsche Jugendherbergen ,
Eebietsführer R o d a tz - Berlin , der mitteilte , daß die Ilber -

nachtungsziffern in den Jugendherbergen im letzten Jahre in
die Millionen gestiegen seien , und daß zurzeit sich 23 neue
Häuser im Bau befänden .

Es folgte ein mit Fanfaren , Sprechchören und Musik
durchsetztes Spiel , das einen Rückblick auf die Geschichte
Deutschlands und insbesondere auf die wechselvolle Geschichte
der Burg Stahleck bot und von den jugendlichen Sprechern
in außerordentlich wirkungsvoller Weise zum Vortrag ge¬
bracht wurde .

Sensation um Maria Jeritza .

Die „ Düse der Oper
"

, wie man sie , den gefeierten Star
der Metropolitain Opera von New Pork , in den Vereinigten
Staaten getauft hat , heiratete im Jahre 1918 den reichen
Sohn eines Wiener Industriellen , den „ Baron "

Popper
von Podhragy , einen reichlich dunklen Ehrenmann , der
im Verlauf des Zusammenbruchs der österreichischen Währung
die schlimmsten Schiebergeschäfte tätigte . Maria Jeritza ist
geborene Österreicherin , war aber im Verfolg ihrer Tätigkeit
zu New Port gleichzeitig auch amerikanische Staatsbürgerin
geworden , eine Duplizität , die nach den gesetzlichen Nerein -
barungen den beiden in Frage kommenden Staaten durchaus
möglich war und ist . Nach langer Geduld und vielen Ent¬
täuschungen hatte die Sängerin endlich übergenug von ihrem
höchst zweifelhaften „ freiherrlichen

"
Gemahl und ließ sich

kurzerhand in Arizona scheiden , wozu in diesem Staat ein
einseitiger Antrag genügt . Danach heiratete sie im Sommer
dieses Jahres den früheren Filmdirektor Sheehan , « inen
Amerikaner .

Nun soll aber ine Jeritza binnen kurzem ein Gastspiel
an der Wiener Staatsoper absolvieren . Zu diesem Behuf
ist sie bereits in Wien eingetroffen — und seit diesem Augen¬
blick wieder österreichische Staatsbürgerin . Diese Tatsache
benutzte ihr erster Gatte , der Herr „ Baron "

, sie als

Bigamistin

zu erklären , gestützt auf eine neuerliche Verfügung , die in
Österreich nach katholischem Ritus geschlossene Ehen als un¬
trennbar festsetzt . Die Klerikalen begannen zu Hetzen , die
Behörden wurden aufgefotdert , einzugreifen und die „ Biga¬
mistin

"
schleunigst zu verhaften und unter Anklage zu stellen .

So etwas aber «hatten die Amerikaner , deren ausgesprochener
Liebling die große Sängerin und gleichzeitig auch Lands¬
männin ist , denn doch zu sehr aufgebracht — also zog man es
vor , nicht etwa dem Buchstaben res Gesetzes Genüge zu tun ,
sondern Frau Jeritza zu raten , lieber auf ihr Wiener Gast¬
spiel , das sowieso unter den gegebenen Umständen nur zu
einem öffentlichen Skandal führen könne , zu verzichten und
still und unbehelligt das Land zu verlassen , bevor man ihr
notgedrungen an den Kragen gehen müsse . . .

T W
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>4 - 1
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Die Jugeudburg am Rhein .
Der Ausbau der Burg Stahleck am Rhein zur Jugendburg , der Ende vorigen Jahres begonnen wurde , ist jetzt
vollendet . Mit einer llbernachtungsmöglichkeit für 500 Personen ist sie die größte Jugendburg Deutschlands
und der ganzen Welt geworden . ( Atlantic , M .)

Die Luftwaffe und die Frau .

Selbstschutz eine gebieterische Forderung .
Der R e ich s l u f t s ch u tz b u n d , Landesgruppe Hessen -

Rhernland - Süd , teilt mit : Wenn heute neben dem Manne
auch die Frau luftschutzpflichtig ist , bann ist das auf die Ent¬
wicklung des Militärflugzeuges zu einer gefährlichen An -
grlffswaffe zurückzuführen . Um feine Wirksamkeit auf die
Zivilbevölkerung zu . begrenzen , ist der Ausbau des
Selbstschutzes eine gebieterische Notwendigkeit ge¬
worden . Ohne die Frau ist er nicht denkbar . Neue , aber
durchaus mögliche Leistungen werden jetzt und in der Zu¬
kunft von Deutschlands Frauen und Mädchen verlangt .

Selbstschutz kann nicht von heute auf morgen geschaffen
werden . Er muß in umfangreicher Arbeit in vielen .Jahren
vorbereitet werden . Mit den Einzelfragen kann man sich nicht
früh genug befassen , und gerade die Frau wird berufen sein ,
verantwortliche Posten — Luftschutzhauswart oder Brand -
wart — zu übernehmen , weil im Ernstfall nur wenige
Männer verfügbar sein werden . Selbstverständlich gibt es
in den Ausbildungskursen des Reichsluftschutzbundes Ge¬
legenheit in Hülle und Fülle , die notwendigen praktischen
Kenntnisse zu gewinnen , und es muß jeder Frau geraten
werden , die gebotenen Möglichkeiten ohne weitere Ver¬
zögerungen auszunutzen .

Es ist nicht unsere Absicht , einen Querschnitt durch den
erwähnten Kursus zu geben ; wir wollen lediglich einige
Gesichtspunkte in den Vordergrund rücken , die die Not¬
wendigkeit der fraulichen Mitarbeit dartun werden . Eine
der wichtigsten Maßnahmen ist die Entrümpelung des
Dachbodens . Alle leicht brennbaren und vor allem wert¬

losen Gegenstände , die bei einem Fliegerangriff Anlaß zu
einer Brandkatastrophe werden , können , müssen beseitigt
werden . Jtt der Wohnung felbst mHtechtzeitkg Vorsorge
zum Verdunkeln getroffen werden . Erne kluge

'
Hausfrau

wird beizeiten überlegen , was sie für die Vorbereitungen
braucht . Zum Schutze der Fenster , die unter der Wirkung
von Sprengbomben der Zerstörung ausgesetzt sind , müssen
besondere Vorkehrungen getroffen werden . Jeder Luftschutz¬
hauswart gibt Auskunft . In jedem Haushalt muffen gas¬
dichte Behälter vorhanden fein , die im Ernstfall die not¬
wendigen Lebensrnittel aufnehmen . Ist der Schutzraum be¬
reits erstellt , so wird die Frau , die praktisch ausgebildet ist ,
Bei der Einrichtung desselben ein gewichtiges Wort mit¬
reden müßen . Schließlich müssen Kinder und Kranke von
der Frau betreut werden .

Ein neues Gebiet weitgehendster Fürsorge öffnet sich
der Frauenwelt . Sie wird es übernehmen müssen int In¬
teresse von Familie und Volk , und sie wird sie leisten können ,
weil die Frauen von heute und morgen dem Vaterlande
ebenso mit ganzer Kraft dienen werden wie es einst zum
Ruhme der deutschen Frau in den Jahren des Weltkrieges
geschah .

— Marburg , 19 . Sept . 2m Alter von 72 Jahren starb
hier der langjährige frühere Direktor des Marburger
Staatsarchivs , Geh . Archiorat Prof . Dr . Friedrich K ü ch.
Mit dem Verblichenen ist einer der besten Kenner hessischer
Geschichte dahingegangen , der bis zu seinem Eintritt in den
Ruhestand im Jahre 1929 fast 40 Jahre im Archivdienst stand
und aus der äußeren und inneren Geschichte des Marburger
Staatsarchivs nicht wegzudenken ist .

Marktberichte .

Wiesbadener Biehhof -Marktbericht .

Amtliche Notierung vom 19 . September .

Auftrieb : a ) Tatsächlich auf dem Markte zum Verkauf :
139 Kälber , 26 Schafe , 74 Schweine , b ) Direkt dem Schlacht -
Hof zugeführt : 3 Bullen , 24 Kühe oder Färsen , 11 Kälber ,
9 Schweine . Marktverlauf : Schweine und Kälber flott , aus -
verkauft . I . Rinder : Nicht notiert , n . B . Kälber : a ) 63
bis 67 , b ) 57 — 62 ; c ) 50 — 56 , d ) 44 — 48 . IV . Schweine : b ) 54 ,
c ) 54 , d ) 54 . Die Preise sind Marktpreise für nüchtern ge¬
wogene Tieie und schließen sämtliche Spesen des Handels
ab Stall , für Fracht -, Markt - und Verkaufskosten , Umsatz¬
steuer , sowie den natürlichen Gewichtsverlust ein , müssen sich
also wesentlich über Jjie Stallpreise erheben . Großhandels¬
preise für Fleisch ain Wiesbadener Fleifch -Ervtzmarkt .
Ochsenfleisch : 1 .50 — 1 .60 RM . Bullensleisch : 1 .50 — 1 .60 RM .,
Kuhfleisch 1 .15 - 1 .30 RM ., Färsenfleisch 1 .50 — 1 .60 RM .

Frankfurter Schlachtoiehmarkt .

Frankfurt a . M ., 19 . Sept . Auftrieb : Rinder 54 ( — ) ,
davon 15 Ochsen , 4 Bullen , 21 Kühe , 14 Färsen . Zum Schlacht¬
hof direkt 1 Färse . Kälber ',814 ( 822 ) , Schafe 175 ( 193 ) ,
Schweine 180 ( 188 ) . Es erzielten pro 1 Zentner Lebendge¬
wicht ) in RM : Andere Kälber : a ) 66 — 70 ( 66 — 70 ) , b ) 60
bis 65 ( 60 — 65 ) , c ) 53 — 59 ( 53 — 59 ) , d ) 45 — 52 ( 45 — 52 ) .
Lämmer und Sammel : b ) 2 . Weidemasthämmel 42 ( 41 — 42 ) ,
c ) 40 — 41 ( 38 - 40 ) , d ) 37 - 39 ( 33 - 37 ) , Schafe : e ) 37 — 38
( 38 - 40 ) , f ) 30 — 35 ( 33 — 37 ) , g ) 23 - 28 ( 28 — 32 ) , Schweine :
a ) 1 . 54 ( 54 ) a ) 2 . 54 ( 54 ) , b ) 54 ( 54 ) , c ) 54 ( 54 ) , d ) 54 ( 54 ) ,
e ) 50 ( 50 ) , f ) gestrichen , g ) 1 . 54 ( — ) , g ) 2 . gestrichen . Markt¬
verlauf : Kälber , Hämmel und Schafe mittelmäßig , ausver¬
kauft , Schweine wurden zugeteilt . Großhandelspreise für
Fleisch und Fettwaren , Beschickung : 1072 Viertel Rindfleisch ,
162 ganze Kälber , 4 ganze Hammel , 368 halbe Schweine . Es
erzielten ( für 50 Kilogramm ) in RM . : Ochsenfleisch : b ) 76
bis 80 , c ) 68 — 76 , Bullenfleisch : b ) 74 — 78 , Kuhfleisch : b ) 62
bis 68 , c ) 52 — 62 , Färsenfleisch : b ) 76 — 80 , c ) 68 — 76 , Kalb¬
fleisch : b ) 78 — 88 , c ) 70 — 78 , Hammelfleisch : b ) 82 — 85 ,
Schweinefleisch : b ) 74 , Fettwaren : d ) roher Speck , unter
7 Zentimeter , 77 — 80 , Flomen 76 — 80 . Marktverkauf : lebhaft .
Anmerkung : Die Zahlen in Klammern beziehen sich auf den
letzten Donnerstagmarkt vom 12 . September .

I
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Stellen «

Angebote

Allein¬

mädchen
das kochen kann
und an selbständ .
Arbeit gewöhnt
ist . m . gut . Zeug¬
nissen . z. 1 . Okt .
od . fpüt .

|
.jehubt.

Hainerweg 5 .

| Weibliche Personell

HouspersoM

Ordentl . fleitz .

HaiisniäWen
für Eattwirtsch .

gesucht .
Hermann ,

Mauergasse 16 .
Ehrt sauberes

Mädchen
sofort f . arischen
Haush . gesucht .
Adr . T .-Vl . Vo

— — — — —
Tüchtiges sol .

Mädchen
in bess . 3 -Pers .-
Haushalt über
Mittag oej , Adr .
i . Tagsbl .-Äl . Vr

— — — — —

Stenotypistin
nur verfett , für 2 Stunden täglich
als Aushilfe gesucht . Angebote u .
O . 102 an den Tagbl .- Verl .

| Männliche Personen | Geb . Frau
ges . Alt . tüchtig
in K . u . H . u .
Pflege , s. Besch .
Ana . O .999 T .- V .

| Sewerbliches Personal |

Stift , leöiaet
HansdWe

v . krrufin . Unter¬
nehmen

fofort gesillht.

Anfr . m . Lebens -
lauf , Zeugnis -
abfchr . u . E . 102
an Tagbl .- Verl .

Saub . fl . Frau
sucht in gt . Herr -

schaftshaush .
2 — 3 Stb . Besch ..
vorm . Geht auch
V« Tage Wische
ausbeff . Riehl -
rtr . 15 , Mtb . 1 r .

Jg . Frau sucht
Arbeit ( Waschen
od . Putz .) . Ang .
u . T , 103 T .-V .

Nicht benötigte Be»
Werbungs -Unterlagen ,
(Zeugnis -Nbschriften,
Lichtbilder usw.) bitten
n<L schnellstens, evtl,
anonym , jedoch unter
Angabe der Chiffre ,
dem Arbeitssuchenden
zurückzusenden.

Der Verlag .

Stellen »

Gesuche

Weibliche Personen

Hanspersonal

Hausfrau -
Vertretung

sucht Hausdame
aus Bert . Farn . . .
45 . I - evgl . . von
auswärts . aBfot
zuverl - firm in
allen vork . Arb -
f . läng , od kürz .
Zeit , ab Ä . Okt
Zuschr . u . A . 209
an Tagchl .- Bert

(sermietungen)
1 Zimmer

flnaiislli. 2
1 Zim .. Küche u .
Keller an ruhige
Mieter zu verm .
Anfrag . Herder -
ftrafte 6 , 1 r „ v .
10 - 1 Ubr nachm .Köchin .

im ganzen Haus¬
halt erf - sucht
selbst . Wirkungs¬
kreis . Ang . u .
11 . 101 an T . -V .

N «M «
sucht sof , Stelle
als Stütze , am
liebsten bei einz .
Herrn od . Dame .
Gute Zeugnisse
vorh . Angeb . u .
M . 101 an T .- V .
Suche für meine
19j . Schwester z.
1 . Ökt . Stell , als

Stütze
der Hausfrau .
Ang . u . K . 103
an Tagbl .- Verl .

Für lOiähriges
Mädchen

w . Haustochter -
rtelle z. 1 . 10 . in
gut . Haufe , wo
Hilfe vorh . . Bet
Farnilienanschl .

u . Taschengeld ,
gesucht Ang . u .
T . 999 an T .- V .

, Schöne

I -3M . -WHII .
zum 1 . 10 . zu ver¬
mieten Erbacher
Strafte 7 . 1 lks .

2 Zimmer

Adlerttr . 60
sind 2 Zim . und
Küche im Dach -
stock zum 1. Okt .
zu vermieten .
2x2 »3immer -

Wohnung
( Teilwohnung )

m . Küche u . Zu¬
behör . Zentral -
heiz . . zum 1. 10 .
od . später zu vm .
Näheres Rauen¬
tbaler Str . 20 .
bei Reuter .
2 Zim . , Küche u ,
Zub ., Teilwohn . ,
zum 1. 10 . zu v .
Anzus . 10 bis 12

Saalgasse 4/6 ,
1 links . Christ -

2 - Zim .- Wobn .
( nicht geteilt )

mit Notküche u .
Zub ., f . alleinst .
Dame od . jung .
Eben , aeeig - sof .
zu vm . N . Nreb -
ling , Weiften -
Burgstr . 8 . V . 1 .

6olih . Mächen
in Kochen und
Hausb . erfabr . ,
mit gut . Zeugn .,
iucht zum 1 . 10 .
St . in g . Hause .
Näh . Kavellen -
str . 12 . Hochp . r .

Jg . Mädchen ,
Bayerin . 25 I .
alt . ehrlich und
fleift . . tüchtig in
Hausarb . , Wasch ,
u . Bügeln , sucht
Stelle in gutem
Privathaus zum
1 . 10 . od . später .
Ges . Angeb . an
H . Niedermeier ,

Rheinrtr . 1 .

Sck . 2 - Z ^-Wobn .
m . Küche . Bad ,
Zentr .- H . sof . z.v .

W . - Sonnenberg
WiesBadener

Strafte 37 .

3 Zimmer

LMM 40
Hochpart ., schöne

3 - Zim . -Wohn ..
Bad , Mansarde .
Keller , Earten -
Benutz . ^ z . 1 . 10 .
zu vm . Näh . 2 l .

Ehrliches fleitz .
Mädchen .

25 I . . mit guten
Zeugn . , sucht gt .
Stelle z. 1 . 10 .

Angebote an
M . Förtterling ,
Nettelbeckrtr . 16 .

Mittelb . 1 .

Bertramstr . 19 , 1
sonnige

3 -Zim .- Wohn .
zu verm . Besicht ,
von 4 — 6 116r .

Dotzh . Str . 54
3 - u . 4 - Zim . -

Wohnung
mit Etag .- Heiz .
( neu berger . ) . z.
1 . Okt . zu v . Näh .
Haus - u . Grund¬

besitzer - Verein .
Luisenstr . 19 .

20i . Mädch . v . L ..
d . schon in Stell ,
w . . sucht z . 1 . 10 .
Stell . Martha
Stahl,Schnepfen -
thal - Rödtchen ,
Kurhotel Kluge .

Tbür . Wald .

Mädchen
20 I . . kath . , vom
Lande , m . Näh -
kenntn - sucht so¬
fort oder 1 . 10 .
Stelle . Angeb . u .
D . 104 an T .-V .

Kaiser - Friedr .-
Ring 48 , 3 .

zweimal
3 - Zim . - Wohn .

mit Küche und
Zubeh . zu verm .
Näh . 1 . Stock .
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Druck - \
aufträge

. r -

litte

Stückfassbütten
abzugeben

Weinbaadlung
Moos ,

Wiesbaden ,

MgMitlll
Teppich ,

runder Tisch
ru kauf , gesucht .
Ang . u . E . 100
an Tagbl .- Verl .

Wein¬

fässer
alle Er . , billig
Oranienstr . 42 ,

Käserei .

Grotze gerade , s.
g . möbl . Mans . ,
Elekt . . Kochofen ,
an r . sol . Einzel¬
person z. 1 . 10 .
zu nm . Lorelei¬

tür das gute Ge n
'

Engen r
Ihrer

Wiesdaden - Rambach .
10 .00 Sauvtgottesdienst . Psr . Tschäschke .
Kindergottesdienst . Psr . Tschäschke .

mit Schiss ,
säst neu .

billig zu verk . ,

wein emaill . .
gut erhalten ,
nur 30 RM .

K . Jungmann
Wwe . ,

Herde — Oefen ,
Gasherde .

Langgasse 8 .

Sonnige
3-W .Mll .

Frontspitze .
reich !. Zubehör ,
ab 1 . Okt . frei ,
65 RM .. evtl . b .
1 . Januar Miet -
nachl . . Wieland -
strahe 15 . 4 . St . ,
ob . Tel . 20538 .

und Küche .
Ang . mit Preis
u . T . 102 T .-B .

Alleinst . Dame
sucht 1— 2 - Zim .-
Wohn .. a . Front -
spitze . Angeb . u .
S . 101 an T .-V .

£nmpen
Boulet
Wen

kauft ständig zu
guten Preisen

Martin Eauer ,
Helenenstr . Ä8 .

Telephon 26832 .

g
. n

rer

re
(o -
ch -

e ,
t -
id

Möbl . Wobn -
Scklaszim . zu v .

Philivosberg -
it rage 30 , P . r .

Für berufstotT
Ehepaar .

Gut möbl . Zim .
vreisw . zu verm .
Querstr . 4 , 2 l .
Sch . laub . m . Z .
z. d . Rheingauer
Strafte 14 , 3 r .

In Billa
vorn . mbl . Zim .
m . Pens . v . 4 M .
an . {lieft . Mass . ,
ev .eig .Bad . Gar ..
verm . Richard -
Wagner - Str . 1 .
am Kurgarten .

Lastw ., 2 - Ton . . «
fährt 1 . 10 . leer t -
n . Aschaffenburg . f

Bill . Berechn .
v '

Beilad . gesucht .
Grosse ,

Johannisberger
Strafte 5 , 1 .

Kl . rotbrauner

Dackel
m . rot . Halsbd -
auf den Namen
„ Sevvel "

hörend ,
im Weinrestaur .
Lösch abhanden
gek . Abzugeb . g .
Bel . Wilhelrn -
ftrafte 12 . 3 lks .
F . 26886 ._______

Wintergäste flnimen Hotel „ Intra
“

eleg . mbl . Zim . m . Heiz .- Auszug ,
fl . w . u . k. Wasser , Halbpension od .
nur Frühstück ab 1 . Okt . b . billigst .
Berechn . Tel . 25386 . Frontsprtz -
rimmer a . Wunsch a . unmöbliert .

Leere Zimmer
und Mansarden

Am Sedanvlatz
schönes leer . 3 . ,
1 . Stock links ,
auch Küchenben . .
zu verm . Bis -
marckring 44 , 1 .

Porckstrafte 17
sch. sonn . Mans . ,
leer . m . Herd , zu
v . Näh . 2 . St . r .

L . Zimmer
zu vm . Bertram -
strafte 17 . H . 1 l .

Leere Mans ,
sofort zu verm .

Arnold ,
Bismarckr . 16 . 1
Leere Mans . m .
Küchenh . . wöch .
2 .50 RM .. sof . z.
vm . v . Flatow ,
Bismarckr . 44 . 2
Mans . z. Möbel¬
einstellen frei
Dambachtal 41 .

60 %
aller erzeugten
Papiere werden
bedruckt . Wir
bieten Ihnen für
jeden Zweck das
geeignete Mate - Y
rial und sorgen ? 16
auch hierdurch ? 61

Evangelische Kirche .
Samstag , den 21 . September 1935 .

Bergkirche . 2030 Wochenendgottesdienst . Pfr . Fries
Ringkrrche . 20 .30 Wochenendgottesdienst . Psr . Keller

Sonntag , den 22 . September 1935
Marktkirche 8

^
45 Jugendgottesdienst . Psr .

Borngasser . 10 .00 Psr . Borngässer . 11 .30 bis 12 .00
Predigtgottesdlenst . Vikar Neubaus . 11 .30 Kinder -
gottesdienst rm Vereinsbaus . Matter Strafte 2

Bergkirche 8 .45 5unenbaottest >ienft . Pfarrver¬
walter Bruck , 10 .00 Pfr . von Bernus . 11 .30
Kindergottesdienst . Psr . v . Bernus . — Dienstag .24 . Sept ... 20 .30 Bibelbesvrechstunde im Gemeinde¬
haus .. Ste .inaaffe 9 .

Ringkirche . 8 .45 Jugendgottesdienst . Dekan
Mulot . 10 .00 Psr . Sabn 11 .30 Kindergottesdienst ,^ fr . 6a6n . 17 .00 Pfr . Merten . — Donnerstag den
26 . Seot . 20 .30 Vortrag Dekan Mulot : Die christl .
Bekenntnisse .

Lutherkirche . 8 .45 Jugendgottesdienst . Psr .Keller 10 .00 Jabresfest des Paulinenstistes . Pastor
2ungclausen aus Münster . 11 .30 Kindergottesdienst
1E .00 Taubstummengottesdienst ( heil . Abendmahl ) ^
Mr . vonmann . Mainz . — Dienstag , den 24 Seot .,20 .30 Bibelftunde . Psr . Vars .

Kreuzkirche . 10 .00 Psr . Fernges . • 11 .30 Kinder¬
gottesdienst . — Montag . 23 . Sept .. 20 .30 Mutter¬
abend der Ring - und Kreuzkirche

Paulinenttift . 10 .00 siebe Lutherkirche .
Wiesbaden -Biebrich .

Sauotkirche . 10 .00 Sauvtgottesdienst . Pfr . Lauth .11 .15 Kindergottesdienst . Pfr . Lauth .
OrauiergedSchtniskirche . 10 .00 Sauvtgottesdienst .

Psr . Albert .
Gemeindehaus Walditrafte . 10 .00 Sauvtgottes¬

dienst . Pfr . Dietz . 114a Kindergottesdienst . Pfr . Dietz .
Gemeindehaus Biebrich . 20 .15 Eemeindebibel -

stunde , Psr . Dien . . ,
Wiesbaden -Dotzheim .

10 .00 Psr . Keller , anschlieftend Kindergottesdienst .
Wiesbaden - Sonnenberg .

10 .00 Sauvtgottesdienst . Psr . Draudt . 11 .00 Kinder¬
gottesdienst ( Gruppe B ) . Pfr . Draudt

Ja . Ehepaar m .
1 Kind sucht sof .

I -Zim .- Wohn .
od . 2 kl . Zim . u .
Küche . Pünktl .
Mietzahl . Ana .
u . O . 103 T . -V .

Jg . Ehepaar
sucht

1 Zim . u . Küche ,
leer . Angeb . u .
B . 102 an T .- V .
I . alleinst . Frau
sucht z. 1 . Okt .

All lM Ring '

lirA4,2 . M
schöne 4 -Z .- Teil -
Wohn , mit gr .
Veranda . Bad
z. 1 . 10 . zu verm .
Mon . 85 RM . N .
Rheinstr . 95 , 1 ,

Idsteiner Str . 16,P .
4 -Zim .-W . m . K ..
Bad . Balk . . Kell .
u .Nebenr .. Heiz . ,
kalt . u . w . sl . W .
$. 1 . Okt . z. v . N .
Idsteiner Str . 23
od . Tel . 23560 .

Mm
4- Zim .-Wohn ..

2 Keller .
2 Mansarden ,

zum 1 . Okt . zu
verm . Auskunft

L . D . Jung ,
im Geschäft .

WW1
2mal 4- Zim .-
Wohnungen

nebst Zub ., Bad
sof . und 1 . Okt .
zu verm . Näh .
bei Hohl ._______
Stiftitrafte 19 . 1 .

4 -Zim .-Wobn .
mit Volk .. Bad ,
Sv .- K .. 2 Kell ..
2 Mans , zu vm .
WL —LadLn .__

Schöne sonnige

MM
m . Bad , Balkone
u . Zub . soi . od .
später zu verm .
List im Hause .
Näb . Bahnbos -
sirafte 8 , 2 r .

Ideal schöne

4 - 3, - Mn .
i Höhenlage , m .
herrlichem Aus¬
blick . 1 . Etage ,
Veranda , IBalk ..
einger . Bad und
reiM Zubehör ,
mod . Oienheiz ..
sos . od . später an
nur ruh . Mieter
zu verm . Anzus .
bis 4 Übr nachm .
Idsteiner Str , 18

1 . E1W

4-W . -WHN .
m . Zub . , Zentr .-
Seiz . u . Warm¬
wasser . Billa ,

Lau,strafte 11 .
Tel . 26727 .

3 -Zim .-Wohn .
m . Bad . in Bier -
stadt ( Neub .) z.
1. Okt . zu v . Adr .
i . Tagbl .-V . üc

4 Zimmer

Möbl . Zimmer
zu Perm . Luisen -
str . 14 . Vdb . 2 ,
bei Siöhr .______
Sch . m . Dopp . -Z .
frei Mauritius -
strafte 12 . 1 ._____
Gr . möbl . Balk .-

Zimmer frei
Moritzstr . 24 , 1 .
Gut mbl . 3 . z. v .
Oranienstr . 36 . 1

)
'
en

L Schellenberg
’sehe

Hofbuchdruckerei ; „ r

$Wr 66 . 56
3 Zim . u . Küche ,
Sinterb . 1 . St . ,
zu vermieten .
Seerobenstr . 6 ,

1. Stock ,
3 - Zim .- Wohn .

mit Zubehör z.
1 , 10 , zu verm .

Schöne
3-Zim .-Wohn .

m . Bad , Balkon
u . Zub .. Eoeben -
strafte 7 . Hochp . ,
sofort zu verm .
Näh . daselbst , b .
Schwärze !.

Schöne

3 =3 . =Mn .
m . Serri . Ausbl .
u . allem Zubeh . ,
3 . Et .. Dampsh . ,
Frdm . 700 RM ..
zu Perm . Näh .

Carstens .
Labnstr . 16 , 1 .

Schöne
3— 4 -Zimmer -

Wohnung

versetzungshalber
sofort zu Perm .
Näheres Moritz -
itrafte 66 , 3 .
Schöne , neu her -
aericht . 3 - Zim .-
Wobn . mit Bad ,
Mtb . Hochvart . ,
zu vm . Böhm ,
Oranienstr . 35 .

3 -Zim .-Wohn .
Rings . . 2 . Etage ,
er . Helle Räume
gt . Balk ., eingb .
Bad u . Zub .. iof .
Näheres Schier¬
steiner Str . 7a ,
Parterre .

WWtW 8
Garage zu vm .
Wh ^ das .. Bausch
Luisentträtze 24 .
ar . Wein - und
Laaerkeller mit

Büros . Pack -
raum . bvdr . Aus¬
zug . ganz oder
geteilt zu Perm .
Näheres daselbst
Tavetenwetz .

Von anst . ruh .
Mieter w . eine

2 - 3 . - MYN .
mit Abschluß ge¬
sucht . Auch Frtsp .

Feste Arbeit .
Ang . u . M . 999
an Tagbl ^ VerE

Beamter sucht
2 - Zim . -Wohn .

Preis monatlich
bis 42 RM .

Ang . u . IL 102
an Tagbl .-Verl .

Suche sofort

2 - 3 =3im . =

Wohnung
Ang . mit Preis¬
angabe u . D . 102
an Tagbl .-Verl .

Moderne

4 - 3 . - W0HN.
in Villenviertel ,

mit Heizung .
Warmwasser¬

anlage u . mögl .
Garage , gesucht .
Ang . mit Preis
u . T . 101 T .-V .

Ab . ölt . Dame
sucht z. 1 . Okt . in
herrsch . Haush .
1 behagl . Wohn -

Schlafzimmer ,
Hochp . od . 1 . St¬
unt Teilpension ,
Bedien , u . Tel .-
Benutzg . . mögil .
NäheKurviertel .
Ang . mit Preis
u . S . 102 T .-V .

Mbl. Mansarde
mit el Licht , en .
bill . sep . Zim .,
i . Südviertel ge¬
sucht . Angeb . u .
B . 104 an T .-V .

( 10 a gt .) inkl . , ----- ----- —
Straften !. 12 000 ru verkaufen .
RM . zu vk . Ang . | Neugasse 4 . Hth .
u . S . 103 T .-V . 11 . Et . b . Kinzer .

abzugeben .
_ Herz ,
Manteufselsir .17
Mitt zu verkam .

Herz ,
Manieusfelstt .17

| Händler - Derkimst ]
Neue moderne

Speise -, Schlaf¬
zimmer , Küchen
___ billig !
Möbel - Zentrale

Coulinttr . 3 .
am Michelsbera

1,3 26 . Opel
Limousine ,

4tür - steuerfrei .
4/21 PS Ford .

Limuosine .
steuerfrei .
oerkauft

Autor . Ford
Verkaufsstelle

Neu ,
Helenenstr . 16 .
Zu verkaufen

4 gt . steuer - und
fübrerscheinfreie

Maschinen .
200 ccm ,

1 500 ccm steuer¬
freie Standard
mit Seitenwag .,
Bauj . 1935 , f . n „
vreisw . abzugeb .
Willi Fügener .

Platter Str . 56 ,
Auto - u . Motor¬
rad - Revartur -

Werksfait .
200 ccm

DKW .- Motorrad
mit Dreigang -

Blockmotor .
Tachometer . Uhr
vreisw . zu verk .

Döring .
Dotzb . Str . 38 .

Tel . 20380 .

Velen . Serbe .

Asherde
Jakob Post .

Hochstättemtr . 2 .
Marktttr . 9 .

Schöner
Dauerbrand -

Ofen
( Colonia ) , aut
erh .. f . 30 RM .

zu verkaufen .
K . Pfeffermann .
Hochstättenstr , 16

Kl . Kohteu -

Iaugelönde
Freudenbergstr . ,

Schierftein .
schön . Baumstück .
40 Bäume , zwei
Morgen ar . , sehr
geeign . f . Klein¬
tierhaltung und
Obstvark . vreis -
roert sofort zu
verkaufen . Ang .
u . L . 102 T .- V .

lZmmobll . -« Mszesu4e |
Neues , modern
eingerichtetes

Sans
5 — 8 Zim . . zum
1 . März od . früh ,
zu kauf , gesucht .
Ang . mit Preis¬
angabe u . 0 . 101
an Tagbl .- Verl .

( Zerlaufe ]
| Prwat - Verkäufe |

M . -WW
gute Lage . weg .
Krankh . zu verk .
Kirchgasse 20 , 1 .

Reise -
Brieftauben ,
gutes Blut ,

16 St . bill . verk .
Zietenring 14 ,

1 H , r .
Beste Qualiiär .

Seal - El . - Mantel
( Eröfte 48r Fig . )
i . A . Michelsb . 1
Kürschn . Funk .

Frack
f . neu , Maftarb . .
f . schlanke mittl .
Figur . 24 RM -
sowie schwarzer

Winterpaletot
15 RM . zu verk .

Elkenheimer ,
Sedanstr . 6 , 2 .

2 guterhalt .
Maft - Anzüge .
erttkl . Stoff .

Smoking - Anz . .
Frack - u . Gehrock

Paletot .
Eröfte : Leibw .

118 — 122 cm ,
bill . vk . Rbein -
strafte 107 , P r .

Blauer Anzug
« . schw . Hose .

Gr . 54 . ruf . für
10 RM . zu perl .
Näh . im Tagbl .-

WrlaL/ ____ Vk
Tischgrammovb .

mit 10 Platten
für 15 RM . zu
vk . Rauentbaler
Str . S . Mtb . 3 .
bei Kranz .

Nuftb . - Bett mit
Svr . u . M .. eis .
Bett m . Matr . .
1 Nuftb . - Wasch¬
tisch m . Marm .-
Platte , gut erb¬
au vk . Oranien -
strafte 19 , 1 .

Kl . Diwan und
1 saub . Bett bill .
zu pk . Roonttr . 3
Eing . lks - 1 . St .
Guterh . Kinder¬

laufgitter bill . z .
verk . Dotzheimer
Strafte 25 , 3 l .
Guterh . Puppen¬
wagen . 1 Knab .-
Ultter . 10 - 12 3 -
b pert . Sckiertt .
Strafte 2 , 2 lks .

Enterb . Markt¬
schirm bill . zu vk .
Anzus . Samstag
ab 2 Ubr Dotz -
beimer Str . 52 .
Part , rechts ,

4 PS Opel
billig zu PerL
tausche auch geg .
Motorrad . Sell -
mundttr . l6,H .l r .

Leer . sonn . Zim .
bill . zu p . Dotzh .
Str . 20 . Mtb . 2 ,
bei Meyrer .
Leer . saub . 3 -
auch für Möbel

unterzustellen .
zu Perm . Feld -
strafte 1 , 1 .
2 l . Zim ., sev .
Eing - rn . Kochr -
E „ W .. a . Alltt .
zu p . Arbogast ,
Herdersir . 3 , 2 .
Groft . leeres 3 -,
Vdh „ zu Perm .
Rieblstr . 9 , 1 r .
Leere Mansarde
zu Perm . Adr . i .
Tagbl .-Vl . Vp

Garagen . Stall -
Keller

n . \ i/1 iiy .-
Trevve v . Hofe
aus . sof . günstig
zu um . Beiond .
geeign . f . Werl -
stätten . Lager¬
räume f .Earien -
u .Milchxrodukte .
Bier . Svirituos .
usw . Anzusehen
vorm . 9 — 12 bei

Roll - Hussong .
Oranienstr . 48 .

Auswärtige
Wohnungen

Meidenstadt .
In neuem , frei -
gel . Haus schöne
sonn . 4 - Z .- Wohn .
( Hochpart .) mit

Badezimmer ,
Garten , enentl .
Garage , sof . , auch
später , zu Perm .
Hahner Weg 4 ,

Seufer .

z. 1 . Okt zu vm .
Röderstr . 40 , 1.
Möbl . Zim . an
bess . Dame z. v .
Z .- Hz . . Küchenb .

Rüdesheimer
£ ti ._ ll ._ $ Jts .
Mbl . Zim ., Gas ,
Wasser . 4 RM .
Schachtstrafte 12 ,
E . mbl . 3 „ etw .
Kochg . . Sckarn -
borststrafte 3 , 1 .
Möbl . Zim . z. v .

Schiersteiner
Str . 2 , Vdb . 2 l .
Sonn . möbl . 3 .
an Berufst H . zu
vm . Schiersteiner
Strafte,20 , 2 lks .
Gut möbl . 3im .
mit 1 od . 2 Se¬
mit od . ob . Pens . .
zu Perm . Schul -
berg 25 . 1 rechts
M . Ms . Schwal -
bacher Str , 73 .

Anfteraew . gr .
möbl . Zimmer

mit gr . gedeckt .
Balk .. Steuben -
ftrafte 4 . 1 . Ecke
Paulinenttrafte .

zu Perm . Besicht ,
10 bis 1 und 4
bis 6 Uhr . Auf
Wunsch werden
2 Zim . abgegeb .
Senn . sch. möbl .
Mans , zu Perm .
Taunusstr . 29 . 2
Gut möbl . Zim .
a . Dauerm . abz .
Taunusstr . 36 , 2
Gut möbl . sonn .

Bullvuzmiuer
sofort zu verm .
Taunusttr . 39 , 2
Beb . mbl . warm .
Zim . in ruhiger
Lage zu verm .
Wellritzttr . 21 . 1
Seitenftrafte ,
Bess . Herr findet

gemutl . Heim
mit Pension .

Ang . u . D . 994
an Tagbl . Verl .
Schön , sonn ,
möbl . Zim .

in ruhig . Hause ,
Nähe Anl . und
Omnibus , mit
Kaffee , f . 20 M .
zu perm . Angeb .
u . U . 993 T .-V1 .
Alleintteb . ält .

besserer Herr
findet sonniges

Heim
mit gut . Pflege
u . Verpflegung .
Anfr . u . M . 991
an Tagbl .-Verl .
Schönes fonn . m .
Zim . an berufs¬
tätiges Herrn od .
Dame zu verm .
Adr . T .-VI . vt

M möbl. Zim.
mit oder ohne

Morgenkaffee ,
in ruh . Gegend ,
nahe Bahnh . , an
Ber . H . fof . zu v .
Adr . T .- Vl . Vq

Pferd
ält , leichteres
( en . Rusfenvf .) ,
von Priv . zu t
gesucht . Ang . u .
F . 998 an T .-V .

Zur Bervoll -
ttänd . m . Haus¬
halts suche ich :

Tevvick .
schöne alte
Porzellane .

Silbergegenst ,
Vitrine

u . schönes Zinn
gegen fof . Kaffe .
Ang . u . I . 978
an Tagbl .-Berl .

Briefmarken¬

sammlung
zu kauf , gesucht .
Au », u . W . 102
an Taabl .-Verl .
W7kaus . a . Priv .
Flüg . u . Pianos .
Ang . m . 2ntgi d .
Fahr . u . Preises

Schwartz
u . Maimes ,

Frankfurt a . M .
Zeill04 . T .26864

Klavier
zu kauf , aefucht .
Ang . u . W . 992
an Tagbl .-Verl .

WIDM
gut erh - zu kauf .

tesucht
. Ang . m .

Preisangabe u .
F . 103 an T .-V .

Kl . Diplom .«
Schreibtisch

in Eiche vreisw .
zu kauf , gesucht
Nur Preisang .
u . E . 998 T .-V .
8ung ! Herde u .
Öfen , gebr . , kauft
lauf . Ofenkaus ,
Vismarckring 28
gegenüb . d . Poft

F . 25798 .
Amerikaner -

Dauerbrenner
zu kauf , gesucht
Ang . u . L . 992
an Taabl .-Verl .

Danerbrand ,
gut erhalten ,

mittlere Eröfte ,
»u kauf , gesucht
Ang . mit Preis
u . E . 104 T .-V .

Guterhaltener
Kohlen - Badeofen

zu lauf , gesucht .
Ang . u . H . 998
an Tagbl .- Verl .

Wir suchen
co . 10 — 15 ovale

weingrüne
Stucksäsfer ,

in bestem Zust .
zu kaufen u . erb .

uns Angebot .
Stumpfbaus

u . Bendel ,
Konserv .-Fabr . .

Eonfenheim
bei Mainz .

Wer mietet mit
mir eine

4— 5 -Zimmer -
Wohnung ?

Adr . T .-Vl . V !

Zum

Erfolg
führt die
kleine Anzeige
im

Wiesbadener

Tagblatt

■ ■ llillll

1800 Mk .
geg . 1 . Hypothek
auf Grundstück
und gute Zinsen

sofort gesucht .
Ang . u . T . 996
an Tagbl .- Verl .

Immobilien ]
13ffimobtlten=Seriaufe I

Bauplatz i . Kurv .

ülotonah
DKW .. 200 ccm ,
fahrbereit , out
erb . , f . 140 RM .
zu verk . Räb .
Elsässer Platz 6 .
Stb . 2 . St l . _

200 - ccin -
Motorrad .

8 .5 PS . kovfgett -
in gut . Zuttand ,
steuerfrei , vrsw .
zu verk . Besicht .
Sam st v . 2 Uhr
ab . auch Sonnt
I . Auftr . Höh

tr . 52
utes

bill . zu verkauf .
Luifenftr . 5 , 2 r .
F . neuer Easof .
zu vk . Taunus -
itrafte _ 7ä ._ l .____
Kh Herd zu nt „
Pr . 8 RM . Adr .
im T .-Berl . Vi
Guterhalt , gebr .

Badewanne

Villa Augustastraße 19
Obergeschoft . 4 bis 5 Zimmer , sof .
oder später zu vermieten Näh .
daselbst und Martinftrafte 16 .
Telephon 27293 .

4 -W . - MHN.
sof . bill . zu vm .

Rheingauer
Str . 2 . Laden .

Möblierte
Wohnungen

Möbl . Zim . und
Küche 6 RM .
- 'fhrtrfc Kirnte 12 .Sonnige 4 - Zim .-

Wohn .. neu ber «
ger „ sofort zu
vm . Besicht , nur
norm .. Wertend -
ftrafte 12 , 3 r .

In gepsl . Billa
abgeschl . möbl .
2 - 3 . - 3BB .

mit u . oh . Küche
u . Bad , Zentr .-
Heiz . u . Warm -
wasser . an nur
ruß . Dauermiet .

Tel . 26727 .

Schöne

4 - 3immet -

Bobnug
mit Zubeh . . neu
berge richt . . West¬
endstr . 38 . sof . z .
nerm . Näh . bei

Flöte u . Co „
Luisenstr . 24 .

3u vermieten
Kurviertel

schön möblierte
Wohnung

ieglicher mod .
Kornf . . 5 Herr -

toaftssimmer .
2 Bäder , Dienrt -

botenzirnrner .
Küche .Garderobe

usw .. Garten -
Benutzung . Ang .
unter S . 930 a .
Tagbl .- Derl .__
In herrsch . Hauke
auf dem Lande ,

im Rheingau .
2 - Zim . - Wohn .

an einz . Herrn
od . Dame . möBI .
od . unmöBl - sehr
vreisw . zu nerm .
Ang . u . A . 174
an TagBI .-Verl .

5 Zimmer

Kaiser .- Friedr . -
Ring 78 . 1 .

Bahnbofsnäbe .
herrsch . 5 - Zim .-
Wohnuna . Heiz -
Liit zu Perm .
Näh . baLll — 1 .

Läden und
Geschäftsräume

Atzh . 6tr . 61
unb

HemimWg . P
Läden . Helle gr .
Fabrikr . und kl .
Werkst . . Lager ,
Wein - u . Bier -
keller zu perm .
Näh . Dotzheimer
Strafte 61 .

Tel . 27113 .

Möbl . Zimmer
und Mansarden

Adolfsallee 34 , 2
Bahnh . . g . m . Z .
Albrechtstr . 10 . 3
gut möbl . Zim .

Luisenstr. 26
2X3 Vüroräume
i . Erdgeschoß zu
um . Näh . 2 . St . .
3— 4 Uhr .

Laden .
Schwalb . Str . 1 ,

Ecke Rheinttr .,
mod . Zentr .- Hz .
u . taghell . Sout . --
Raum sof . zu p .
Näh . Baubüro
Atzmus , daselbst .

Albrechtstr . 11 . 1
g . möbl . Zimmer
zu _ vermieten .__
Hellmundttr .42,1
gut _ möbl . Z . fr .
Jabnttr . 16 . P .,
mbt . Zim . zu n .
Anzus . n . 7 Ubr
abenbs _ ab ._ ___
Lehrttr . 27 .H
sch. möbl ruhig .
Zinr Bill . frei .
Kl . Schwalbacher
Strafte 14 , 2 r .,
m . Zim . zu nm .Wellritzttrafte 35

Laden
m . 2 Schaufenst .

und Zubehör
LZ . PNVieten

Büro o . Werkst ,
n . Keller zu pm .

Eltviller
Strafte 14 , P . r .

Laden
mit 2 Zim . u .
Küche sof . u . b .
zu vrn . Lurern -
burgstr . 9 . Näh .

Schleim .
Hinterh . , 2 . Et .

Waterloostr . 5 . 3
ar . sonn . möbl .
Zim . nreisroert .
Weberg . 3 , H . 1 ,

öiit tnobl .
zu verm . Aar -
strafte 40 , 1 t .
Gut möbl . Zim . ,
1 od . 2 Betten ,
sofort zu nerm .

Arnold ,
Bismarckr . 16 . 1 .
Passanten , Ä
Dauermieter
Zim .. 1 -3 Bett ..
Dotzh . Str . 31 . 1

Kl . Laden , ep . m .
I - Zim .- Wobn . zu
vrn . Nettelbeck -
str . 17 . Bender .

LADEN
in bester

Geschäftslage ,
mit gr . hellem
Nebenraum , an
Verkehrs - Ecke ,
Rhein st ". 49

zu verm . Ausk .
Rückertstr . 3/1 .

Sch . sonn . m . Z .
Dotzb .Str .43,P .r .
Sch . möbl . heizb .
Mans . m . fl . W .
zu n . Fr . Ulott ,

Dotzheimer
Str . 83 , Mtb . 2 .
Sch . sonn , möbll

Balkonzimmer
zu nm . Elsässer
Platz 6 . 2 lks .
Möbl . Mansarde
m . eleftr . Licht ,
wöch . 3 .50 RM ..
zu nm . Franken -
strafte 19 , 1
Saub . möbl . Z .
zu nerm . Hirsch¬
graben 13 . 1 .Ca . 50 qm Lager¬

raum z. p . Payer
Körnerstr . 2 .

Md Sonn . m . Z .™
sof . bill . zu

n . Kais .- Friedr .-
Ring 46 , 2 rechts
Möbl . Zimmer

mit Kochgas z. p .
Karlltr . 2 , 3 .

2 Zimmer für

BIMe
zu Perm . Moritz -
stratze 1,1 . St .

Möbl . 3 . an sol .
berufst . D . z. n .
Karlrtr . 8 , 2 r .

3 sch. , gr . Helle

Sontmoin -

MM
mit ^ allen ^. . An -

Möbl . 3im , sof .
zu perm . Karl -
rtr . 39 , Mtb . 2 r .

[SerWenes ]

qe



Freitag , 20 . September 1935 .

Xleiststr . 13 z . Z . 9 *
aulinenstift .

Ihre Vermählung geben bekannt

Kirchgasse 76 Steingasse 36

Trauung 31/ » Uhr Bergkirche .

I ..

im Alter von 36 Jahren .

F429

IDiesbaden
LDestendstr . 4

U ) .- 93iebridi
*
5annenbergstr . 4

In tiefer Trauer :
E . K . Wirth .

Maknlatnr
xu haben

im Tagbl .- Verl . ,

einen Versuch :

mit i
einer ;
Anzeige ;
im -

WiesbadenerTagblatt i
sie werden nicht :
enttäuscht sein ! :
niiiiiiiiiiiiiiiiiiiiitiiiiii

Ischias
Rheumatismus , Neuralgien

Salus - Institut , Lulsenetr . 4 , P.

410 g zu 2,40 RM .
„ einen kleinen Bruder “ braucht ,der heute seinen Geburtstag hat :

Padischah- PraliiiBH mit Täfelchen

Apothekendienst in W . - Biebrich .
Bom 22 . bis 28 . September 1935 von 20 bis 8 Ubr .
Roien -Avotheke . Sorll - Wesfel - Str . 18 . Fernsvr . 61495

210 g zu 1,20 RM .
Beachten Sie unser Fenster !

Wiesbaden,Langgasse 25

FnrthitfaitntbJ . uiiiiM

Es ist wahr , Vag unsere Lehrer häuft
tu teil tiefer stehen , als die Eltern . . .

W . - Biebrich
Theodor Becker . Gastwirt , 58

Skagerrakllraße 4 , t 20 . 9 .

Wiesbaden (Rheinstraße 113 ), den 18 . September 1935 .
Die Beerdigung findet am Samstagnachmittag W . Uhr

auf dem Südfriedhof statt .
Von Beileidsbesuchen wolle man absehen .

öle Leihbücherei
für anspruchsvolle Leser

Eilcnbogcngasse 1
wird fortwährend durch Neuheiten ergänzt .

Biertrinker
Bierkenner _ .

trinken für ZOv =
/ 20

das gute von der Brauerei Brenner

UllllllllilllllllllllllllllllllllHIIIIIIIIIIIIIIIIIIIInur Nerostraße 41

LDilli Butzbach
SUlizzi Butzbach

geb . Schorn

Üermählte
IDiesbaden , den 21 . September 1935
IDinkeier Straße 12

Trauung 3 <Uhr (Ringkirche

Wir dulden , daß unsere Kinder voller Fehler in ihrer
Heimatsprache schreiben . Die Kinder prahlen noch damit ,
weil sie glauben , daß ein gutes Beherrschen der
H e i m a t s p r a ch e Pedanterie wäre , und die Forde¬
rung , ausländische Sprache zu erlernen , riecht bei ihnen ganz
einfach nach Konterrevolution , da sie bei den Bourgeois
nichts mehr zu lernen hätten .

"

Leider sind ähnliche Eingeständnisse bisher stets ohne
praktische Folgen geblieben . Sie müssen es bleiben , solange
diejenigen , die den Verfall herbeigeführt haben , weiter den
Kurs bestimmen .

Trauer -
Drucksachen
Trauermeldungen In
Brief- u . Kartenform ,
Besuchs - und Dank -
saoungskarten mit
Trauerrand,Nachrufe
und Grabreden , Ge¬
ben kbiätter , Kranz¬
schleifendrucke •
L Schöllenbum 'whc
Hofbeehdrsekerel

Ncrns CHaas
‘
Gilde ^Haas

geb . Jfembold

Üermählte

21 . September 1935

Apothekendienst in Wiesbaden
vom 21 . bis 27 . Sevtember 1935

Sonn » und Feiertagsdienst und gleichzeitig Nackt -
° Seni,s 7

. Ubr bis morgens 8 Ubr sowie
Mlttagsdlenst von 114 - 2 % Ubr . Der Nachtdienst
beginnt Samstags oder am Vortage des gesetzlichen
Feiertags . In der Zett von 8 Ubr abends bis 8 Ubr
morgens wird ein gesetzlicher Zuschlag von 1 Mark

für jede Inanspruchnahme erhoben .
Vlücher -Avotheke . Dotzheimer Str . 83 . Fernsvr . 28204
Löwen -Apotbeke . Langgasse 31 . Fernsvrecher 27682 .
Tberesten -Avotheke . Wellritzstraße 11 . Fernsvr . 26325
Viktoria -Apotheke . Rbeinstr . 45 . Fernsvrecher 27156 .

IMr
meint ,

daß „ der große Bruder “ die
beliebten

Kabinett - Pralinen mit Täfelchen

Zahnärztlicher Sonntagsdienst
vom 21 . vis 23 . Sevtember 1935

. .. Der zahnärztliche Sonntagsdienst ist nur für Not -
mlle bestlmmt und dauert jeweils von Samstag
20 Ubr bis Montag 8 Uhr , Während dieser Zeit
sind dte diensttuenden Zahnärzte televbonisch und in
tbrem Sprechzimmer erreichbar .

Dr E . Cramer . Rheinstrabe 33 . und
Zahnarzt Hubert , Langgasse 25 . i

________
Rr . 257 . Sette 11 .

nal - und Jagdhunde , wozu in neuester Zeit noch Taub -
ftummenhunde gekommen sind . Diese ersetzen vollkommen
einen menschlichen Führer und Begleiter der Taubstummen .
Die Dressur beginnt gewöhnlich mit dem „ Ablegen

"
, wobei

der Hund sich daran gewöhnen mutz , auf Befehl an einem
bestimmten Platze zu verharren , ohne sich um seinen Herrn
zu kümmern . Großer Wert wird auch auf die „ Nasenarbeit "

gelegt , wobei der Hund selbst stundenalte Spuren noch ver¬
folgen können mutz . Auch darf der Hund keine Scheu vor
dem Wasser kennen , mutz unter Umständen sogar Ertrinkende
retten können und Angreifern gegenüber Unerschrockenheit
und Schärfe zeigen .

Der Dresseur inszeniert zu diesem Zweck künstliche
„ Überfälle "

auf den Herrn des Hundes , wobei der „ Ver¬
brecher " in dicke Bandagen eingewickelt ist . um durch die
Bisse des Tieres nicht verletzt zu werden . Ein guter Hund
mutz auch ausgezeichnet springen und klettern können .
Hurdenspriinge von 1,50 Meter und Klettersprünge über
eine 2,30 Meter hohe Bretterwand sind keine Seltenheit bei
gut ausgebildeten Hunden . Auch Leitern erklimmen und
wieder herabsteigen mutz der Schäferhund können .

Sonderprüfungen unterliegen die Blindenführerhunde .
Diese müssen zu ihrem Beruf gewissermatzen geboren sein
und gewisse besondere Fähigkeiten besitzen , die nicht jeder
Hund hat . Es bestehen daher längst nicht alle Hunde die
behördliche Vorprüfung zur Blindensührung . Es gibt heute
zahlreiche Vereine in Deutschland , die sich mit der Zucht und
Heranbildung von Schäferhunden zu wertvollen Eebrauchs -
hunden befassen . Sie genießen staatliche Unterstützung , denn
man hat int neuen Deutschland den unschätzbaren Wert der
Hundedressur längst erkannt .

gkul -
- - - - 7I - - „ v , u. . , v . v . . Wo sind

tue gefellichaftlichen Organisationen , die die Sorge um die
Belieferung der Lehrer mit Büchern und Journalen auf sich
nehmen wurden ? . . .

Sie erkennen ,
was sie angerichtet haben .

Radek - Sobelsohn über Erziehungsfragen .

. cnm 6 - September bringt einen qrö -
Rmn drittel unter der Überschrift „ Das ABC . für
Erwachsene der u . a . folgende charakteristische Eingöständ -
msse enthalt :

den Augen der Kinder haben wir
1L1 uAeren Autoritäten zerstört und schufentue Autorität der Kommunistischen Partei . . , und dieser

Prozeß der Zerstörung hat ihnen ( den Kindern ) außer »
ordentlich gefallen . Sie kennen unsere kritische Einstellung
zur fMheren Familie und übertragen diese auf die Familie
rm allgemeinen . . . Alles , was ihnen die Familie gibt ,halten sie für lelbstverftändlich und schätzen es nicht . . .

Unsere getreuen vierbeinigen Hausgenossen :

3000 Hunde im Weltkrieg gefallen .
Kampshunde schon im grauen Altertum . — Die Aufgaben des

Schäferhundes in her Gegenwart .

- benL^ r
'
et

=
^ ssen Ehrentag wir kürzlich feiernkonnten , ist wohl der Hund der getreueste vierbeinige Freund

und Hausgenosse des Menschen . Seit Jahrtausenden tonn
bohrte mit

Wächter , Begleiter und Kampf -
kCnh<.

rte
>jal oIten Kriechen kannten Melde -

hunde , die in die Halsbänder eingenähte Nachrichten zu
Eigentlich Kampfhunde verwandten

hingegen btc (Tintbctn , jtclttn , B̂eiler Berber « nh « or

feindliche Futzwilk vielfach Kriegselefanten einzufetzen
pflegte , die durch ihre furchterregende Erscheinung und den(gebrauch der Stotzzahne die Reihen in Verwirrung zu

-Ie ? te ^ r Aufgabe gegenüber der feindlichen
^ 7tet ^ rte855unben zu . Diese Tiere trugen teilweisenicht nur Panzer , sondern auch Stachelhalsbänder Siewaren dazu abgerichtet , vor allem die Pferde anzusoringenund mederzureitzen .

» » »uipilngen

Auch im Mittelalter spielten Kriegshunde noch eine
große Rolle . Eme ganze Hundearmee von nicht wenigerals viertausend Tieren mit ebenso vielen SBeoIeiSm
im 16 . Jahrhundert durch Kaiser

^
Karl V . gegen d n Königvon Frankreich aufgeboten . Dieser Masseneinlaü von Min¬

den entschied tatsächlich die Belagerung von Valence bevor
H^ re überhaupt einzugreifen vermochten . Auch Anfang

rAt
19 -

r
^ l?Mu ’ti,ert5 haben sich noch Hunde in dieser Hin -

l
'
ä t i ft "

U5 bV̂ Ä '
r

® ^ annt rift beispielsweise die
i . . . ' titelt o is Pudels Ravoleons her ra ««
Italien als Meldehund große Verdienste erwarb .

$

» . . Die modernen Waffen machten dann allerdings die
Weiterverwendung von eigentlichen Kriegshunden un -
mogl ' ch. Dafür eröffneten sich jedoch den Hunden neue» icht ' g - Aufgabengebiete . Man erkannte , däß die Tiere

rum überbringen von Nachrichten , Brieftauben
Giotto np ^ netnt -Usb Munition in die vorderste Linie vor .
zuglich geeignet sind , sondern auch bei der Suche nach Ver -

^ re Dienste lesttrn
^ ^ ° b ” " " Ersten VorpZten unschätz -

Darüber hinaus verwandte man Kriegshunde im Welt »
krieg auch zum Kabellegen und zur Vertilgung der Rattenm den Schützengräben . Schon manche Kompagnie , die ihreMunition verschossen hatte , ist nur durch den planmäßigen

Kriegshunden vor der Gefangennahme bewahrt
A^

b seben . Tausenden von Verwundeten , die in unwegsamem© elanbe von den Sanitätern nie und nimmer aufgefundenworden waren , ist durch den Spürsinn und die Klugheit

Am Mittwochabend verschied nach geduldig er¬
tragenen Leiden meine liebe Frau , Schwester , Schwieger¬
tochter , Schwägerin und Tante

Emmy Wirth
geb . Wahlenmayer

Zurück .

Dr . H . Biermer
Frauenarzt .

Langgasse I
( Eingang Marktstr . 31 ) .

Die gute Brille bei

Optiker Wagner
nur .

Faulbrunnenstr . 3 , Ecke Kirchgasse
Lieferant aller Krankenkassen

Elektromagnetische

Spezialbehandlung
gegen

Wesentlich verbilligte Sonderfahrt
nach München und Oberbayern .

. Samstag , den 28 . Sevtember d . 5 .. verkehrtein Sonöer,uft 3 Klalle mit 60 v . S , Fabrprels -
erma " mit ausreichenden Sitzplätzen in

|
■

ä - sä ää

9
^

0 libr . die Rumahrt ab Berchtesgaden nach
München am 4 Oktober um 11 .20 Uhr . Die
M ab München eifolatam 5 . Oktober . München» bf . ab . 13 .22 Uhr . Wiesbaden Sbi . an 21 .27 Ubr .« ößiorets ab Wiesbaden für Sin - und Rückfahrt

nach Berchtesgaden21 .80 RM . Bestellscheine für Zimmer find bei den
Ausgabestellen der Fahrkarten zu haben . Heber die
Ausgabe von wesentlich verbilligten , von Münchenab gültigen Zusatzkarten nach Bad Tölz . Bayrisch
Zell . Brannenburg lWendelstein ) . Earmisch Parten »
» n .enlm6eilflfit, ?9 . ram Ammersee . Kochel . Mitten¬
wald . Murnau ( Oberammergau ) . Oberau . Schlier¬
see . Pnen und Traunstein ist .bas Nähere aus den
Ausbangen auf den Bahnhöfen und aus dem
Programm zu ersehen , das kostenlos bei den Fabr -
rartenausgaben und den mitteleuropäischen Reise¬
büros erhältlich,st . K128

Marnz . den 18 . Sevtember 1935 .
. ___ Reichsbabndirektion Mainz .
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" ^ " ^en das Leben gerettet worden .
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oder schwerverwundet in die vordersten Linien
wnkakr ' nT ften 6an " erschossen werden mußten . Nicht° ® viertausend Hunde waren im

auf dem
von denen über dreitausend

auLto?benm ^ t
hnL ^ bm6en fAnbJ Man ersieht aus diesem

tomYr kf - w . « ? ° hen Prozentsatz an Tierverlusten , wie

im
f0a6e xJ Kriegshunde gewesen ist . Auf den

aurfi
^

hrt «
1

ne » .
®em ^ lCn Erfahrungen weiterbauend , hat

e.me große Anzahl von Melde - ,
t .

un £ ? ouitatshunden in seinen Dienst genommen die
° ^ rgfaltrge Ausbildung wie bet Soldat selbst er -

S6 ^ frrheL ^ metfen in . Krieg und Frieden ist der
b “ 9 e e i a n e t ft e n . Man hat mit dieser

^ o
. derasse schon Dressur - und Zuchtergebnisse erzielt , die fast

ihr ^n ^ r^
'
k

b ' U6Trtat̂ r
^ eht man Blindenhunde , die

ihren Herrn durch alle Gefahren sicher und treu geleiten

! ,̂ ^ i ? ^ '
k>̂ ^ ^ ^ ürksten Verkchr mit untrüglicher Justinkl -

sicherhelt hlndurchbrlngen . Wenn man einen solchen
mrtnbm̂ sUn6 6et Vr Arbeit beobachtet , weiß man nicht , wasman mehr bewundern soll , die Glanzleistungen der Dressuroder das sozusagen verstandesmäßige Auftreten des Tieres .
[nnh

®
lne Ausübung umfatzt jedoch nicht nur Blindenhunde ,sondern auch die Schutz - und Begleit », sowie Spür - , Krimi -

Hautjucken
Flechte . Ausschlag Wundsein ufro .

Erfolgreiche Behandlung mit
Leuvin - Creme und - Seife .

Seit über 20 Jahren bell , bewährt .
Naffovia - Drogerie R . Petermann ,
Krrchgaffe 20 . Schloß -Drogerie
Siebert . Marktllraße 9 . R557

Todesfälle in Wiesbaden
Wilbelmine Henne , geb . Obnacker ,

Ehefrau . 52 Sabie . Dotzheimer
Straße 76 . 118 . 9 .

Leonhard Engel , Arbeiter . 72 I .,
Adlerllraße 63 . t 18 . 9 .

Helene Oebl . Krankenfckweller ,
55 Jahre . Schwalbacker Str . 62 ,
t 18 . 9 .

Friedrick Sckolz . Snftallateur ,
68 Jahre . Albrechtllr . 38 . 118 . 9 .

Emma Wirth , geb . Wahlenmayer ,
Ehefrau . 36 Jahre , Rbein -
llraße 113 . 118 . 9 .

Hermine Groß , geb . Waffem . Wwe ..
74 Jahre . Eleonorenllraße 3 ,
t 18 . 9 .

Statt besonderer Anzeige ,

Heute nacht entschlief nach langem
schwerem Leiden meine liebe Frau , unsere
treusorgende Mutter , Tochter , Schwester
und Schwägerin

Frau Hermine Mirgel
geb . Wlntermeyer

im Alter von 44 Jahren .

In tiefer Trauer :

Dr . H. Mirgel
Ruth Mirgel
Fritz Mirgel
Hermann Mirgel
Paul Mirgel
Frau Hermine Wintermeyer , Wwe .
Frau Luise Schnitzler , geb . Wintermeyer
Hermann Schnitzler , Gymnasialdirektor .

Wiesbaden , den 19 . September 1935 .
Fritz - Kalle - Str . 18

Die Einäscherung findet am Samstag ,
den 21 . September 1935 , vorm . 10 Uhr
auf dem Südfriedhof statt .

QJnser Dub
Ist angekommen !

^Helmut SKopcke u . ( Frau
Ĥildegard , geb . Müller

Wiesbaden , den 19 . September 1935

Säuglingsheim
Niedernhausen i . Ts .

______ Entbindungsmöglichkeit .

Neubelegen von Spiegelgläsern
Lieferung von Autoscheiben

und Möbelspiegeln

O
Glasschleiferei

Karl Riesner
Hiut . Viktoriastr . Tel . 24130

Berti Ditter

Else Ditter
geb . Meyer

21 . September 1935
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Die Bauern danken dem Führer
fiir seine anerkennenden Worte aus dem Reichsparteitag .

Berlin , 19 . Sept . In seiner Proklamation ans dem
Parteitag der Freiheit hat der Führer an den Anfang seiner
Ausführungen über die deutsche Wirtschaft die Feststellung
gesetzt , datz ^ es „ trotz der schlechten Ernte im Jahre 1934 ge¬
lungen ist , die Versorgung des deutschen Volkes mit den
leibenswichtigen Nahrungsmitteln sicherzustellen

"
. Im wei¬

teren Verlauf sagte der Führer , daß hier in den letzten
Jahren eine Leistung vollbracht sei , die der grasten Masse
unseres Volkes vielleicht nicht in genügendem Umfange zum
Bewußtsein kam . In diesen Worten des Führers sehen , wie
Regierungsrat Dr . Wolfgang Claust im Hauptblatt des
Reichsnährstandes , „ NS .- Landpost

"
, zum Ausdruck bringt ,

die deutschen Bauern eine Anerkennung , für die sie
nicht nur dankbar sind , sondern die sie als eine neue Ver¬
pflichtung betrachten . Der Referent weift darauf hin .
daß 1932 Reichsbauernführer Darre vor dem Partei¬
kongrest noch feststellen mutzte , datz infolge der zerstörenden
Auswirkungen der Systemzeit praktisch eine volkswirtschaft¬
lich voll einsatzfähige deutsche Landwirtschaft kaum noch vor¬
handen war . Er wirft die Frage auf , was aus Deutschland
geworden wäre , wenn die Agrarpolitik versagt hätte . Nach
den neuesten Berechnungen des Instituts für Konjunktur¬
forschung hätten wir 1927 einen Einfuhrüberschuß an Nah -
rungs - und Futtermitteln im Werte von 4,9 Milliarden
RM . gehabt . 1934 sei trotz der schlechten Ernte nur ein
Einfuhrüberschuß von 1,3 Milliarden RM . erforderlich ge¬
wesen . Wo hätten wir , fragt der Referent , im letzten Jahre
die 3,6 Milliarden RM . Devisen für die Lebensmitteleinfuhr
hergenommen , die wir 1927 mehr benötigten als 1934 , wenn
nicht inzwischen die Erzeugung im Inland « nach¬
haltig gestärkt worden wäre ? Und wie wäre die Lage
in Deutschland , wenn nicht der Vrotpreis die Achse und
Richtschnur sämtlicher Preise seit dem Januar 1933 voll¬
kommen stabil gehalten worden wäre ? Schließlich sehen
wir an dem Beispiel der Sowjetunion , so schließt Dr . Clauß ,
wo in den letzten Jahren Millionen Menschen verhungerten ,
was Deutschland erspart blieb .

13 Gebäude in einem Südtiroler Dorf
eingeäschert .

Bozen , 19 . Sept . In der Gemeinde V e r v o am Rons¬
berg brach ein Brand aus . Das Feuer griff trotz aller Lösch¬
versuche der Feuerwehr so rasch um sich , datz ein Viertel des
Dorfes mit 13 Gebäuden eingeäschert wurde Durch
den Brand sind 16 Familien obdachlos geworden . Der Sach¬
schaden wird auf 250 000 Lire geschätzt .

Unglückliches China .

Neue Dammbrüche in der Provinz Kiangsu .

Nanking , 20 . Sept . Der in das Überschwemmungs¬
gebiet des Hoangho entsandte Sonderberichterstatter des
DNB . meldet aus Peihsien in der Provinz Kiangsu ,
daß sich bei Hsiaoszetuan , 15 Kilometer östlich von
Peihsien , ein neuer Dammbruch ereignet hat . Die
Fluten des Hoangho ergossen sich über weitere riesige
Gebiete und umspülten bereits die Stadtmauern von
Peihsien , einer 70 Kilometer nördlich von Hsuetschau
gelogenen Kreisstadt . Seit dem 14 . September arbeiten
12 000 Mann bei glühender sommerlicher Hitze an der

Errichtung von Aufsangdämmen , von denen bereits
25 Kilometer fertiggestellt werden konnten . Man hofft ,
auf diese Weise eine weitere Ausdehnung der Über¬

schwemmung in der Provinz Kiangsu verhindern zu
können . Immerhin strömt das Wasser noch -mit erheb¬
licher Geschwindigkeit innerhalb der Notdämme nach
Süden .

Der neue Dammbruch bei Hsiaoszetuan sowie ein
weiterer an einer anderen nördlich davon gelegenen
Stelle haben in dem bisher von den Fluten verschonten
Peihsingbezirk furchtbare Verheerungen ange¬
richtet . 180000 Menschen sind weiterhin obdach¬
los geworden . Die Bohnenfelder — die Hauptfrucht
des Bezirks — wurden zehn Tage vor der Ernte ver¬
nichtet .

Eisenbahnzug bei Mulden von Räubern

überfallen .

Schanghai , 20 . Sept . Wie die Zeitung „ Shintao
" be¬

richtet , haben Räuber einen Anschlag aus die Eisenbahn
Mulden — D ai r eu ausgeführt . Sie rissen im Südabschnitt der
Strecke die Gleise auf , sodaß der Zug aus den Schienen
sprang und sich überschlug . 25 Personen wurden
getötet oder verwundet . Sieben Reisende wurden
von den Räubern entführt .

Übet entdeckt die Leiche eines vermißten deutschen
Bergsteigers . Oberst lldet juchte am Donnerstagvor -

inrttag mit einem Klemmflugzeug in Begleitung eines
bekannten Grindelwalder Bergführers und Skifahrers
die Eigerwand nach den beiden seit Ende August ver¬
mißten Münchener Touristen ab . Dabei flogen die
beiden bis auf eine Entfernung von etwa 20 Meter
an die Eigerwand heran . Sie konnten die Leiche des
einen der beiden vermißten Touristen feststellen . Sie
stand bis zu den Knien im Schnee steckend völlig er¬
starrt unter einem Felsüberhang , das Gesicht in der

Richtung auf die Kleine Scheidegg gewandt . Von dem
anderen Touristen konnte keine Spur entdeckt werden .
Man vermutet , daß seine Leiche neben der seines Kame¬
raden am Boden liegt und vom Schnee zugedeckt ist .

Ein Großfeuer brach am Mittwoch in dem Pfarr -

dorf Kissing an der Bahnstrecke Augsburg — Nürn¬

berg in dem Anwesen des Kunstmühlenbesitzers Joses
A s a m aus . Das große Stall - und Scheunengebäude
wurde innerhalb kurzer Zeit ein Raub der Flammen .
Die gesamten Erntevorräte mit ungefähr 1200

Zentner Getreide , die Futtervorräte sowie der

gesamte Maschinen - und Wagenpark wurden vernichtet .
Dagegen konnte der große Viehbestand noch rechtzeitig
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machen . Man führte sogar den hohen Prozentsatz junget
Mädchen an den Tuberkulosen Englands auf das „ sllmming

Hin #4. ——7 o --- - ---- ' r < 1 LI
hältnismätzig große Radiummenge emrgermatzen gefahrl «

unterzub ringen . Arzte , Ingenieure , Physiker haben lange a g
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den Telegraphendraht die Sprengladung elektrisch zur
Entzündung brachte . Die Gesamtkosten des Kanal¬
baues werden auf 146 Millionen Dollar geschätzt . De :
Kanal , der von Port Inglis bis in die Nähe des int

Ozean gelegenen Hafens Iacksonville führen wird , soll
die Fahrzeit zwischen den Häfen am Golf und de «

Ozeanhäfen um 2i/3 Tage verkürzen .
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Mark . . . J
Es hat nicht geringe Schwierigkeiten bereitet , die ver

In England wird der Kampf gegen das „ slimming
"

,
das vorsätzliche Schlankwerden auf ganz breiter Front ge¬
führt . Nachdem vor etlichen Wochen kein geringerer als der

Prinz von Wales schon gegen das „ slimming
"

gewettert

In anderer Sprache
Der Kamps gegen die Schlankheit .

der Bombe gearbeitet , llntergebracht ist das Radium «

einem hohlen Globus , dessen Hülle aus einer wesentlich ,
du »

teren Legierung als Blei besteht . Infolge der grösser «

Dichte der Metallmischung brauchte man die bisher übliche '

Dimensionen nicht zu vergrößern . Nur das Gewicht de

Bombe ist entsprechend gewachsen . Innen tm Globus werde

die Radiumstrahlen durch Goldkragen so abgeschirmt , da

man sie lediglich auf die kranken Teile eines Körpers riffl

ten kann ( die Bombe dient natürlich der Krebsbekämpfunch

Datz man eine so große Radiummenge gewählt hat , erklav

sich daraus , daß nach Ansicht der Ärzte die Bestrahlung mtr

[amer ist wenn sie nicht in zu großer KSrpernähe erfolp

Die neue Bombe ermöglicht infolge ihrer gewaltigen Jntenff

tat Bestrahlungen aus einiger Entfernung .

hatte , wobei sein Schwager , der Earl of Harewood ihn bei j
anderer Gelegenheit lebhaftest unterstützte , hat sich die t
Wissenschaft mit wahrer Leidenschaft , auf dieses Thema ge- l

stürzt ; sie versäumt keinen Anlatz , die britische Frauenwelt t

auf die Gefahren von Schlankheitskuren aufmerksam z» |
machen . Man führte sogar den hohen Prozentsatz junger Rr

in Sicherheit gebracht werden . Der Schaden ist außer¬
ordentlich groß .

Aushebung einer „ Schwarzen Börse " . Der Fähndungs -

abtsilung der Danziger Devisenüberwachungsstelle gelang es ,
eine Anzahl polnische r Juden festzunehmen , die einen
eifrigen Tauschhandel mit eingeschmuggelten Devisen be¬
trieben . Die jüdischen Vertreter dieser sogenannten
„ Schwarzen Börse

"
hatten polnische Zloty - Noten in

großem Umfang nach Danzig gebracht , um sie unter Um¬
gehung der Danziger Devisenbestimmungen an Markthändler
-aus Pommerellen zu verkaufen , die auf diese Weise erhebliche
Beträge aus Danzig herausschmuggeln konnten . Auch einige
pommerellische Händler , die ihre Gulden gerade in Zloty um¬
tauschen wollten , konnten verhaftet werden . Der beschlag¬
nahmte Kassenbestand dieser Börse beläuft sich auf v ie le
Taufende von Zlotys und Gulden .

Trümmer eines Flugzeuges an der Küste von Calais

augetrieben . An der Küste von Calais sind durch
den Sturm der letzten Tage Teile eines Flugzeuges an¬

getrieben worden . Die bisherige Untersuchung hat den

Ursprung des Flugzeuges noch nicht feststellen können .

Mit nackten Füßen über glühende Kohlen . Unter An¬
wesenheit einer ganzen Anzahl führender englischer Wissen¬
schaftler wurde soeben im Garten einer Villa in Cars -
Hatton vom psychologischen Forschungsinstitut an der
Universität London das in der Presse bereits angekündigte
Experiment mit dem indischen „ Feuerläufer

" Kuba V u x
ausgeführt . Der Inder lief zweimal mit nackten Füßen über
einen mit glühenden Kohlen gefüllten Graben , ohne auch nur
die geringste Verletzung davönzutragen . Die Kontrolle , der
er sich dabei unterwerfen mußte , war so scharf , daß ein Be¬
trug völlig ausgeschlossen ist .

Massenmörder . Die Verhaftung eines polizeibekannten
Mannes bei einem Einbruchsversuch in Galatz führte zur
Aufdeckung einer ganzen Reihe von grauenhaften Raub¬
morden . Der Verhaftete , ein arbeitsloser Bessarabier namens
Teaciuc , hat anscheinend alle Morde mit Hilfe seiner
Lebensgefährtin , eines unter Polizsikontrolle stehenden
Mädchens , verübt . Diese lockte Opfer in ein Häuschen am
Rande «der Stadt , in dem sie angeblich allein wohnte , wo
ihnen aber Teaciuc im Dunkeln auflauerte , der sie dann mit
einem Beil niederfchlug . Der Raub wurde zwischen den
beiden geteilt ; die Leichen wurden im Hause selbst verscharrt ,
«dessen Lehmboden zu diesem Zwecke immer wieder aufge¬
graben wurde . Die Grabungen , die nach dem Geständnis des
Mörders durchgeführt wurden , brachten bisher die Überreste
von sechs Opfern zutage . Zwecks Raumersparnis waren die

Leichen zum Teil zerstückelt gewesen .

Überfall auf einen Wachtposten . Vor dem könig¬
lichen Palais in Bukarest ereignete sich ein aufregen¬
der Zwischenfall . Ein Wachtposten der königlichen
Garde wurde von einem Passanten , der eine scharf ge¬
schliffene Hacke versteckt hielt , rücklings «überfallen «und

durch einen wuchtigen Hackenschlag auf den Hinterkopf
schwer verletzt . Der Wachtposten brach blutüberströmt
zusammen . Der Angreifer wurde sofort festgenommen .

Sensationelle Verhaftung eines amerikanischen Falsch¬
münzers . Beamte der Geheimpolizei nahmen in Union
City im Staate New Jersey einen gewissen William
Watts fest , der beschuldigt wird , New Port und andere
Bezirke mit falschen Banknoten überschwemmt zu haben . Die
Polizeibehörde glaubt einen guten Griff getan zu haben und

bezeichnet die Verhaftung als eine der bedeutendsten im Ver¬
laufe der letzten zehn Jahre .

Streikposten gegen Arbeitswillige . Vor einer

New Parker ' Möbelfabrik , in der gestreikt
wurde , kam es zu einem blutigen Zusammenstoß zwi¬

schen etwa 100 Streikposten und Arbeitswilligen , die in

der Möbelfabrik ihre Arbeit wieder aufnehmen wollten .
Bei der Schlägerei gab es sieben Verletzte , von denen

mehrere äußerst schwer verletzt wurden .

Beginn des Florida - Kanal - Baues . In Oakala in

Florida begann am Donnerstag der Bau «des Schiff -

fahrtskanals durch Florida , der den Altantischen Ozean
mit dem Golf von Mexiko verbinden soll . Die erste

Sprengung wurde von Präsident Roosevelt per¬

sönlich vorgenommen , der über einen von seinem Ar¬

beitszimmer in seinem Landsitz in Hydepark ausgehen -

BESUCHT
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*

zurück .
Als letzte Instanz hat die British Medical Asfociatim

jetzt zu dem Thema Stellung genommen , und War selbstver¬

ständlich in dem gleichen Sinne , wie es bisher schon gescheh «

ist . Man will den Frauen vor allem ihre ost verschroben ^
Ansichten über die „ Normalfigur

" ausreden und eine Kost

propagieren , die für den jeweiligen körperlichen Typus «die

geeignetste ist . Die Mode kommt jetzt ja auch all diesen Be¬

strebungen entgegen , denn wenn nicht alles täuscht , ist auch

für die tonangebenden Schneider die Zeit der ganz Schlankei

vorbei . Hoffentlich fallen die Frauen dann nicht ins Extreme

und beginnen mit Kuren , die sie mit Gewalt fett machen .

Die teuerste Radiumbombe .

Das Londoner Westminster Hospital hat sich jetzt eint

Radiumbombe zugelegt , die wahrscheinlich die teuerste der

Welt ist . Sie enthält nicht weniger als vier Gramm Radium

also mehr als die meisten Krankenhäuser insgesamt besften .

Die Bombe ist entsprechend teuer . Sie kostet die KleinigM

von 40 000 Pfund , nach der alten Parität also rund 800 M

Das leichteste Baby der Welt . V

In einem Londoner Krankenhaus schlug ein Kein * . ;
Mädchen bereits in dem Augenblick seiner Geburt einen W ■

'
r* -

kord . Es wog nur 13 Unzen oder 368,5 Gramm . Ein so r
ringes Gewicht ist bei neugeborenen lebenden Kinder

äußerst selten ; von zwanzig solcher Babys bleibt im Dum ? .
schnitt nur ein einziges am Leben . Jetzt wächst das Kind ru - «
außerordentlicher Geschwindigkeit und wird in etwa an den p

”

halb Jahren seine Altersgenossen eingeholt haben . Heust
nach sechs Monaten wiegt es schon annähernd drei Pfund u»

ist außer aller Lebensgefahr .
Das zweitleichteste Kind , das je in Großbritannien 8-

baren war , wog rund dreißig Gramm mehr . Das Rekor »

baby schläft fast immer außerhalb der Mahlzeiten , von beim
es nicht weniger als zehn pro Tag zu sich nimmt . Es kcm

sich rühmen , mit größerer Sorgfalt behandelt zu werden
je irgendein anderes Kind des Landes , weil die geringste <=

trantung wahrscheinlich zum Tode des kleinen Arsens führ « ( Ham
würde . ( Nach englischen ZeitungenfM,habt

i - ■ - 2i
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In Addis Abeba wurde von den abessinischen - Frauen
Landesverteidigung -durchgeführt . Von den einzelnen
gespendet .

eine große Spendensam 'mlung zugunsten der

Frauen wudden recht namhafte Beträge
( Weltbild , M . )

1 . frankfurter G affin irtsmeffe
VOM 21 . - 29 . SEPT . 1935 FRANKFURT AM MAIN
Geöffnet täglich von 10 - 19 Uhr - Reichsbahn - Sonn tags karten

4 * ■ e 1 Zi *
. HAUS - v. KUCHENGERÄ

'

frankfurter Um le s »
FESTHALLENGELÄNDE VOM 22 .- 25 . SEPT . 193 -

Die Messe des kaufkräftigen Südwestens ! Fahrpreisermäßigungen auf der Reichsba
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Spott und Spitt

mit an -

solgende Reihenfolge ergeben :

Die
in den Kleinkaliber - Wettbewerben

kniendem Anschlag , sowie im Scheiben¬

schießen vom Bund bestimmt :

n 8-
’ toti | A . Bonlig (Berlin ) , H . Rauch ( Friedrichshafen )
den « ^ Weimar ) , Fr . Krempel ( Hannover ) , K . K . Jr

fern1

***V

nr .)

etwa
etwa
etwa
etwa
etwa

1560 km
1500 km
1450 km
1440 km
1330 km .

। zm
anal -

De :
5 Mi

, soll
'beit

1 . Ballon „ Warschau II “
( Polen )

2 . Ballon „ Polonia H “
( Polen )

3 . Ballon „ Erich Deku “
( Deutschland )

4 . Ballon „ Belgica
“

( Belgien )
5 . Ballon „ Kosciuszko

"
( Polen )

An alle Turn - und Sportvereine des Reichsbundes
für Leibesübungen !

Es ist selbstverständlich , daß sich die Vereine an dem
Staffellaufder Landespolizei am 22 . September
1935 beteiligen .

Meldungen der Säumigen sind noch möglich .
Deutscher Reichsbund für Leibesübungen

Ortsgruppe Wiesbaden
A . K ö t s ch a u , Ortsgruppenführer .

3um 44 . Qeutfdjen Wandertag
in Freiburg i . B . vom 19 . bis 24 . September .

Der Reichsverband der deutschen Gebira
und Wandervereine , der heute alle 53 deutsch '

Unfete Sdjifyen füt Rom .

Mit Dr . Wehner - Wiesbaden .

t ei ne
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30 001

| L Kleinkaliber : K . Steigelmann ( Nürnberg ) ,
( Friedrichshafen ) , A . Seelig

, , , „
' " "

         Jung ( Stutt¬

gart ) , I . Schattmeier ( Knechtenhaus ) und E . Sporer ( Zella -

Nr . 257 . Seite 13 .

Sdjadjnacfyricfyten .

Schachmeister und Problemdichter Major a . D . Frhr .
v . H o l z h a u f e n , der mehrjährige frühere Leiter der

„ Deutschen Schachblätter
“

ist im Alter von 60 Jahren ge¬
storben . Er war ein starker Spieler , wurde er doch im Magde¬
burger Turnier 1927 Dritter . Im Problemschach galt er als
Autorität und Preisrichter . Er gab eine Reihe schachliterari¬
scher Abhandlungen und tonangebender Werke über das
Problemschach heraus .

Sieger der Warschauer Schacholympiade , an der
20 Länder teilnahmen , wurde Amerika . — Im Zoppoter
Dreiländerturnier , das Deutschland , Polen und Schweden
bestritten , ging Schweden siegreich hervor .

Unser Bild zeigt den Schweinfurter Segelflieger Heini
D i t t m a r , der in der Gesamtwertung und im Höhen¬
flug den ersten Platz belegte . Im Ausschnitt Ludwig
Hofmann , Mannheim , der sich im Streckenflug an

die erste Stelle setzen konnte .
( Graphische Werkstätten , M .)

zum zweitenmal in Brig - Ried mit dem Ziel Domodossola auf
italienischer Seite . In drei großen Spiralen überflog Chavez
das Rhöne - Tal , doch unmittelbar vor seiner Landung packte
ihn eine Böe und drückte seinen schwankenden Bl ^ riot - Ein -
decker in . die Tiefe . Wolken und Nebel , schwere Böen und
eisige Kälte hatte Chavez überwunden , da stürzte seine Ma¬
schine , als schon Tausende begeisterter Italiener ihm zu¬
jubelten , wenige Meter über dem Erdboden senkrecht ab , den
Mutigen unter ihre Trümmer begrabend . Vier Tage lebte
der erst 23jährige Peruaner noch , dann starb auch er , ohne
das Bewußtsein wiedererlangt zu haben , für die Eroberung
der Luft .

Nun gelangt nach 25 Jahren , am kommenden Sonntag ,
von der Luftsport - Landesgruppe 14 ( München ) ausgerichtet ,
der diesjährige Alpenflug zur Durchführung . Auf der
Strecke Kempten , Füssen , Ainring , zum Landeplatz Prien
werden die Sportmaschinen nach der Bewertung von Orter¬
aufgaben um die drei ausgesetzten Alpenslug - Preise kämpfen .
Zum größten Teil sind es Klemm - T - 25 - Sportflugzeuge ,
mit denen toten und Orter die Schwierigkeiten eines
Alpenfluges überwinden werden .
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Sport - Hundfdjau .

Franz Ohrtmann , der vor einiger Zeit von seinem
Posten als Führer des deutschen Radfahrsportes zurücktrat ,
wurde für seine großen Verdienste um den deutschen Sport
durch Verleihung des deutschen Radfahrer - Abzeichens in
in Gold ausgezeichnet .

Die acht S ü d w e ft b o x e r , die am 5 . Oktober in
Koblenz gegen den Gau Mittelrhein antreten werden , heißen
wie folgt : Willand ( Frankfurt a . M .) , Rappsilber ( Frank¬
furt a . M .) , Schöneberger ( Frankfurt a . M .) , Fritsch ( Saar¬
brücken ) , Ims ( Frankfurt a . M .) , Stiegler (Ludwigshafen ) ,
Jost ( Frankfurt a . M .) und Berg ( Fraulautern ) .

Bei den Tennismeisterschaften der Lehrer in
Berlin kam der Hamburger Eoritschnig als Erster mit 7 :5 ,
6 :1 , 6 :3 gegen H . Bartelt in die Vorschlußrunde . Ebenso
weit ist der Kölner H . Richter , der den Holländer Hemmes
6 :2 , 6 :3 , 2 :6 , 6 :3 schlug . Eoritschnig hatte vorher Roman
Najuch mit 11 :13 , 6 :2 , 9 :7 , 6 :2 ausgeschaltet .

100 000 Dollar wurden Sir Malcolm Campbell
von einem Amerikaner für den Rekordwagen „ Blue Vird “

geboten . Campbell hat noch keine Zusage erteilt , der Wagen
wird erst nach England gebracht .

lich Millionen von Volksgenossen hinaus zum Urquell aller
Kraftz in die heimische Landschaft . Schon die Zahl von
20 Millionen Personen -Kilometern , die bei diesen Wande¬
rungen trotz der aus wirtschaftlichen Gründen gebotenen
Einschränkungen auf der Reichshahn im Jahre 1934 zurück¬
gelegt wurden , zeugt vom Umfang dieser Arbeit für die Er¬
haltung der Volksgesundheit . Die Herausgabe brauchbarer ,
preiswerter Karten und Führer der einzelnen Gebirge , von
Werbeheften , die kostenlose Beratung von Wanderern und
Sommerfrischlern sind weitere wichtige Arbeitsgebiete der
Gebirgs - und Wandervereine . Eingegliedert sind die Ee -
birgs - und Wandervereine in das Fachamt „ Bergsteigen und
Wandern " des Reichsbundes für Leibesübungen .

Der Schwarzwaldverein als festgebender Verein
hat alle Vorbereitungen getroffen , seine Gäste würdig zu
empfangen . Am 21 . September finden in Freiburg unter
der Leitung des Deutschen Wanderführers , Ministerpräsident
a . D . Dr . Werner -Darmstadt , die geschäftlichen Sitzungen
statt . Am 22 . September finden statt : die öffentliche
Hauptversammlung in der Städtischen Festhalle
schließender Wanderkundgebung auf dem Münstervlatz , ver¬
bunden mit Fahnen - und Wimpelweihe . Eine Ausstellung
„ Deutsches Wandern — Die Heimat im Buch und Bild "

wird im Freiburger Kaufhaus gezeigt . Am 23 . und 24 .
September schließen gemeinsame Tageswanderungen nach
dem Feldberg und Belchen die Tagung ab .

Gebirgs - und Wandervereine mit üher 250 000 Mitgliedern
umfaßt , veranstaltet in den Tagen vom 19 . bis 24 . September
d . I . seinen diesjährigen ( 44 .) deutschen Wandertag in
Freiburg i . V . Aus allen Teilen des deutschen Vaterlandes
werden die Vertreter der Verbände nach Freiburg kommen ,
um Zeugnis abzulegen für den deutschen Wandergedanken .
Die stille Arbeit der Gebirgs - und Wandervereine für die
Allgemeinheit verdient es , daß diese Tagung besondere Be¬
achtung findet . Sind es doch gerade die Gebirgs - und
Wandervereine , die die heimatlichen Gebirge für die Wan¬
derer erschließen durch ihre Bauten und Anlagen . Nahezu
300 Aussichtstürme , 120 bewirtschaftete Unterkunftshäuser ,
an die 500 Schutzhütten , 300 Brunnen - und Quellenanlagen
und rund 25 000 Ruhebänke wurden von ihnen erbaut und
werden dauernd erhalten . Nahezu 100000 Kilometer far -

btger Wegebezeichnungen führen den Wanderer zu den
schönsten Punkten der einzelnen Gebirge . 38 Heimatzeit¬
schriften in einer Gesamtauflage von 275 000 Exemplaren
werden von den Gebirgs - und Wandervereinen heraus¬
gegeben und setzen sich ein für Volkstum und Heimat , die
Erhaltung des bodenständigen Gutes an Volksliedern .
Volkstänzen , Trachten , Sitten und Brauchtum . Überall
arbeiten die Eebirgsvereine mit in Fragen des Verkehrs
und der Werbung für ihre Arbeitsgebiete . Auf Tausenden
und aber Tausenden von Wanderungen führen die Orts¬
gruppen und Zweigvereine der einzelnen Verbände alljähr -

L Scheiben - Pistolenschießen : Fr . Krempel
( Hannover ) , H . Beltzner (Weimar ) , Dr . Wehner ( Wies¬
baden ) , E . Martin ( Bonn ) , K . Klötzer ( Berlin ) und

|
® . Lorenz ( Wolfenbüttel ) .

V Deutschland wird also mit einem recht ansehnlichen Auf -
8ebot in Rom aufmarschieren . Die Kämpfe finden auf dem

Wchießstand der Faresina in der Nähe des Forums Mufso -
Wni statt . Dort sind 150 Stände für Gewehrschießen ,
gO Stände für Kleinkaliberschießen und 40 Stände für

Pistolenschießen vorhanden . Die Wettbewerbe , an denen
nch die Deutschen beteiligen , beginnen am 22 . September ,

fUIe Gallone gelandet .

Wahrscheinlich polnischer Sieg .

Von allen 13 am Gordon - Bennett - Wett -
fliegen der Freiballone beteiligten Ballone liegen jetzt
die Landemeldungen vor , doch sind vom Aeroklub von

i Polen noch nicht alle bestätigt . Der dritte deutsche Ballon ,
p . „ Erich Deku "

, mit den Düsseldorfern Götze/Lohmann an
. Bord , der sich als ernsthaftester Konkurrent der polnischen

Ballons erwiesen hat , ging südöstlich von Moskau nieder

Diese Zahlen sind , wie gesagt , keineswegs offiziell und
werden mit größter Wahrscheinlichkeit noch Veränderungen
erfahren . — Der holländische Ballon „ T o r u n “ kommt für
einen der vorderen Plätze nicht in Frage , denn er ging schon
in ungefähr 970 km Entfernung vom Startplatz an der
Bahnlinie Leningrad — Moskau nieder .

firn Jungftaujodj .

Neue Erfolge der deutschen Segelflieger .

Der internationale Segelflug -Wettbewerb auf dem

Jungfraujoch , den der Aero - Klub der Schweiz veranstaltete ,
wurde jetzt nach vierzehntägiger Dauer abgeschlossen . Nach
den soeben bekanntgegebenen Ergebnissen haben die deutschen
Segelflieger , die unter der Führung von Oberst Übet stan¬
den , ganz hervorragend abgeschnitten . Sie sicherten sich den
Löwenanteil der Preise . Im Streckenflug setzte sich Ludwig
Hofmann ( Mannheim ) an die erste Stelle , Zweiter wurde
der Lufthansapilot Peter Riedel und Dritter der

Schweizer V a r o n i . Den Höhenflugpreis holte sich Heini
Dittmar ( Schweinfurt ) vor Gump er t ( Österreich ) und
Oberst Übet . In ber Gesamtwertung würbe Heini Dittmar
Erster .

filpenfhig 1910 und 1935 .

Gedenktage der Fliegerei

sind Marksteine des Fortschrittes auf dem Wege ber Mensch¬
heit unb immer roteber benkt man mit Staunen unb Ehr¬
furcht an solchen Tagen an bie Männer zurück , bie zur Er¬
füllung eines Traumes seit Ikarus Zeiten alles opferten .
Unb zugleich mit biefem Eebenken erschauert man vor ber
riesenhaften Schnelligkeit , mit ber bas Rab ber Zeit unauf¬
haltsam seinen Laus fortsetzt .

Am 23 . September finb es nun 25 Jahre , daß zum ersten¬
mal die Alpen im Flugzeug überwunden wurden . Italie¬

nische und schweizerische Sportkreise schrieben im Jahre 1910
einen Preis von 70 000 Franken für die Überfliegung
des Simplon - Paffes aus . Von acht gemeldeten Be¬
werbern versuchte es als Erster der in Paris lebende

Peruaner E e o Chavez , ber erst wenige Tage zuvor ben

Höhen - Weltrekorb mit 2562 Meter an sich gebracht hatte .
Ein Versuch am 19 . September mißlang . Am 23 . September
startete er um 13 .30 Uhr nach sorgfältigen Vorbereitungen

Bor dem diesjährigen deutschen Alpenflug .
Eine Übersichtskarte zu dem deutschen Alpenflug 1935 , der am Sonntag in Kempten ( Allgäu ) be¬
ginnt . Es ist die Strecke bis Ainring zu durchfliegen , wobei der Wendelstein , der Watzmann und der
Predigtstuhl zu überfliegen sind bzw . umflogen werden müssen . Am Alpenflug nehmen 76 deutsche
Sportmafchinen teil . ( Graphische Werkstätten , 2JIJ

und hat etwa 1450 Kilometer zurückgelegt . Diese
Strecke reicht wahrscheinlich nicht zum Siege aus , aber
„ Erich Deku "

dürfte einen der vorderen Plätze besetzen . Die
noch ausstehende Meldung von „ Polonia II “

ist ebenfalls
eingetroffen . Dieser polnische Ballon ging in der Nähe von
Stalingrad nieder und hat etwa 1500 km zurückgelegt . Bis¬
her ist also „ Warschau H “ mit rund 1560 km unüber¬
troffen . Die polnische Presse spricht bereits von einem pol¬
nischen Sieg und dem endgültigen Gewinn des von der
Handelskammer Detroit gefhfteten neuen Gordon - Vennett -
Pokals , der dem Land zufällt , daß die Trophäe dreimal
hintereinander gewinnt , was den Polen gelungen fein
dürfte . Voraussichtlich wird sich auf ben Derberen Plätzen

bie eigentlichen Weltmeisterschaften nehmen erst am 25 . Sep¬
tember mit bem Pistolenschießen ihren Anfang .

Deutscher Reichskriegerbund „ Kysshäuser “
, Landes -

verband Kurpfalz .
Am 15 . Septeyrber fand in Lubwigshafen im

Lanbesverbanb Kurpfalz bas Schießen um bie Meisterschaft
im Lanbesverbanb statt . Dieser Kampf war gleichzeitig ber
Ausscheibungskamps um ben Sßanbcrpreis bes Deut¬
schen Reichskriegerbunbes „ Kyffhäuser " unb
um ben Ehrenpreis bes Bunbesführers , Oberst
a . D . Reinhard . Bei sehr günstigem Wetter wickelte sich bas
Schießen ab , bem auch ber Landesführer Herr General¬
leutnant a . D . von Oidtman , sowie als Vertreter des
Kyffhäuserbundes Herr Oberstleutnant a . D . G r a e t e r
vom Landesverband Südwest beiwohnten . Um den Sieges «
preis kämpften 37 Mannschaften und 25 Einzelschützen aus
fast allen Kreisen des Landesverbandes Kurpfalz . Zum
erstenmal konnten sich auch die Kameraden aus den Saar¬
kreisen beteiligen . Als Sieger aus dem Schießen der Mann¬
schaften ging die Gruppe der Kameradschaft „ Barbarossa

"

Kaiserslautern mit 594 Ringen hervor . Die nächst¬
beste Mannschaft mar die Gruppe der Kameradschaft „ Ge¬
diente Bayern

" aus Mannheim mit 591 Ringen . Der
beste Einzelschütze mar Kamerad Heinrich Helfrich von der
Kameradschaft Dieburg ( Hessen ) mit 160 Ringen . Das
zmeitbeste Ergebnis erzielte Kamerad Philipp Huthmann
von der Kameradschaft Nieder - Ramstadt bei Darm¬
stadt mit 156 Ringen .

Damit erschoß die Mannschaft „ Barbarossa
"

Kaisers¬
lautern den Wanderpreis des Landesverbandes , wurde
Mannschaftsmeister des Landesverbandes und wird am
13 . 10 . durch den Kyffhäuserbund , ebenso wie der Einzel -

meister Helfrich zum Entscheidungskampf nach Berlin be¬
fohlen werden , wo dann die besten Mannschaften und besten
Einzelschützen des Bundes aus dem ganzen Reich um den
Wanderpreis des Bundes und den Ehrenpreis des Vundes -
führers kämpfen werden .

• in4j jg ; Zu den beiden Mannschaften , die das Fachamt Schießen
. im Reichsbunb für Leibesübungen für das Kleinkaliber -

io k schießen und das Schnellfeuer -Pistolenschießen bei den Welt -

„ y
'
ri Meisterschaften in Rom gemeldet hat , kommen noch weitere

drei Mannschaften des Deutschen Schützenbundes hinzu , der
s. Mitglied der Internationalen Schieß -llnion ist .

* '

Bundesschützen starten in Kl : : nkrlib : r Wettbr
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Wirischaftsieil
Landwirtschaft

Banken und Börsen

Handel

und Industrie

AEG . Stammaktien
Aschaffenbg . Zellst
Augsburg Nbg .- M.
Bayer . Motoren -W .
Bemberg . . . .
J . Berger , Tiefbau
Berlin -Karlsr .- Ind .
Berliner Maschinen
Braunk . u . Briketts
Bremer Wollkäm . .
Buderus . . . . . .
Chad . Wasserw . . »
Chem . Heyden . .
Chade ......
Conti -Gummi . . .

„ Linol . Zürich
Daimler -Benz . . .
Dt Atl .-Telegr . . .
Dt . Cont . Gas . .
Deutsche Erdöl . .
Deutsche Kabel . .
Dt . Linoleum . . .
Dt . Tel . u . Kabel .
Dt . Eisenhandel . .
Dortm . Union Br .
Dynamit -Nobel . .
Eintracht Braun
Elektr . Lief .-Ges . .
ElektLichtu .Kraft
Engelhardt , Br . . .
I . G. Farbenindus t .
Feldmühle . . . .
Felten &Guilleaume
Gesfürel . . . . .
Goldschmidt , Th . .
Hamburg . Elektr . .
Harburg Gummi •
Harpener . . . . .
Hoesch ......
Holzmau n , Phil . .
Hotelbetr .-Ges . • ;
Ilse -Bergbau . . .
Ilse Genussch . . ,
Kalichemie . . . »
Kali Aschersleben ;

Von den heutigen Börsen ,

Nunmehr 100 Hochösen in Betrieb .

Motoren - und Maschinen -

Deutsche Spinnereimaschinen für Bulgarien .

Berliner Devisenkurse

19. Sept 1935

Graphisch -Statistischer Dienst ( M . ) .

' *
Eingehende Beratungen im Reichsforstamt .

Steuergutscheine

des Wiesbadener TagblatisKursbericht
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107 .75
108 .90

73 —
120 —

87 —
87 —
86 .50
87 . 50
92 .50
86 —

172 . 13
134 —

Verk . -Untern .
Hapag . . . . .
Nordlloyd . . .

36 .37
76 88
85 .50

119 —
105 .25
110 .25
114 .63
115 .25
197 —
149 —

97 . 13
104 .50
112 .75
273 .50
152 —
131 . 63

93 .26

A . D . Creditanstalt
Bank f. Brauindust .
Corum .- u -Privat -B.
Dedi -Bank . . . .
D . Eff .- u . W .-Bank
Dresdner Bank . .
Frankf . Hyp .-Bank
Pfalz . Hyp .-Bank .
Reichsbank . . . .
Rhein . Hyp .-Bank

88 .63
97 —
97 —
97 —
94 .75
94 .75
97 .25
96 . 50
96 .50
96 .37

102 .75
101, -

ovdnuna eine günstige Fortentwicklung unserer Holzversorgung
gewährleisten .

Klöcknerwerke . .
Lahmeyer & Co. .
Laurahütte . . . .
Leopoldgrube . . .
LindeEismaschinen
Mannesmann . , .
Mansfeld . Bergbau .
Masch .-Bau -Unt . .
Maximilianhütte .
Metallgesellschaft .
Montecatini . . . .
Niederlaus . Kohle .
Oberschles . Koks .
Drenstein & Koppel
Polyphon .....
Rh. Braunk . u .Brik .
w Elektr . Mannh .
„ Stahlwerke . .
„ -Westf . Elektr .

Rütgerswerke . . .
Sachsenwerk . . .
Salzdetfurth . . .
Schles.Elekt . u. Gas
Schubert & Salzer .
Schuckert & Co. .
Schultheis Patzenh .
Siemens & Halske •
Stöhr , Kammgarn .
Stollberger Zink .
Süddeutsch . Zucker
Thüringer Gas . .
Ver . Stahlwerke . .
Vogel Tel .-Draht .
WasserGelsenkirch .
Westd . Kaufhof . .
Westeregeln Alk . i
Zellstoff Waldhof .

Frankfurt a . M ., 20 . Sept . ( Eia . Drahtmeldung .) Ten¬

denz : W e i t e r s ch w a ch. An der Börse hält die rückläufige
Kursbewegung an . Neue Ereignisse lagen nicht vor . Die
Verkäufe von feiten der Bankenkundschaft waren nur gering ,
die aber nur auf mäßige Aufnahmewilligkeit stießen . Auch
Kassawerte waren durchweg schwächer . Vielfach ^ ersckienen

aus dem Einsuhrweae aus verschiedenen Holzaussuhrländern
bezogen , bereitgestellt werden . Aus den Beratungen ging
hervor , daß sowohl die seitherigen holzmarktpolitischen Maß¬
nahmen , wie Preisfestsetzungen , Verteilung des Anfalls ohne
Versteigerungen , Tariffestsetzungen für Bedarfsgebiete nsw .,
sich voll bewahrt haben , aber auch die zukünftig zu treffenden
weiteren Einrichtungen auf dem Gebiet der Holzmarkt -

Berliner Hdis .-Ges .
Com.- u . Priv .-Bank
Dedi -Bank . . . .
Dresdner Bank . .
Reichsbank . . .
Verk . -Untern .
AG. für Verkehrsw .
A.Lokalb . u . Krftw .
D. Reichsbahn Vz.
Hapag ......
Hbg .-Südam .- Dpf .
Nordlloyd . . .
Industrie
Akkumulatoren • .
Aku . . . . . . i

BerUn , 20. September . DBN .-Telegraphische Auszahlungen für : > 8
- - ..... 20. Sept 1935 y B

Seit dem Jahre 1932 , dem Tiefstand der Eisenkonjunktur ,

ist Deutschlands Roheisenerzeugung beinahe ohne Unter¬

brechung von Monat zu Monat gestiegen , um im vergangenen

August mit 1,14 Millionen To . ( August ( 1934 : 0,80 Mill . To .)

auf einen seit Jahren nicht mehr erreichten Höchststand zu

kommen . Die durchschnittliche arbeitstägliche Gewinnung im

August in Höhe von 36 931 To . entspricht einer Erzeugung ,

wie sie im Hochkonjunkturjahr 1929 zu verzeichnen war . Von

der Gesamtgewinnung entfielen im August 819 400 To . aus

Rheinland - Westfalen , 30 000 To . aus das Sieg - , Lahn - und

Dillgebiet . 104 700 To . auf Nord - , Ost - und Mitteldeutschland

und 190 700 To . auf Süddeutschland und das Saarland .

206 .50
104 —
119 50

104
*
75

76 -
139 -

161 .25
140 .—

99 —
275 —

93 —
103 .37
235 —

Elektr . Uefer .-Ges.
ElekLLicht u .Kraft
Enzinger Union . .
Eschweiler . . . .
Eßlinger Maschinen
Faber & Schleicher .
I .G. Farbenindust . .
Feinmechan .J etter .
Felten &Guilleaume
Gesfürel .....
Goldschmidt Th . .
Gritzner Masch . . .
Grün & Bilfinger .
Hanfwerke Füssen .
Harpener .....
Henninger Brauerei
Hindr . Auffermann
Hochtief . . . . *
Holzmann , Phil . •
Ilse Bergbau . • .
Inag Erlangen . •
junghans Gebt . . .
Kalichemie . . . •
Kali Aschersleben .
Klein ,Schanzl . &B .
Klöcknerwerke . .
Knorr Heilbronn .
Konserven Braun .
Lahmeyer & Co. •
Laurahütte . . . •
Lechwerke . . . .
Lokom . Krauß . . .
Mainkraftwerke . .
Mainzer Aktien -Br .
Mannesmann . . .
MansfelderBergbau
Metallgesellschaft .
Miag Mühlenb . • •
Moenus .....
Motoren Darmstadt
Neckarw . Eßlingen
Nordw . Kraft . .
Park -u .Bürgerbräu
Rh .Braunk . u Brik .

Mannheimer Vers .

Renten

Die Zahl der in Betrieb befindlichen Hochöfen , die 1932

nur noch 37 betrug und sich im Januar dieses Lahres bereits

auf 75 erhöht hatte , hat im August 1935 nach der Inbetrieb¬

nahme zweier weiterer Hochöfen die Zahl 100 nunmehr er¬

reicht . Von den insgesamt vorhandenen 176 Hochöfen sind
im August stilliegend gewesen , 19 befanden sich in

Reparatur oder in Neuzustellung , 18 Hochöfen standen zum
Anblasen fertig und 9 Hochofen waren gedämpft .

Rach New Park ( Gemeinschaftsdienst Hapag/Lloyd ) : Dampfei

„ Columbus " ab Bremen bzw . Bremerhaven 24 . 9 .
Nach Kanada ( Montreal ) : Eemeinschaftsd . Hapag/Lloyd :

D . „ Königsberg
" ab Hamburg 17 . 10 .

Nach Boston , Philadelphia ( Eemeinschaftsd . Hapag/Lloyd ) :Nach Boston , Philadelphia ( Eemeinschaftsd . Hapag/Lloyd ) :

D . „ Steigerwald
" ab Hamburg 5 . 10 .

Nach der Westküste Nordamerikas ( Gemeinschaftsdienst

Hapag/Lloyd ) : M . S . „ Weser " ab Hamburg 1 . 10.

109 . 76
129 . 63

91 . 50
151 .37
115 —

99 .37
122 .63
105 .88
140 . 75
118 . 75
111 . 60

90 —
91 —
82 .75

151 —
125 .50
130 —
132, —

137 —
104 —
100 —

125 /
106 .'*’

Industrie
Akkumulatoren . .
Aku ...... i
AEG . Stammaktien
Aschaffenb . A .-Br .

„ Zellstoff . *
Bad . Masch . Durl . i
Bast , Nürnberg . i
Bayer . Spiegelglas .
Bemberg . . . . i
Bremen -Besigheim .
Brown ,Boveri 8tCo.
Buderus .....
Cement Heidelberg

„ Karlstadt .
I . G. Chem . Basel *

1— 130 000 . .
1 130 001 ab . i
Chem . Albert • • a
Chade ..... .
Daimler -Benz . • .
Deutsch . Erdöl . •
Dtsch .Gold u.Silber
Deutsch . Linoleum
Dyckerhoff &Widm .

37 .13
79 .75
86 . 50
21 .50
08 .25

* Verpfändung von ausländischen Wertpapieren zwecks

Kurssicherung von Ausfuhrerlösen . Die Reichsstelle für

Devisenbewirtschaftung bat die Devisenstellen ermächtigt , bei

der Aufnahme von Kreoiten zum Zwecke der Kurssicherung
die Verpfändung von ausländischen Wertpapieren im Aus¬

land zu genehmigen . Voraussetzung muß sein , daß dreje

Kredite aus dem Ausfuhrerlös zurückgezahlt werden , fodag

die Wertpapiere dann wieder frei werden und nicht zur Aw

deckung der Kredite veräußert weiden müssen . Ein Erwerb

von Devisen zur Rückzahlung solcher Kredite kommt mcht in

Frage .

50 .13
97 .50
06 .63
14 .13

51/,1/ . Yonganleihe .
Anl .-Ausl . (Altbes .).
4*?, Schutzgebiet .13
4*/,7 »Wiesb .St .v .28
4>/, »/ , Pr .L .Pfbr . 19
4*/, •/ . . . 10
4n . 21
4' /, */. „ Korn . 20
41/,0/ . . .. 6
4*/1,/ . NJ .b .Gold 1

Berlin , 20 . Sept . ( Eig . DrahtmeldungZ Tendenz :
Aktien nachgebend , Renten still . Die gespannte
außenpolitische Lage förderte die schon gestern beobachtete

stärkere Verkaufsneigung des Publikums , doch war heute
eine gewisse Aufnahmefähigkeit zu bemerken . Reben erneuten

Rückgängen waren daher auch an einigen Märkten leichte
Kursbesserungen festzustellen . Die etwa widerstandsfähigere

Haltung vermochte sich indessen nicht zn behaupten , so daß sich
bereits vor Ablauf der ersten halben Stunde weitere Kurs¬

abschläge ergaben . Montanwerte waren ungleich entwickelt .
Stärker gedrückt waren Braunkohlenaktien . Chemische Wert «

erwiesen sich anfangs als gut behauptet . Linoleumwerte

waren weiter rückläufig . Elektrowerte waren ungleich , Tarif¬
werte abgeschwächt , ebenso Kabel - und Drahtaktien . Blanko¬

tagesgeld notierte unverändert 3 bis 3 % % .

Aegypten . . . . . 1 hgypt £
Argentinien . . • 1 Pap .-Peso
Belgien ..... . . 100 Belga
Brasilien . . . . . . . . 1 Milr .
Bulgarien ...... 100 Leva
Canada . . . . 1 Canad . Dollar
Dänemark ..... 100 Kronen
Danzig . . . . . . 100 Gulden
England . . . . . 1 £ Sterling
Estland . . . . . 100 estn . Kr .
Finnland ..... 100 finn . M.
Frankreich ...... 100 Fr .
Griechenland . . 100 Drachmen
Holland ...... 100 Gulden
Island ..... 100 Island . Kr .
Italien ....... 100 Eire
Japan . . . . . . . . . 1 Y™
Jugoslawien . . . . 100 Dinar
Lettland . . . . . . . 100 Latts
Litauen . . . . . . . 100 Litas
Norwegen , . . . . 100 Kronen
Oesterreich . . . 100 Schilling
Polen . . . . . . . . 100 Zloty
Portugal ...... 100 Escudo
Rumänien . . . . . . 100 I ^ i
Schweden ..... 100 Kronen
Schweiz . . . . . . . . 100 Fr .
Spanien . . . . . . . 100 Pes .
Tschechoslowakei . 100 Kronen
Türkei ...... . . 1 türk . £
Ungarn ...... 100 Pengö
Uruguay . . . . . 1 Gold .-Peso
Ver . SL v . Amerika . . 1 Dollar

D . „ Vancouver " ab Hamburg 8 . 10 .
Nach Cuba - Mexiko ( Gemeinschaftsdienst Hapag / Lloyd ,

( Ozean - Linie ) : M . S . „ Orinoco " ab Hamburg 25 . 9.

D . „ Cairo " ab Hamburg 11 . 10 .

Auslandsaufträge in Straßenwalzen .

Die Stadt Athen hat dieser Tage einen Auftrag auf

Lieferung von drei Dampfstraßenwalzen an die Hubert -

Zettelmeyer -AG ., Maschinenfabrik , Konz bei Trier , vergeben .

Nach Jugoslawien werden im Laufe des Monats vier Dissel -

walzen und eine Dampfwalze zur Lieferung kommen .

Bon der Wirtschaftsgruppe Maschinenbau wird uns u . a .
geschrieben : 2m August machte sich wie alljährlich die

Sommerurlaubszeit in einem leichten Nachlassen der Anfrage -

tätigkeit der Inlands - und Auslandskuudschaft bemerkbar .
Der Eingang von Inlandsaufträgen hielt sich dagegen an¬

nähernd auf der Höhe des Juli . Die Auslandsaufträge
nahmen erfreulicherweise — wenn auch in mäßigen
Grenzen — weiter zu . Der Gefolgschaftsstand konnte auch
im August in den meisten Zweigen der Maschinenindustrie
noch etwas erhöht werden , sodaß die Ausnützung der Platz¬
kapazität der Betriebe eine weiter « Steigerung erfuhr .

123 . 75
15 —
27 13
16 . 88

75 .25
185 .25
107 —
129 . 13

90 —
148 . 13
111 .25

96 .75
121 .37
104 —
138 .13
114 . 50
110 .25

89 . 13

01 . 13
84 .37
76 .75

76 .75
119 —
124 . 13

15 . 13
27 . 50

tende Baumwollspinnerei in Kurilo bei Sofia angliedern
wird . Die Deutsche Spinnerei - Maschinenbau , AG ., erhielt
nunmehr den Auftrag , di « Gesamtmaschinenanlage der neuen

Spinnerei für etwa 6000 Spindeln mit Vorbereitung , Zube¬
hörteilen usw . zu liefern .

* Rhein -Mainische Börse . Nachdem die Zulassungsstelle
die Zulassung der Anteilscheine zu 5 % % Liquid .-Goldpfand -

briefen der Frankfurter Hypothekenbank zurückgonommen ^hat ,
wird die Notierung mit Ablauf des 30 . September 1935 an

der Frankfurter Börse eingestellt . — Mit Ablauf des

30 . September 1935 wird die Noti ; für 5 % ' Deutsche - Neichs -

post -Schatzanweisungen von 1933 , Folge 1 , fällig 1 . Oktober

1935 , an der Frankfurter Börse eingestellt .

* Eiiterwagenstellung bei der Reichsbahn . In der Woche

vom 1 . bis 7 . September 1935 ( 6 Arbeitstage ) sind 788 097

Güterwagen gestellt worden .

Schiffahrt .

Nächste Dampferabfahrten der Hamburg - Amerika - Linie

( Austral - und Kosmos - Linien .)

Unter dem Vorsitz des zuständigen Stellvertreters des

Reichsforstmeisters Göring , Generalforstmeister Dr . von

K e u d e l l , fanden im Relchsforstamt unter Beteiligung der

Leiter der deutschen Landessorstverwaltungen und der Re¬

gie rungssorstämter Preußens und Bayerns eingehende , Be¬

ratungen über die weitere zukünftige Ausgestaltung unserer

Forstwirtschaft statt . Den Hauptteil der Verhandlungen

nahmen zunächst die Besprechungen über die Bedarfsdeckung

unserer Wirtschaft mit dem Bau - und W « r k h o l z st o f f

in Anspruch . Um die Befriedigung dieses Bedarfs durch den

Anfall unserer kommenden saiionmähig bedingten Holzernte
im weitesten Maße sicherzustellen , sind eingehende markt -

politische und betriebstechnische Maßnahmen ĝeplant , die der

Leiter >der holzmarktpolitischen Abteilung des Reichsforst -

amts , Ministerialrat Parchmann , tm einzelnen darlegte .

Es ist in Kürze auf Grund dieser Dechandlungen mit einer

Reihe von Bestimmungen auf diesem Gebiet zu rechnen . Die

örtlichen Notwendigkeiten , durch die Leiter der einzelnen

Landesforstoerwaltungen begründet , werden dabei Berück¬

sichtigung finden . Um auch allen berechtigten Anforderungen
der Holzverbraucherschast möglichst gerecht werden zu können ,
wird man in den Staatswaldungen in Anlchnung an den

tatsächlichen Bedarf wiederum bis zu 150 % : des Normalhieb -

fatzes einschlagon , um durch eine kommende Marktordnung

den Ausgleich zwischen Gebieten mit Holzmangel und solchen

Gegenden , die erhöhten Holzbedarf haben , herbeizuführen .

Dabei wird an der bereits erreichten Stabilisation
der Preise unbedinat festgehalten werden . Für diejenigen
Sortimente , die im Inland nicht in ausreichendem Maße an¬

fallen , werden bei begründetem Bedarf zusätzliche Mengen ,

Die Holzbedarfsdeckung im kommenden

Winter .

4-/, -/. „ „ 4-5
5W , . . Li .
4>/, »/. „ G.-Kom . l
* /, •/. . .. 5
4-/, «/, , 6,7 . 8
4 . » 2
* /••/. „ „ 9,10
4>/.’/. » 3
D. Kom . Sam .Anl .

do . ohne Ausl .
I .G. Farben -Bonds
4-/, Oesterr . Goldr .
4e/,0esterr .Staatsr .
7°/, Rum . äußere .
y/eRum .vereinh .OS
41o/1e/,„ n 13

4•/, Türk . Bagdad I
41/// #Ung .St .-R . 14
4e/eUng . Goldrente
4•/. Ung . St . v . 10

Kolonial
Otavi Minen • •

| 119 .—
112 . 50 112 . 25

88 — 87 —
88 .50 —

Der Deutschen Spinnerei - Maschinenbau , AG . , Ingolstadt ,
ist es gelungen , neuerdings in schärfstem Wettbewerb einen
weiteren , für die Förderung der deutschen Maschinenausfuhr
sehr erfreulichen Auftrag aus Bulgarien zu erhalten . Es

han .delt sich hierbei um die Firma Sooietö Eoton - Textile par
achtion fabrique „ Prince Kyrills

"
, Gabrowo - Bulgarien ,

welche ihren dort beftMichen Webereien eine neueinzurich -

wieder Minuszeichen an den Matlertafeln . Elektrowerte
waren teilweise gehalten . Am Montanmarkt war die Kurs - ■

entwicklung widerstandsfähig . Motoren - und Maschinen¬
werte lagen zumeist schwächer . Verkehrsaktien waren gut
gehalten . Der Rentenmarkt war in sich meist besser gehalten
als der Aktienmarkt . Die Umsätze blieben allerdings gering .
Auslandsrenten waren ruhig . Auch der weitere Verlauf
blieb sehr unsicher . Die Börse schloß zu den niedrigsten

Tagessätzen . Tagesgeld war leicht und notierte 2 % % ( 3 % ) .

Fortgesetztes Ansteigen der Roheisen¬

erzeugung .

Die deutsche Maschinen - Jndustrie
im August .

am 1 . Juli 1935 zum Verkehr zugolassenen 2157 811 Kraft¬

fahrzeugen waren , wie das Statistische Roichsamt im neuen

Heft von „ Wirtschaft urtb Statistik
" mitteilt , 809 927 Per¬

sonenwagen , 244 258 Lastkraftwagen , 1058 656 Krafträder ,
36 130 Zugmaschinen und 9040 sonstige Kraftfahrzeuge . Der

GesamtböstaNd war um 13 % höher als im Vorjahr « . Dabei

stieg die Zahl der Personenkraftwagen um 18,7 % , die der

Lastkraftwagen und der Krafträder um etwa 10 % - An Zug¬

maschinen wurden knapp 13 % mehr gezählt als im Voriahre .

Unter den sonstigen Kraftfahrzeugen erhöhte sich dre Zahl
der Kraftwagen für Feuerlöschzwecke um 10,2 % und die der

StraßenreiniMngsmaschinen um 17,2 % .

41/l,/«NJ .b .Gold n
4*/, •/, „ „ 6,7
4‘/.7 . » 12, 13

Geld Brief Geld Brief ]
12 .555 12 .585 12 .525 12 . 555

0 .670 0 .674 0 .688 0 .692
41 .95 42 .03 41 . 91 41 .99

0 . 139 0 .141 0 . 139 0 . 141
3 .047 3 .053 3 .047 3 .053
2 .469 2 .473 2 .463 2 .467

54 .73 54 .83 64 .59 54 .69
46 .81 46 .91 46 .81 46 .91
12 .255 12 . 285 12 . 225 12 . 255
68 .43 68 .57 68 .43 68 .57

5 .405 5 .415 5 . 39 5 40
16 .375 16 .415 16 . 37 1 6 .41

2 .353 2 .357 2 . 353 2 .357
167 .98 168 .32 168 .33 168 . 67

55 .09 55 .21 54 .95 55 .07
20 .30 20 .34 20 .30 20 . 34

0 .719 0 .721 0 .718 0 .720
5 .654 5 .666 5 .654 5 . 666

80 .92 81 . 08 80 .92 81 .08
41 .53 41 .61 41 . 51 41 . 59
61 .64 61 .66 61 . 39 61 . 51
48 .95 49 .05 48 .95 49 .05
46 81 46 .91 46 .81 46 .91
11 . 11 11 . 13 11 .09 11 . 11

2 .488 2 .492 2 .488 2 .492
63 .19 63 . 31 63 .03 63 . 15
80 . 60 80 .76 80 .73 80 . 89
33 .95 34 .01 33 .91 33 .97
10 . 27 10 . 29 10 .265 10 .285

1 . 971 1 .975 1 .974 1 .978

1039 1 .041 < 039 1 .041
2 .486 2 .490 2 .487 2 .491

19. 9. 3i

109 . 50

20. 9. 35

107 — Rhein . MetaUwaren
129 — 129 — Rhein . Stahlwerke
101 .50 97 . 50 Riebeck Montan .
262 — 262 — Rückforth . . . .

———— Rütgerswerke . . .
62 .50 61 — Salzdetfurth . . .

150 .63 149 . 13 Schöfferhof - Bindg .
——— Schramm Lack . .

99 .75 97 . 50 Schrift gieß .Stempel
122 .25 121 — Schuckert & Co . .

- -- 103 .37 Siemens & Halske .
32 — 28 .— Siemens -Reininger .

190 — 190 — Süddtsch . Immobil .
81 — 86 — Süddeutsch . Zucker

111 . 25 110 . 50 Tellus Bergbau .
118 .25 Thüring .Lief .Gotha

111 — 104 .50 Unterfranken . . .
110 — 108 . 50 Ver . Dtsch . Oelfabr .

90 .75 90 — Ver . Stahlwerke . .
Ver . Ultramarin . .

52 — 52 — Voigt & Häffner ,
——, - Westeregeln Alk . .

130 — Zellstoff Memel . .
131 . 50 „ Waldhof .

88 — 88 .—
86 .75 Versicherung

186 .50 186 .50 Allianz -Stuttg .-L . .
71 — w „ Ver .

Roheisen * ~

Erzeugung
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